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Totale Blockade 


Rach mißlungener Sungenblortade des deutichen Volles nunmehr 


Berlin, 18. Auguſt 


. Umttich wird verlautbart: England hat leit Beginn des Krleges in immer e 


Maße die völkerrechtlichen Wange der Ses krlegoft 


9 Geſetzen der Men 
U zur 
der getroffen werden. 
der in neutralem Beſitz beſlndl 
ten Waren, zur Konterbande. 
Dann kam bie e Gewa 
Augriſſswaſſe gegen deulſche Us 
und ſo fort. 


Deutſchland hat hierauf geantwortet: 8 

1. Durch Umlagerung feines Handels nach 
dem Often und bedeutende. Exweſterung feiner 
Zufuht an Lebensmitteln und Nohſtoſſen aus 
den europäifchen und aflatiihen. Wirtſchaſtsge⸗ 
bieten, mit der Sſcherſtellung gewaltiger Mens 
gen an Rohſtofſen aller Art aus den von ſel⸗ 
nen Feinden geſäuberten. . W DEN Ländern 
zuguften der deutſchen Wlriſchaft und 

2. durch Verſenkung von 5 Millionen BRT. 
des England zur icli ſtehenden Hatte 
del, al sraumes durch Die deulſche Krſegs⸗ 
marine und Luftwaffe. Hinzu kommt die Uns 
Bigüchbarmachung weiterer 1½ Mill. BRT. 
Schiffsraumes durch ſchwere Beſchäb gungen bei 
Luftangriſſen. Alſo insgefamt 6,5 ill. BRT. 

1 255 nie dk. r 
Mit der zunehmenden Erkenntnſs der Nude 
dofigteit - feiner bisherigen, allen Regeln des 
ertechts wiverſprechenden Seekriegführung 
I England dann zu immer brutaleren 
ethoden übergegangen, Das Legen von 
Trelöntinen, der ofſene und getarnte Einſatz von 
Handelsſchiſſen zu Kriegshandlungen, dle Tar⸗ 
zu von Fiſcherbooten als UBootjallen, die 
Mntindii ung Mr. Churchſlls im Parlament am 
9 Mat. 1940, daß Im Stagerrat alle deutſchen 
Hanbelsichiffe und bei Nacht alle Handelsſchſſſe, 
Ohne Unterihied der Nationalität, verjentt wür⸗ 
Be, auf dieſer Linie, ‚den mern 
Schlag aber Hat England der Schiſſahr 
8 en 195 ſolgende Maßnahmen Verſezßt. 
s hat: 

1. de n de Norwegens, Däne⸗ 
marke, Hollands, Belgiens und Arankteichs ges 
raubt, um die gewaltigen Werlufte an eigener 
Tonnage K tellweiſe zu sehen eits 
dem zwingt es bie Eigentümer und ejebungen 
bieler l für England Frondienſte zu leit 

en. Un! 
1 2. verſucht eo mit allen Mitteln, die goſamte 
neutrale Schiffahrt unter ſelne Kontrolle zu 
mingen. Go hat A dle verſchiedenſten 
Fit die neuerdings das Gebiet Wi 
Grönland und England und bestimmte Gebiete 
um Südengland völlig widerrechtlich durch Mi, 
nen Ulla und zwingt die neutrale Schiffahrt 

% nlaufen in die engliſchen Kontrollhäſen. 

die Schiſſe von 


willtürli. 
jeht, der 
erlitt 
von engl 


Rom, 18. Auguſt 


ein Sonnabend abend ausgegebener Son 
derbericht der italleniſchen Wehrmacht über bie 
Schlacht in Gritiſch Somaliland hat folgenden 
Wortlaut: 927 
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Die am 11. Muguft in Britiſch⸗Somaliland 
begonnene Schlacht gegen das Gros der ſeind⸗ 
lichen Streltträſte vom Jerato-Paß in der Zone 
FN iſt ſtlegreich beendet wor 

it. 


Nach fünf Tagen hartnäckiger Kümpſe iſt das 
leit langem ausgebaute engliſche Verteſdigungs⸗ 
Nolte mit Jeinen Hauptftügpuntten und jenen 
zwei Binien Stachelbrahthinderniſſen ſowie wit 


beinen in die Felſen eingeſprengten Artillerie ⸗ 


und Mc. Kaſematten durch Umgehung von beis 
den Flügeln gefallen, 


lichteit widerſprechenden Ber 

onterbande. Hlerdurch ſolllen, wie im aller ae die deut 
Es loch bie Erklärung aller 

ſchen und auf neutralen en fen aus Deutſchland ausge 
a] deu 
nung der engli 

bote zu berwenden, der 


jung 2 0 Es begann mit der den 
11 nbung aller Nahrungsmits 

en frauen und Kin, 

ren -beutihen Ursprungs, ſelbſt 
ührs 

e Bea), ſetroſſen werben, 
en Hanbelsihiffe, um ſie ale 
brauch neutraler Flaggen 


ſollte bie 


tralen Ländern aufgebauten Faden 
sufaupwinden, Es behandelt U 
W als Priſe. England verju 0 
eſſe, die geſamte neutrale Handelsſchiſfahrt 
feinen 88 0 zu machen. 
Was das Seenebietum England bes 
trifft, ſo findet hler bel den 5 immer r 
nen Kampfhandlungen der beiverjeltigen Luft⸗ 
und Seeltreltfräfte ein normaler Zandelgver⸗ 
kehr überhaupt nicht mehr ſtatt. Der neutra⸗ 
len Handelsſchiffahrt werden vielmehr heute 


15 


durch Minen, We Luftgatrouitlen, 
engliihe Küftenbatterien uſw. Ihre Routen und 
ihre Handlungsweile vorgeſchrſeben. Wleder 
andere neutrale Schiffe fa ten melft unter 
Zwang in Konvoys em; ner Seeſtreltträfte. 
Von einer freien Sg in dleſen Meeren 
kann daher heute nicht mehr die Rebe fein, Die 
Entwidlun walt vielmehr, daß die neutrale 
Salad ‚one t ſie heute berhaupt noch nach 
England fährt, allen Gefahren der Rrlegshand⸗ 
jungen unterworfen ift, und daß fie nach Lage 
der Dinge direkt oder Indirekt von England, A 
ilfsdienften mißbraucht wird. England jelbit 
zal alfo 10 eine jedem Völkerkecht hahn, 
ſprechenden Maßnahmen das ganze Seegebiet 
um feine Inſeln zum milftäriſchen Operaklans⸗ 
vom gemacht, ein Zuftand, der es jedem wirk⸗ 
ich neutralen Schiff verbieten ſollte, ſich In 
diefe Meere zu begeben, Eine weſlere Up» 
ais e für die neutralen sie und Sees 
deute follte fein, daß unter dem täglich ſtärker 


(Fortſetzung Seite 4) 


eismannitadt grüßt den Gnuleiter 


Heute teifft Gauleter und Reichsſtatthalter Arthur Greifer in Lib- 
mannſtadt ein, um am erſten Geblets⸗ und Obergauſporlſeſt der warthelän⸗ 
diſchen Hitlerjugend teilzunehmen. Dem bewührten Vorkämpfer des Deutſch⸗ 
tums im Olten gilt nicht nur der Grub der in Litzmannſtadt zufammenge⸗ 
strömten Jugend des Führers, ſondern ebenſo auch der Willtommensgruß der 
ganzen deutſchen Bevölkerung des deu iſchen Litzmannſtadt. J 


Das ist Englands, Krieg ür die Kultur 


Goethes Enzienhaus in Weimar bonnbarblort / Kuͤchioſer bellſcher Bubenſſreich 


IR elmar, 18. Auguſt 

In der Nacht zum Sonnabend grillen eng» 
liſche Flieger in gröherer Zahl auler vielen ans 
deren Orten in Thlleingen auch die Gauhaupt⸗ 
Habt Weimar an. 

Hier verſuchten ſie nicht nur verbrecheriſch 
die deutlich bezeichnete Rote, Kreuz, 
Dieuftſtelle an der zelvedere⸗ Allee mit 
Bomben zu belegen, ſondern Ihredien ſogar 
davor nich zur, Goethes Gartenhaus 
im Part, eine Stätte, vor ber ſich die ganze 
Welt in e neigt, zu be mbardleren. 
Die Bomben ſchlugen in nem Umkreſe von 20 
bis 30 Meter um das Haus herum ein. Auch 
Bomben mit geitzündern wurden in getz. 

erer Zahl gefunden. Wie buch ein Wunder it 
Kan vor größerem Schaden bewahrt ger 
eben. 

Da bels dem hellen Monpſcheln 
bas Gelände genau zu Überſehen und das Gars 


Zahlreiche Waſſen leder Art, ungeheure 
Mengen Krlegomaterial und Lebensmittel, [or 
wie zahlreiche Gefangene nd in unlere Hand 
gelalfen. Hunderte von Toten, die rhodeſiſchen 
und indischen Gebirgshataillonen angehören, 
wurben, vom Feind auf dem Schlachtfeld zurld« 
gelaſſen, aufgefunden. 

Unfere Luftwaſſe Hat in direkter Zuſamwen⸗ 
arbeit mit Bombardierungen und Wh. Angelſ⸗ 
ſen auf feindliche Stellungen wirkungsvoll in 
bie Schlacht elngegriſſen ſowie durch Fernſiülge 
Krlegeſchiſſe und in dem Hafen von Berbera 
vor Unker liegende Transporter ſchwer ne» 
troſſen. 1 le; 

Die Engländer haben ohne irgendein Ergeb» 
nis den lugplaß von Aſſab und die Oetſchalt 
Giggiga bombardiert. 

as Manöver, bas uns nach Berberg führen 
wird, geht unwlderſtehllch weiter zur Erobe · 


kung der zweiten beſeſtigten Linie, auf die die 


lenhaus klar zu erkennen war, bedarf es keiner 
Frage, daß es ſich bei bem verruchten Anschlag 
um elnen, Re bewußten Buben 
reich gehandelt hat. 


Wie bie beutihen Truppen bel ihrem Bor⸗ 
marſch im Weſten des öfteren Itrategilhe 
Schwierigkeiten In Kauf arnonmen haben, um 
ee und kulturell wertvolle Bauwerke 
iu schonen, At auch in der aus ſändſſche Preſſe 
immer wieder hervorgehoben. Die britiihen 
fahr aber ſcheuen ſich nicht, ohne irgendwelche 
fonftige Gründe aus [Iunloſer Zerſtk⸗ 
W die aller Welt Heilige Stätte ans 
zugreſſen, an der einer ber nröhten Dichter und 
Deuter Werke von unvergänglicher Gröhe Ihuf, 
England hat damit ſeinen heuchleriſch gepredig ⸗ 
ten „Krieg für die Kultur“ erneut ins wahre 
Licht geſtellt. 5 


; | 


von unſeren Kolonnen verfolgten feinbliden 
Truppen zurlidweihen. 


Vomben auf Alexandria 
Der italteniſche Wehrmachtobericht 
Nom, 17. Auguſt 
Der italleniſche Heeregberſcht vom Sonn 
abend hat folgenden Wortlaut; 
1 Dr Hauptquartier der Wehrmacht gibt bes 
kannt: 
fteige fünfte Tag ber blut lacht 
1 kann 9405 971% 8 6% bil 
dete 15 1 eten Höhepunkt. Der Felnd 
zieht ſich auf 


ront 
dur üg. 

Unſere 2 15 hat 1½ Stunden lang die 
N 00 ‚en und bie im Hafen von Ale gan 
deen legenden Keiegsſchiſſe heſtig 
bombardiert. Ein Wee Alt von biefer Ak“ 
tion nicht zurldgelehrt, ein anderes kam von 
elnem „ über dem Roten Meer 
ebenfalls nicht zurld, 


Daß brildche Berteidioungsthitem nach fünf Sagen hartnäckiger Kämpfe in ſtallenſſcher Fand 


der ganzen 


Englands 


totale Blotkade der englischen Birateniniel 


Wurnung! 


Von Walter v. Ditmar 


England hatte ſchon bel der ee 
feiner 0 8 am 8. September 108 
nicht die Abſicht, dieſen Krieg, den es ſeit ſo 
langer geh 15 und nun endlich entfelleit 
halſe, mit milttärifhen Mitteln, jonbern 100 
dem Wege der Verlezung des von ihm felb) 


5 1 feierlich beſchworenen internatlonalen Wöl⸗ 


erkechts zu führen und zu gewinnen. Es war 
der fündamenſale Irttum der heutigen Macht. 
gebe in England, daß I glaubten, ihre ſeit 
ſahrhunderten Gewähr en“ Methoden auch 
einem Dentihland 
nen, das, [Mon feit jeher bekannt als das Land 
der beiten Soldaten, heute im Zeichen der ihm 
vom Führer gnejhentien Wiedergeburt ſeines 
dci ſtärter iſt denn je zuvor in ſeinek Ge⸗ 
e. 


Den Auftatt des Krieges der Weſtmächle 
ga Deutjhland bildete der „Athenia"r 


el 


1 anwenden zu kön⸗ 


all, der in der ganzen Welt ungeheuxes 
uffehen erregte und in den von den eügliſchen 
Lügennachrichten verſeuchten Ländern im erſten 
Augenblick tatſächlich den Eindruck einer vers 
drecheriſchen Tat Deutſchlands hervorrleſ, 
deren ablolute Sinnloſigteit allerdings bel den 
Nachdenklicheren ſofort ein gewiſſes Stufen 12 — 
norziel, Erſt einem ganzen, deutſchen Nahrichtens 
ſeldzug gelang es, bie e diefer wahr⸗ 
aft verbrecherſſchen Lüge zu kilgen. Als die 
fogenannte neutrale Weft es endlich verſtegen 
mußte, daß Chu cht es war, det die 
„Athenia“ verjentt hatte, als 0 es aan daß 
nur er ein Inketeſſe an der F iefes 
mit amerikanſſchen Paſſagieren beſeßten Schiffes 
‚oben konnte, da ſchwleg jte, da ging fie mög. 
ſichſt ſchnell auf andere Themen über, So tie 
wal die n einer falſch orientierten 
Welt durch das engliſche Willkürregime mit dem 
80 en Phraſen vom Eintreten für die 
dienen und ähnlichen abgewirtſchafteten 
osteln 
Der „Athenia“⸗Fall bildete nur den Auf⸗ 
takt. Es folgte die Erklärung der Blockade ges 
gen Beutihland. Die deulſchen Frauen und Kin, 
er ſollten getroffen und dadurch die Front 
unterhöhlt werden. Deulſchland hatte dleſe Art 
der „Kriegführung“ aber vom Weltkrieg her 
noch allzu friih in der Erinnerung. Deshalb 
halle es norgelorgt, es halte Nic Vorräte 
angelhafft und außerdem ſicherte es ſich den 
Markt des oſteurapäſſchen und aſtatiſchen Wirt 
ion ſteraumes. Die engliſche Blockade von 
Vo war auf diefe Weiſe von vornherein ein 
Torſo. Das Verbrechen im Jöſſing⸗Fford, die 
Dinenfperten in neutralen Gewäſſern, die ſtän⸗ 
h ne d e Gebiete durch enge 
Ilſche peine ne Anwendung von engliſchein 
Gas im polnſſchen Feldzuge, die Bomben auf 
Anſtalten, des Noten Kreuzes, das lc 
von deulſchen Seenotflugzeugen mit dem Ab⸗ 
Kon des Roten Kreuzes bildeten weitere 
arkſteine auf dem Wege ile engiiigen 
9 gegen die ſelbſtverſtändlichſten 
des 1 1 
Deutihland bat nicht gedutbig zugeſehen, es 
durfte Pr nicht geduldig zuſehen, Der Frei⸗ 
eitofampf des deutſchen Völtes wurde zu einem 
e der europälſchen Völker Aber⸗ 
aupt von der drildenden Laft dee brliſſchen 
ches, Aber immer noch gab und gibt es heute 
noch Staaten, die mit der niederbrechenden 
englischen Weltmacht llebäugeln, die verantwor⸗ 
tungslos genug find, ihre chiſſe in das ſichere 
Verderben zu iM den, nur dem britiſchen Geld⸗ 
beutel und den hohlen Phraſen, E Zu, 
liebe, England bekannte ſich in der letzten Zeit 
u dem Plan, N nur Deuschland, jondern 
en ganzen europätjchen Kontinent auszuhun⸗ 
Dart Dieler, verbrecheriſche Plan. fordert bie 
iotale Abwehr, Die deulſche Reichsreglerung 
ſah fih aus dleſem Grunde dazu gezwungen, 
eine leße Warnung an alle Länder zu 
richten, Indem es die totale Blodade um 
England proflamlerie. Die engliſchen Kriegs⸗ 
verbrecher millfen, nicht nur im Intereſſe 
Deutſchlands, 1650 0 ebenfo im Intereſſe ganz 
Europas, in die Knie gezwungen werden, dankt 
endlich die Grundlagen für einen wirklich 
dauernden und auf einer deen Gerech⸗ 
ligkeit bafierenden Frieden geſchaſſen werden 


können. 

Die deutſche Wehrmacht braucht zur Durch⸗ 
führung ber ne Blockade gegenüber Aug 
and nicht zu neuen Maßnahmen zu greifen, die 
Adſchneidung der engliſchen Pirateninfel von 
lelnen Zuſahrifrahen ift heute bereits durchge⸗ 


‚egeln 


Seite 2 


Wir bemerken am Rande 


Zöppelleter amtlich! Den ee te 

lern des Inſormafſons⸗ 
minifters Duff Cooper stellt nun der brit 
Ern e e 1 Schullſſer an 8 
Selte, ble die Hausfrauen darauf konttollſe⸗ 
zen ſollen, ob ſie in der Kliche auch keine Her⸗ 
wendung treiben. Die im Londoner Mittels 
fand welt verbreitete Zeitung „Daſiy Mail“ 
begleitet die amtliche Einführung dleſer Töppe⸗ 
tiefer mit folgender verſünglicher Frage: „It 
uns nicht E eingehämmert worden, gaß 
eine ſolche trale zu ven 0 en, Mer 
{hoben bes Nazireglments gehört?“ Wohl vers 
landen: dieſe Frage it nur in England ver⸗ 
ünglich; bei uns Jedoch lächerlich. Abgeſehen 
ſayon, dat, die mer Hausfrau eine diel zu 
te und Difsipfinterte Hausha ihrs in If, vaß 
erartige Kontrolleure völlig überjlüffig wären, 
haben wir einen ſolchen Mangel an Urbelts⸗ 
kräften, daß keln en daran denkt, von Amte 
wegen 0 Aunſezen Hausjralien „auf den 
Hals zu chen“, In England mögen ſich ſogat 
Anwürter für biefes ſicheklſch wenig begehtens⸗ 
werte Amt inden, da der lehte Wochenaue wels 
— tkoh Rekkutenelnzlehungen und Nfſtungs⸗ 
arbelth — ein neues Anschwellen der Arbeils⸗ 
loſenziſſer auf 867000 anzeigt. 


Matt — das bewelſen die, In England von 
Tag zu Tag mehrenden Verſorgungsſchwlerlg⸗ 
keiten am beiten. Sinn der formellen Erklärung 
der totalen Blodabe gegen re Iſt es daher, 
auch den letzten Englandfreunß in ver Welt das 
vor zu warnen, feinen eigenften Inters 
elfen zuwiderzuhandeln. Dewtihland it nicht 
daran intereſſlert, den Schiſforaum der neulra⸗ 
len Staaten zu besimieren. Es kann es aber 
Ulcht dulden, daß neutraler Schiſſorgum ſich in 
den, Dienft bes 1 d Kriegsverbredertums 
Hat Jebes Schiff, das ſich daher in englſſche 
ewäller wagt, muß ſich ber mit abſellter 

Sicherhelt kommenden Konfequenzen ene 
F bewußt fein, Die Erklrung 
er totalen Blockade Hit alſo nicht ein neuer 
Schlag gegen England, fondern elne Mahnung 
an bie neutralen Staaten, ihten für fie lebens 
notwendigen 3 0 na einem Phantom 
5 opfern. England wird, nachdem es die 
hte Mögtichtelt eines feledlichen Ausgleihes 
555 ſich wies, ſowleſo vom Schlafal erellt 
en. 


Btetfhnftävereinönrungen 


Mit Italien und der Stowatel 


Berlin, 18, Auguſt 

Der deutſche und der italteniſche Negierungss 
gueſchuß für die Regelung der deulſch⸗ltalſenl⸗ 
hen. eee haben vom 12, bis 
17, August in Berlin eine gemeinfame Tagung 
abgehalten. 

Die auf den verſchledenen Gebieten getroffe⸗ 
nen Vereinbarungen wurden am Sonnabend 
durch die Vorfikenden der beiden Nenierungss 
ausſchlſſe, Botſchafter Glanint und Geſandtet 
Cloßlus unterzeichnet, Die Anmelenheit 
bes Bolſchafters Glanini Hat ferner Gelegenheit 
peneten au W über bie Maag 
er deutſchen und der Haltenifhen RN 
. ber Bette teen Juſammenatbel 
elllſchlands und Stallens auch nach dem 
Krlege. A 

Die während der letzten Tage in Preßburg 
durchgefiihrten, Wiriſchatsbeſprechungen der 
beulſcheſlowakſſchen Negierunnsausigillie wur 
den am 14. August abgeſchloſſen. 


Englifche Unverfrorenhelt 
„Sogar von Italien bekanntgegeben“ 


Mon, 18. Auguſt 

Zu der vom Londoner Runbfunt perbtelle⸗ 
zen Meldung, wonach es den Engländern ges 
lungen ſel, 105 Kriegsbeginn 128 (talſeniſche 
Flugzeuge _abyufhiehen, bzw. m vernihlen 
und biefe Hffer fogar von Halienifher Seite 
beftätigt worden ‚fel, wird. von Auftändiner 
itafieniicher Seſte e dafl Bis zum 
8. Muguft insgesamt 41 KHalieniihe Lugzeige 
derlorengingen, und eines 100 wird, Dei, 
gegenüber Iabe bie 1700 a 27 
onalifhe Flugzeuge im Luftkampf abgeſchoſſen 
und 125 am Boden vernichtet, 


Ligzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 18. Auguſt 1940 


Der englische Flughafen Driffield. in Schult und Aſche 


Nr. 228 


Ein deulſchte Kampforſchwaber im Groseiniah gehen England / Ein Winnitiensdenot in die Luft geſlogen 


dnb . „ 18 Auguſt (PK) 

Seit mehreren Tagen hören und leſen wir 
von den großen Luftſchlachten über dem Kanal 
und über 
en und Nüftungsfätten ſind bereits durch uns 
ere eee de er vernichtet worden. Unfere 
Sagbverbünde abet etzlelten an den wenigen 
Tagen neradezu unwahrſcheinliche Aöſchußer⸗ 
ebniffe, die uns immer wieder in helle Begelr 

terung vexſetzten. 

Unſer Kampfgeſchwaber ſedoch llegt in es 
reitſchaft, immer nur in Bereltſchaft. Wir fra⸗ 
gen uns, wie lange das noch fo weiter gehen 
oll, Wir brennen aul Einlaß und haben ſaſt 
Angſt, daß der Sſeg Über England ohne unler 
Autun erfohten werden könnte, Doch auch uns 
fer famperprobles Geſchwaber hat feine Auf⸗ 
Habe zu erfüllten, 


Endlich der Einſathbeſehl! 

Ale wir es am, wenſaſten vermuſen, erreicht 
uns der Einfahbefeht, Eine kurze Nefprechung 
der Fiugzeugbeſaßungen bel Ihren Gtaffeffanis 
fänen und ſchon geht es Im bu ntmolt vollgefa⸗ 
denen Lac. zu den Flugzeugen. Meſthin über 
den Plat leuchten die gelßen Uniſormen und 
Ihmarsen Halelllcher der einlahfreubinen Schar. 
Runter vom Wagen! Ein fetter Händebruck den 
aurüdbfeibenben Kameraven und wenige Mis 
nuten lokter kartet bereits Flugzeug auf Flug ⸗ 
denn. Kurg England. 

Unſer Ziel, der Mlunpfah Pri fteld an 
der Otte Mittelengfands, einer ber wichtig⸗ 
fen Mhtnsunnsnfähe ber feindlichen Luftwaffe. 
Seine Vornſchtung iſt unfere Aufgabe. 


Unsänisare ſyluggeuge unterwegs 

lug her ernteretſes Land bey plauem Him- 
met und MMönftem Sonnenſcheln. An der Kite 
fttehen zich une weitere fumeune an. dann 
find mie Aber dem weiten Maffer der Slorhfee, 
Welch fMönes Bird, Sowelt das Auge Sehen 
kann. Flugzeug bei Wiuczeng. Immer wleder 
verſuche iM, Me zu züßlen, doch es mefinat mie 
nicht. Froßelnfaß genen Enalanh! enir aßen 
auf biefen Tan nemartet. Uns erfaßt hie Gtims 
mung dieſer Stunde, und mir Annen Kampflle⸗ 
der, Märſche und das Engelandlied. 


„Iboer von Tinfal“ 1 
Höher und Höher ſteigen wir. Es wirb emp⸗ 
findfich kalt Im Fig eng. Mit klammen Händen 
Ipanne ich die Wankſſonstrommel in wein Nas 
ſchinengewehr. Wir find nahe der englifhen Küſte 
und knnen ſeden Augenblick von feindſſchen 
Jagdſtugzeugen angegeſſſen werden. Machſam 
fpähen ix in den Himmel. Da find ſie auch 
ſchon! Der Funker fieht fie auerft: „Füger non 
links “hören wir feine Warnung durch bas 


england. Kuß here, Haſenanla⸗ 


Von Kriegsberiehter Hans E. Seldat 


Borbiefephön, Jett ſehe ich fie guch. Nur bie 
Ruhe bewahren! Ich liege am MG, und beob⸗ 
achte die feindlichen Flugzeuge. Nungreifen 
10 an. Unſere Flaggen 1 90 und ſchwe ⸗ 

n in Abwehrbewegungen und erschweren das 
durch dem Feind den Angrlſſ. Maſer Funker 
kommt zum Schuß. Da Ift bereite ein zweiter 
Jäger heran. In weiter urve umfliegt er uns; 
ehe er anzugrelſen wagt, ſetze ich ihm eine Ges 
Goßgarbe vor die Nafe, Die Warnung genügt. 
Ofſenſichtlich fuhkt ſich der Tommg tumitien un⸗ 
ferer vielen Flugzeuge nicht wohl. Von allen 
Seiten bekommt er Feuer, Run dreht er ab und 
Hängt fi unten an den Verband Im ſieten Uns 
ſtreben des Zieſes jehen Ach unſere Kameraden 

gen die Engländer zur Wehr, Fünf werden 
Innen weniger Minuten abgeſchoſſen. Der An⸗ 
griff auf den Flugbaſen Ift trotz Heftiger Gegen 
wehr nicht aufzuhalten, 


Hurra, eln Bolltreffer! 

Welt fhtent ſich hier elne Landzunge Ins 
Meer. e über England. Gitti, 
nehmen uns einige Molten In Ihren Schuh. No 
wenige Minuten und wir find her dem Flug⸗ 
hafen Driffiefd, Hel, iſt das ein Angriff, Mit 
kalender Heſchwindſgrelt ſauſen die Stukas in 
die Tiefe, [heinen vom Alel magnetiſch angeng⸗ 
gen zu werden. Weit ſehe ich nicht mehr, Mufs 
merfam beobachte ich den Boden. Mfeih muten 
die Hetonatſonen zu bßten fein, Werden die 
Rampen ant treffen? Da scheuen unten oſer 
große Fontänen in die Luft. Wie rleſige graue 


llze ſtehen fle über dem Play. Hurra, Vorl. 
N 15 Hi Won der an Halle if nichts 
mehr zu ſehen. Mächtige Rauchwolken hüllen 
alles ein. 


Bombe auf Bombe saft in die Tiefe 

Wir haben als vierten ! iggeug angegriffen. 
Nun folgt Flugzeug auf Ad in Bombe auf 
Bombe raſt verderhenbringend in die Tiefe, Sle 
schlagen in die Reihen der zwelmoforlgen Bu: 
zeuge, Jagen Hallen und Wohnbargcken In dle 
Luft und reißen rleſlge Trichter in Rollfeld 
und Startbahn, Dichter Qualm und Rauch legen 
ſich über den Platz. Rechts unten ſehe Id das 
Münbungsfeuer einer ſchweren Flakbafterie. 
Die Sprengwoften ihrer Granaten liegen aber 
au til. Längſt habe ſch das Maſchinengewehr 
mit der Kamera vertauscht um die völlige Ver⸗ 
nichtung eines der nröhten enalſſchen Flug⸗ 
häfen im Bilde ſeſtzußalten, Im Anflug ſchen 
mir gerade noch das Munltionsdenot in 
bie Luft Tflenen, Noch einmal ſprſcht mein MG. 
leine harte Sprache, als wir an der Külſte ein 
paar flugzeuge überfliegen, 

Weit auf See können wir noch Rauch- und 
Brandwolten beobachten. Wir haben unſere 
Aufgabe erfüllt. Der rlugplaß war einmal... 

„Denkſte denn, denkſte denn, du Berliner 
Pflanze . . % „An der Heimat, in der Heſmat, 
da aibt's ein Mieberfehn“, ingen wit und ſtrah⸗ 
len abel üher das ganze Geſicht. 

Stolzes Brltannſen, du wollteſt den Krleg, 
England: nun wehre bich! 


„Das zentrum Englands It bedroht“ 


Die amerklanifihe Mreſſe erklärt: „Die Lags für England sehr een“ 


Drahtberieht unserer Borliner Schriftleitung 


KBertin, 18. Auguſt 
Die engliſche Zenſur hat mit dem Einlah ber 
deutschen Bnftangelffe auf bi jemjemiindung 
ben Rachrichtenplenſt der ansländiiden Korre⸗ 
fpondenten aus London völlig gesperrt. Mus 
den Vereinigten Staaten liegen aber Meldun⸗ 
en vor, wonach man aus dem plöglichen Abbre⸗ 
n der anneblihen Sieges meldungen den 


Schl t, de bi . 
Tae dee ee 
bedroht It. 


Die Anſicht der ſulkligriſchen Sachderſtündi⸗ 
gen In ben Vereinigten Se 45 aint 
Erklärung zum Musdrud, die nach einer Neu⸗ 
norfer Meldung der Sprecher det Armee und 
der Luſtwaſſe abgegeben hat. Ex fant u. g., es 
jene ſehr ernit für aan aus, Deulſchland 
könne ſeine Angelffsaktion unbeſchränkt fort⸗ 


89 Flugzeuge, 22 Syertballone vernichtet 


Luflkämpft gegen die britiichen Inseln auch am Freitao mit Seilteäjten fortorieht 


Berlin, 17. Auguſt 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
belaunt: 


Die e lebte am 16. 8. und in der 
Nacht zum 17, 8, ben run gegen bie 167 
Juſel mit Zeiftediten fort, First wurden 
8 Bfatftenungen und Ballonfperren ih 

üboftengland und ber melteren Ans 
ebung Londons, Werke ber Niftungsindns 
fiele in Mittelengland ſowie Haſen⸗ und 
Kalgnlagen in Carp, Newport und 
Briltol erfolgseih mit Bomben belegt und bel 
der Jnſel Wight ein Zerlidrer verſenll, 
den Angelſſeräumen durehhrachen unſeze 11 75 
Mae in heftigen Luſttümpſen bie ſeindlſche 


glichten daburch den Kampf⸗ 


Die Geſamtverluſte bes . betrugen 
gelteen 89 Flugzeuge, dovom wurden 80 
n Sultfempl, 28 am Boden und 7 bel Macht 
Ae vernichtet. 22 Sperr- 


urben in Brand geisollen, 3 
eigene Flugzeuge werben vermih: 


Deulſche Unterleehoote verſenkten aus Hark 
geſicherten Gereltzligen heraus 9 bemells 
nete ſeindiſche Handelsſchiſſe mit Insnelamt 
25 700 BAT, darunter einen Tanker von 
5700 BAT, 


Auftärnasfilien 


\ 1 Berlin, 18, 5 
Wie dae DNB, erfährt, beſchränkte ſich die 
Tütigfeit der deulſchen e an Sof 
das auf einen Mngelif 0 S en an det 
enslifdhen Weſttüſte. Daeſſber hinaus würden 
über dem Kala, ber Morbfee und deu nelams 

englſſchen en Uuftfärungss 
Trüge durchgeführt, 


Lelchtſinniges Außerachtlaſſen eindentiger Warnung 


A, Leunsporiſchiß mit Amerikanern in das Operatlonsgeblel dirigiert / Ein Rolentvechſel 


Berlin, 18. Augult 


Die Regierung der Vexeinigten Staaten von 
Umerita hat durch eine Verbalnote der amerl⸗ 
kaniſchen Botſchaft in Berlin der Reichsxegie⸗ 
zung am 0. August mitgetellt, daß das Trup⸗ 
541715 'otiſchlff der amerlkanſſchen Armee 
„Amerlcan Leglon“ am 10. le von 
ben ſinniſchen Haſen Bone nach Neuport 
fahren werbe, um amerlkanſſche und andere 

tantsangehörige nach den US. . bringen. 
In der Verbalnote wurde mitgeteilt, daß das 
Schiff bei Tag und Nacht in elner beflimmten 
Meile gekennzeichnet und beleuchtet fein wird, 
Das Schiff ſoll außerdem auf ſelner Fahrt von 
Petſamo nach Neuhort einen beſtimmien Kurs 
einhalten, ber u. ao en der Infel Rang und 
Kap Wrat an der Norbeſſſte von England duech⸗ 
115 Die amerllanifhe Regierung, dat in ihrer 

erbalnote die Erwartung ausgeſprochen, daß 
das Schiff u angehalten oder behefligt werde, 
Die Bolſchaft der Vereinigten Staaten hat 
auherbem die Zuſage von Freigelelf erbeten. 

Die Reſchsreglerung hal daraufhin der Vot⸗ 
ſchaft der Vereinſaten Staaten geantwortet, daß 


deren Roule  zurlidfahte 

armung wurde auch in Beſprechungen 
mit ber smerllanil en Vol 10 e wor 
bei insbelondere auf. die völlige Werfeuhung 
des Seegeblels um Enpland mit Minen hin, 
gewleſen wurde. 


Re 0 0 miülfe desha 
wortu he a 


Die Verantwortung, aue eng! 
bei der Megierung der Pere 


een, England aber Jel im Beftänbigen 

erlieren. Es fel 7 8% über die Ex⸗ 
elgniſſe der letzten Wochen Illuſtonen hinzuge⸗ 
ben. Schon die Tatſache, daß die Lu 19159 
über England ſelbſt geführt werden, bewelſen 
la, dal Enpland verliere, Die britiſchen Flie⸗ 
ger und Flu, Nai ſelen Infolge ihrer weit 16 
zingeren Ja außerſtande, auszufparen und ſch 
abzulöfen, fo daß Nie ſich aufreiben müßten, wähe 
rend die Deutſchen große Ruhepaufen einfegen 
könnten, in denen andere Mannſeſaſten und ats 
dere Maſchinen gegen England flögen. Die brl⸗ 
Alte 38 0 ſtece irgendwo und ei unfähig, 
einnugrelfen. 

Welter liegen aus ben Vetelnigten St 


Meldungen not, daß ſelöſt enafiihe Soldaſen, 


die ben örktſſchen Ernedltionsfeldzug in rank⸗ 
reich mitmachten, erklärten, pie deutſchen An 
eiffe auf England ſtellten alles in den hats 
Im, was ſie Jemafs In frrankteſch erlebt Mitten, 
Die deutfhen Angriffe würden mit einer Bloher 
unbefannten und iunnufhörfidien Wucht durch⸗ 
geführt. Amerkkanſſche Nachrichtenagenturen 
melden welter aus Panbon, die heitſſche Boden 
abmehr und die Beltifhen Tamoffluazeuge ſeſen 
nicht mehr in der Lage, bie heutfhen Bomber 
an der Durchführung ihrer Aufgaben zu hin 


Det bolale Sekten 


Meuport, 18, Uuguſt 
Mackay Radio wurde zufolge wurde ber 
Ihmwedifhe Dampfer „Hebrum“ (2926 
Run) am Freltag an der irifchen, Kilfte torpes 
N 


ext. 

Die amerftanſſche Radſoſtgtſon meldet fer 
ner, daß der britiihe Frachter „Ela 
Mee hee“ (0628 AR.) westlich von Irlaf 
korgeblert worben ſſt. 

Das Neunorfer Seefghrtsgmt tellle am 
Areltag mit, daß dle gr lech ſſchen Frachlet 
„Tete A“ (4111 BNT.) und „Nau 10% 
(951 Sic.) torpedlert und verſenkt wurden. 

ie Reuter meldet, landeten 27 berſebaude 
dee, wediſchen Dampfers „t“ (101 
BR.), der dan einem U-⸗ Bool torpeblert 
wurde, an der Nordtoeſtküſte von England, 


Der Tag in Kürze 


en den Iunoffswilhen Blattern. die Affe im 
It 79 dei en ep au, Enten 


Die Unformationen, die der, Sortefponbent ber 
„Times“ nach Wich Übermittelte, zeigen. daß der 
Ha 0 ee Beben Im, Eine 
verftändnis mid ber breiliihen Nenlerung eine Ges 
oenröglerung zu der Neglerung Petaln bilden wollte, 

“ 


le Beltifche Admtraſligt glot den Wertuſt el 
geg Allen lee Angela“ Nera 
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Reiter und Radfahren sind Draù / gangen 


Ein weſterer Kapitel über unfere Schnellen Truppen / Von Hauptmann Gorgel 


„Der Chef einer Reſterſchwadron, Oberleut⸗ ſehr vielfeitige, da neben dem Reitentönnen der 
nant Frhr. von B, hat beim Übergang über die 1 ge dleſer Waſſengattung auch noch ein 
Seine biejen in_felner Breite gewii beadtlihen vollwertiger 750 jein muß. Dabei in zu 

uß an der Spie von wenigen Neitern im bedenken, daß die Neiter In einem Gelände eine 

arten feindlichen 4 Rafhinengewehrfeuer ſchwim⸗ gibt werben, das für Kraftfahrzeuge meiftens 
mend überquert und damit die ie geſceſſen zicht benußbar ſein wird. Die mannigfahen 
ir die Bildung eines Brüdentopfes gel En fen“ Einſaßmöglichteiten erfordern weiterhin das Er⸗ 

iefe kunde Notiz aus einer Berliner geltung lernen richtigen Verhaltens gegen verſchledene 
gels end 1907 Aa 10 den fe de, Pan es ſch um ſelndliche Infanterie, Flie⸗ 

„ daß neben dem Panzer⸗ er, Panzerwagen handelt. Von jedem Rel 

kampfwagen, dem Kraftrab und dem Laſtkraft⸗ 2 i 552700 1 
10 en 000 5 1 ERBEL NUR 0 dd e fel ung 
nicht verloren hat. erdings ſind die früheren ur Stelle fein, um einen Fluß zu überwinden. 
Aufgaben der Kavallerie, 1, de Aufklärung und ann 900 eo, aus A 5 das Hinder⸗ 
Ba Überwindung be Mom e en, nis zu Überwinden, wie wir es in der Zehn 19» 
. Einfah als entiheidende Sampfwalle, g. den motiz auch geleſen haben. Die Marſchgeſchwin⸗ 
Bewegungskrleg im f u halten, zum größ⸗ digkeit der motorſſterten, Verbände iſt auf glat⸗ 
ten Teil bon der Luft⸗ und Panzerwaſſe ber. ter Straße natlicli größer als die der berittes 
nommen worden, aber ganz hat der Motor das nen Truppen, Außerdem ermüden au langen 
ferd nicht verdrängen können. Auch dem Strecken die Pferde. Dem it abgeholfen wor ⸗ 
ejten Motorfahrzeug find bieden Gren. den, indem dle Tiere auf Laſtkraftwagen vers 
ent eh und da jprang der Relter mit feinem laden werden, wie es übrigens die Staliener 


wird verlangt, daß er ſchwimmen kann, denn 
nicht immer werden Kähne oder Brückengerät 


ſerd ein. Anfere Oberſte Heeresleitung hat bereits im abeſſiniſchen Kriege mit großem Er⸗ 
den Wert einer gut ausgebildeten und entipres folg getan haben. 1 diese Selle bel dos 
chend e Reltekei gerda dn erkannt empo des Bormarſches der Schnellen Truppen 


und jo Pferd und Motor Im Verband der Schnels nicht, und ſowle der Rugendlick des Ein! Ei ges 


len Truppen zufammengefoppelt. In Anpaſſung kompzen ift, ftehen Pferd und Reiter friih zur 
an dle heutige, lechniſch hochentwickelke Arlege Verfügung. So ergänzen ſich Motor und Pferd 
führung wurde die Fellerkraft der Kavallerie in hervorragender ee 

uberft ſtark gemacht. Die Zeit der Reiteran⸗ m unwegſamen Gelände, Waldſtreiſen, 


grſſſe mit eingelegter Lanze oder geſchwunge⸗ 
nem Säbel ift vorbei. Dallır verfügt ein Nas 
10 decke e eh Karabiner über 910 0 

were und leichte aſchinengewehre, Ka⸗ ſetätigung unſerer Relter. Lautlos pirichen fie 
vallexle-Geſchüge und Panzerabwehrzülge, Pan⸗ [ih als Spähtrupps nach vorn, und fo ilt Ne 
zexſpähwagen, Plonferkrupps, Nachrichtenzlü e Verblüffung zu verſtehen, wenn der Gegner, der 
und Nadfahrkompanlen. Rt dieje Auf 0 ſich in ſeiner verſtegſen Waldſtellung volltom⸗ 
lung der Einheiten zeigt eine Mannigfaltige men ſicher wähnt, plötzlich deutſche Soldaten vor 
kelt in der Magen eines einzigen Ka- ſich ſieht. Nur jo Ift es zu verltehen, daß ein 
vallerle-Reglments, die jedem Laien eine Vor⸗ 
tellung von der Kampfkraft geben muß. In den 
tiebensjahren ift das Zuſammenwirzen all der 

affen gründlich geübt worden, und fo 0075 
eln Verband, der in der Hand ſeines Führers 
den alten ande in friſchem Draufgänger⸗ 
tum in hellſtem Licht erſtrahlen lleß. 


üb bogen Gegenden mit ſchmalen ee übers 
all bort, wo die Kraft und Schuelligkelt des 
Motors nicht ausgenutzt werden kann, liegt bie 


Leutnant mit ſeinem aus wenigen Mann ber 
Dean Relterſpähtrupp mitten in einem 

ald in Frankreich ein ganzes Bataillon Sene⸗ 
galſchültzen gefangen nehmen konnte. 


Der ſchmalſte Weg genligt 
Die Verwendung der Savalleriege) sie 
ſpielt beim Nlederkämpſen von größeren, jeinds 


Die Ausbildung bei der Kavallerie ift eine 


Der Duce eröffnet den neuen Tiber⸗Kanal 
bautechniſches Werk erſten Ranges, ber neue Tiber⸗Kanal, der im Tal von Rom am 
Hane e ie ae einen großen 1 1 55 des d abſchneldet und ſo 
Raum für pen geplanten großen Wafferflughafen ſchaffk und zuzleſch die Uberſchwemmungs, 
gefahr In dieler Niederung für Immer befeitigt, iſt in Gegenwart des Duce feierlich eröffnet 


Aber Kanals. 
worden. — Muffolini vor einem Modell des neuen T bees enen, gender wulllpiet ) 


 Wirtschaftlicher Einsatz 


CONTINENTAL 


Bddier-u.Buchungsmaschinen 


sind in vielen Belnleben ein wertvoller Bestandteil der Organisallon, 
Ihre vielfältige Verwendungsmöglichkeit für die verschiedensten 
Aufgaben und ihre Zuverlässigkeit sprechen für ihren Einsatz. 


— 


lichen Widerftandsneftern eine ‚grobe Rolle, und 
mit voller Abſicht find dieſe Geschütze der Kar 
vallerie zugeteilt worden, um fie für die Löſung 
auch größerer Aufgaben von anderen Waſſen⸗ 
gattungen gute d, zu machen. Dasjelbe gilt 
von der Zuteilung der 1 5 1 40 e, 
denn gegen Panzerwagen find Roß und Keller 
machtlos. Das haben wir im Polenſeld⸗ 
zug bel den unverſtändlichen Relterangriſſen 
auf deulſche Panzerwagen erlebt, Die Radſahr⸗ 
fompanien. find Die 5 Einheit der Schnellen 
Truppen. Jeder, der ſelbſt ein Fahrrad beſitht, 
weiß, wle na er von der Stelle kommt und 
daß ſchmalſte Wege genügen, um immer noch 
welter radeln zu können. Geht es abſolut nicht 
mehr welter oder iſt ein Bun ober ein anderes 
Hindernis im, ann, lo wird das Rad ganz ein 
lach hindurchgeſchoben oder herlbergehoben. 
Mit einem Motorrad wäre das nicht fo elnſach, 
denn das Gewicht ift denn doch eln erheblich 
pröberes, Genau wie die Reiter, ſuchen ſich die 
‚adfahrer ihren Weg in dem ſchwhlerigſten Ge; 
lände, ſei es auf Erkundung, je es während 
eines Angriffs als 8 zuppe zwiſchen 
den rechts und linte, e en motoxiſlerten 
Kräften. Auch das Zwiſchengelände muß durch⸗ 
efämmt werden, um freueriiberfälle aus ber 
lanke ober gar von ridwürls zu vermelden, 
die ſehr ſtörend wirken. Größere Radſahrver⸗ 
bünde mit entſprechender ai von Mas 
ſchinengewehren, Bioniergerät und Nachrichten ⸗ 
mitteln, wie wir fie bereits kennengelernt has 
ben, find durchaus fühlg, e Unterneh- 
men durchzuführen und dem Gegner erheblichen 
Schaden zuzufügen. Diefe Erlenntnis führte 
auch dazu, die Radfahrtruppe al der weils 
gehenden Motorijierung beizubehalten und ſle 


Zeichnung: Roha / Dehnen⸗Verlog 
Engliſche Abſchußmathematit 


Engländer durch Whlskuteinken 

ich nur die Hale 5 
1 en. Die ins Walfer gefallenen ſehe ih 
berhaupt nicht. Alſo jind wir, abgerundet, 
ohne Verluſte geblteben!“ 


99 7 ieh brauch 
'oppelt ſehen, brauche 
ö 


in den Rahmen der Schnellen Truppen ee 


en, Ob in Polen, an ben weltlichen 
Üilibern, überall hat die Rai ſahrtruppe ſich voll 
bewährt und das in fie gejehte Vertrauen ges 
rechtfertigt. 


Ein uabe wind „Ozean der Weisheit” 


Fünfjähriger als lebender Gott / Der neue Herr des Palaſtes von Lhaſa 


Ohaſa, im Auguſt 


Es mag dem fei ele eriheinen, 
wenn man einen fünflährigen Knaben als 
‚Ozean der Weisheit" bezeichnet, Denn 
Das ift die deuiſche Überſehung des Titels 
Dalai Lama“, des weltlichen und geiſt⸗ 
lichen Behertſchers des Wunderlandes Tibet, das 
genau fünf Jahre lang auf der Suche nach ſei⸗ 
nem hüchſten Würdenträger war. Der Dalai 
Lama, der nach den religiöfen Anſchauungen 
des Lamaismus eine Reinkarnation Buddhas, 
alſo ein lebender Gott iſt, wird ſtets im ſelben 
Augenblick geboren, in dem ſein Vorgänger 
ſeinen letzten Alena tut. Darum ift es außer⸗ 
ordentlich ſchwer, liches auserforene Sind in 
einem Land zu finden, deſſen 191865 Einwoh⸗ 
nerzahl man nicht einmal kennk — man ſchätzt 
fie auf 9 bis 6 Millonen — und das eine Aus⸗ 
ehnung von 1,9 Millionen Quadratkilometer 
hat, Jahre können vergehen, bis man unter 
den Kindern, die am jelben Tage zur Melt 
kamen, da ber alte Dalai Lama das Zeitliche 
ſegnete, die richtige Suche getroffen hat, wobei 
man ſich auf 9 0 65 Suche in dem der Technit 
noch kaum erſchlöſſenen größten Hochland der 
Erde weder des Rundfunks noch etwa des Flug⸗ 
zeuges bedienen kann. 

Nun iſt ein Fun Knabe in den be⸗ 
rühmen Palast von Lhaſa eingezogen, in 
dem ſch eine ungeheuere, geradezu ue 
Macht verkörpert, Freilſch weiß dex kleine 
Knabe noch nichts von der e e, die feiner 

arıt. Er if zunächſt nur ein Werkzeug in den 
nden feiner Erzieher, den Spitzen der tiber 
lauſſchen, Kat) keit, und nicht minder Intri⸗ 
en ausgeich! ala leder andere Souverän in 

Inderfuhen. Es wird als ein Verdlenſt des 

letzten Dalal Lama belrachtet, daß er es ver» 
and, Tibet wieder eine weitgehende Anab⸗ 
Margit zu ſichern und fi ſowohl von der 


cell 5 a Ae von dem eng li⸗ 


Seit jeher hat ſich England bemüht, von 
Britisch, ndlen aus einen politiihen Einfluß 
auf Tibet auszuüben und unterhält zu dieſem 
weck auch einen eigenen Agenten in Lhalg. 
Bie ſehr die religiöfen Dinge in Tibet dle 
Politit beherrſchen, beleuchtet ſchon die Tat⸗ 


— 
5 
ER daß etwa ein Drittel aller exwachſenen 
inner Mönche find und daß es nicht weniger 
als 3000 Klöfter gibt, in denen man nicht 
nur dem Handwerk, jondern auch der Rolitik 
huldigt. „Polala“ heißt der Palaſt in Thaſa, 
in dem der fünfjäbrige Dalai Lama feinen 
Einzug gehalten hat. Obwohl er kaum 15 
von einem Weißen betreten wurde, ſchelnt es 
doch erwieſen zu ſein, daß er unermehliche 
Reichtümer an Gold, Geſchmeide, Edelſtein 
und Silber birgt. Auch eine berühmte Biblio- 
thef befindet ſich innerhalb der Mauern des 
Be Potalg, deren uralte Bände viclfah 
ereits mit beweglichen ena gedruckt 
find, Die Buchdruckerkunſt iſt demnach In Tibet 
an ſehr alt, und ſo wenig fh das „Dach der 
eit“ der modernen Technik erſchloſſen hat, 
fo ſehr huldigen feine geſſtlichen Bewohner dem 
0 8 und ganz beſonders der Philos 
jophie. 


re 
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(Fortſehung von Selte 1) 
werbenden Drug der deutſchen Streitkräfte bie 
England neuerdings ganz offen auch Über bie 
lehten Schranken anständiger Kriegsjührung 
Ainmenfeht, So hat vor einigen Tagen Dir, 

hürchlll ankündigen U daß die beuiſchen, 
unter dem Su des Roten Kreuzes ſtohenden 
Anbewaſſneten Seenotjluggeuge, die in 
Seenot befindliche deulſche ober ge nerſſche lies 
ger bergen, nunmehr pon England abgeſchöſſen 
rden. biejer zündſchen Wuflorberun, um 
Mord, dle fir die Berzwelflung der fi en 
engliihen Machthaber über den kommenden die 
ſammenbruch ſymptomatſſch ift, iſt von ber 
engliſchen Vülcbaſſe prompt entſprochen worden. 
Bel den letzten Luſttämpſen wurben nämlich 
jan beutiche Scenotjingzenge während Ihrer 
ergungsarbeiten, die verwunbeten englſſchen 
99011 galten, von den Engländern abge» 
oſſe n. 


III. 


Deuschland hat dieſe Entwicklung ſelt Mo⸗ 
naten au 17 ver e in der Hoffnung, 
daß plelleicht doch no n dal ber Bers 
nunſt dle ſeßigen n Wehe Machthaber abhal⸗ 
ten wilrden, auf dem Wege dleſer ver breche ⸗ 
ichen Kriegführung welter 
ſchrelten, Dieſe Ho) 

land hal ben leßten Appell bes En abge⸗ 


zung nunmehr beſchloſſen, 
mit Gleihem zu vergelten und ihre 
milltäriipen Macimittel mit derſelben Nds 
Aigle telt gegen dle Schiffahrt um England 
einzuſeßen. 
m 20. September 190 hat dle englſſche Mes 
lerung durch ihren damaligen Premiermints 
ter ar. Chamberlain erklärt: Deutfhland ſei 
eine belagerte Feſtung, und es ſel durchaus legal 
und nen) lich, dag veuiſche Volk von allen 
lebenswichtigen Zuführen abzuſchnelden. Das 
yeibt alfa: Die ſetzigen brltiſchen 0 . 
eirahten es als ducchaus feld) n e ich und 
egal, daß, wenn es nach ihrem Willen ee 
REN Grauen und Kinder wie im Weltkrieg 
dem Hungertode ausgeliefert wilrden. Die Mos 
Titit_ bes Fühterg, die der deuiſchen Ai 
die Zufuhr von Lebensmitteln aus großen Tel⸗ 
len der Welt geöffnet dat, und die Sicherung 
woher Nohftoffoorräte durch den einzigartigen 
legeszug Unſerer Armeen haben pleſe engliſche 
Rechnung zunſchte gemacht. Die heuligen en; 
liſchen Machthaber wiſſen das, Trohbent was 
gen fie es noch nicht, den völligen Zuſammen⸗ 


Litbmannſtädter Zeitung — Sonntag, 18. Auguſt 1940 


Die totale Vlockade Englands erklärt 


bruch ihrer Politit dem eigenen Volk elnzus 
geltshen, ſonperg proliamleren plelmehr den 
rieg bis aufs Kufßſerſte. Diefer ſelbſtgerſlören⸗ 
den englischen Haltung gegenüber fte t dle 
Reicsrenierung Felt: 
Die belagerte ner heute 


ulcht mehe EN n 
bas englische ie ch. Der 
mihlungenen N uns 
nerblodade genen beutihe Frau⸗ 
en und Kinder let nunmehr 
Deulſchland die totale Bladade 
der beltiſchen Juſelr entgegen, 
bie hiermit verkündet wird, 
IV, 


Deulſchland If: Überzeugt, mit der Verkins 
dung ber totalen Blockade bes brliſſchen 
Inſelreiches einen weiteren entſcheldenden 
Schritt zur Beendigung des Krleges und gur 
Boſeltigung ber an ichen ſchuldigen heutigen 
britiſchen Machthaber zu tun, Das Oberkom⸗ 
mando der Aan it wird bei feinen Operg⸗ 
tionen bie aintige tratenifche Lage, die bie 
Veherrſchung der fontinenialen Külten von der 
Bistava bis zum Nordkap ſowie bie Uperfegen⸗ 
heit im Ste- und Luftraum am England den 
beutſchen Streſtkräſſen bieten, in vollem Um⸗ 
fange ausnuben. 

Deutfhland handelt dabel Im Intereſſe ganz 
Europas, denn ſeltdem man in London elnge⸗ 
ſehen hat, daß Deuiſchland nicht auszuhungern 
ft, verſucht man nunmehr, den Hüngerkkleg 
ah auf andere enxopkiſche Staaten, wie Nore 
wegen, Dänemark, Holland, Belgien und Frank⸗ 


reich, gegen Schweden, Spanien und Portugal 
auszudehnen. Selbſt völlig unbeteiligten Län⸗ 
dern wie Japan, der Sowſelunſon ufw, verſucht 
man ihre ufuhren aus Uberſee abzuſchnelden 
mit der Begtündung, daß Deutſchland von dleſen 
e könne 
le (onen Mlederzwingung Englands und 
damit bie Bl ung der allein dem Frieden 
ehen fenden jehigen egen Machthaber 
ift daher das erfie Gebot für ans 
uropa und auch für bie Ubrlgen neultalen 
Staaten. Während einige Länder wie bie Ver⸗ 
EIN Stanien von Aimerita und Urgentinlen 
bereits ſeſt langem die Meere um England als 
Kampfgeblet erklärt und ben Sitten, lüg⸗ 
engen und Gllegern, ont Staaten verboten 
eben, ſich in diele Gefadrengone zu begeben, 
iſt eine ſolche Maßnahme del anderen neutta⸗ 
len Staaten bisher nicht erfolgt, 

Deulſchland, bas dieſe Länder wieverholt ges 
warnt hat, Ihre Schiſſe in das Seegebiet um 
England zu Ihiden, hat die e e bieſer 
Staaten nunmehr noch einmal in elner Note 
an Un ihren Schiſſen vas N 
der den b hen Krlegezane zu verbieten. 
Cs fegt im Intekeſſe der Staaten ſelöſt, ba 
dleſem Efſuchen balpigſt entſprochen wird, Die 
Ne ele mal, ihrerſelts jebenfalle ſol⸗ 
gendes ſeſiſtellen: et Seettleg jr im 
dem Gebiet um England Im volfen 
Umfang entbrannt, das geſamte Geblet 
een verſeucht, die Flugzeuge greifen 

an. 
Nebes nentrafe Schill. das bleſes Gehlet 
in Zukauſt befährt, ſeht ſich daher der Ge⸗ 


Reichsminister Junk 50 Jahre alt 


Seine Arbeit im Dlenſte des Volkes / Zu ſelnem heutigen Geburtstag 


80 Berlin, 18. Auguſt 

an ID und Präſident der 
Deulſchen Reichsbank Walther Funk begeht 
am heutigen 18, Auguſt ſeinen 50. Geburtstag, 

In ben Jahren des Ma Verfalls vers 
trat er als führender Publiziſt in elner großen 
Berliner G die natlonalen Intekeſ⸗ 
fen in der M! Halt möbel er ſteis vom Grund⸗ 
Tab des Primats der Mollet ag Die 
higleiten Funke wurden vom Tage der Mach 
Übernahme an für den Aufbau des neuen Staa⸗ 
tes nußbar gemacht. 


Das DK. im Dlenſte eines neuen Europa 


Relchbaudenmſutſter von Mibbentron zur 
Berlin, 18. Auguſt 


Der Meihominifter des. Auswärtigen 
von NI hbbentrob ſchrieb zur zweien 
Relchoſtrahenſammlung des Kriegs 

ittswerfs für das Veniſche Note Kreuz 
ſolgendes Geleitwort: 


Das Deutsche Rote Kreuz hat als voxnehmſte 
Aufgabe im Kriege den Dlenſt am Volte in 
Geſtalt einer aufopfernden Betreuung der im 
Kamf um dle Glöhe des Neſches verwundeten 
und erkrankten Soldaten. Es innen Tr 
‚er der bölterrechtlichen Verpflichtungen, die 
Ds Deutſche Rei 0 auf Grund des Genfer Ab⸗ 
kommens zur Verbeſſetung des Loſes der Were 
wundeten und Kranten der Heere im Felde 
übernommen hat. Damit reſcht fein ſegens⸗ 
reiches Hilfswerk Über den Rahmen des eigenen 
Volkes und üder die Grenzen des Reſches und 
der Fronten Hinaus, Es kommt auch den ner, 


wundeten Kriegern der Feinde, bie in unſere 
Hand gefallen N 
Dutch das 


nd, 00 e 


eulſche Rote Kreuz wird unter 


3, Meichsſtraßenſammiung für das Kö. 


Einſchaltung entsprechender Hllſfsgeſollſchaten 
im 0 Aan elch Aalen eine Bor 
treuung unferer in Krlegsgeſan, fan alt ge 
tenen und internierten n fen mit 
richten und Niebesgahen ſichergeſtellt, Dutch 
gie Mitwirkung bel Nachſorſchungen Über den 

jerbieib von Boltegenoſſen im Auslande hlift 
das Deutſche Rote Kreuz ihren Angehörigen, in 
der Heimat, Auf Grund bet Vgl Igtelt 
kommen die im Kriege erlaubten Wergünftiguns 

en ERENTO ae den gefangenen ſeind⸗ 
ichen Soldaten zugute, 

om ben Befehlen Gebieten iſt das Deutſche 
Role Kreuz die Zentralſtelle b bie Entgegen» 
nahme und BVeriellung von Bllfsipenben aus 
051 ide Organſſatlonen für die einheimijde 

jeuölferung, 

Das IN Menſchen verbindende Hllſswerk 

des Deutſchen Roten Kreuzes ist zugleich ein 
Bauſtein de ein suttinfiinen neues und ders 
tirauensnoll sulammerarbeltenbes Europa, filt 
all Shaffung das deutſche Volk in biefem 
Kriege Aenteich fein ſcharſes Schwert führt, 


5. Forlſetzung 

„Daß Sie in dleſem Falle auf mid rechnen 
können, bedarf 7 0 keiner Worle, Ich fürchte 
bloß, daß Sie mir etwas zuniel Fäplgtelten in 
dieſer Bezſehung zutrauen. Sie dllrſen nicht 
vergelfen, daß ich ale Whllologe kaum elne Ei⸗ 
fahrung in ſolchen gef lichen Dingen beſithe. 
Auch mit meinen Körperkräſten If es nicht weit 
her, Und wenn es mal zu elnem Handgemenge 
Lenne follte — der Himmel verhalte es! — 
dann nehme 100 beſtimmt 105 Ich bin da 
etwas — Angſtlich, ſelt 2 mal als Junge gan 
aus Berjehen ſurchtbare eile bekommen habe, 

Gerbas Geſicht 500 zwiſchen Zweifel 
und Entiäufhung. Ste bettachtete heimisch ſel⸗ 
nen ſtraſſen, Iportgeftählten Körper. „Soll man 
nun das glauben“ Elgenſlich ſehen Sie gar 
nicht fo aus, Eher wie ein ganz, gefühlte er 
Mauſbold, mit dem nicht gut Klrſcheneſſen iſt. 

„Das ſchelnt nur fol“ entgegnete Helnz 
Stadler bekümmert. 

Als dann der Zug in den Parlſer Nord 
bahnhof einllef und mit kreiſchenden Bremfen 
zum Halten kam, war der Himmel bereits von 
ber aufgehenden Sonne erhellt. 

Heinz Stadler half feiner Beglelterin beim 
Ausſteſgen. „Machen Ste rasch. Fräuleln Bosch, 
damit Ihnen der Teure nicht durch die Lappen 


ht. 

5 ie Mahnung war überflüffie. Denn Gerda 
war unter Ya erften, die der Sperre zuſtreb⸗ 
den. Sie gab Ihre Fahrkarte ab und ſaßte dann 


Razzia im, Blauen Kater“ 


Roman von Hans Hirthammer] vnde Beduschats durch Verlag Onkar Meiste Werden 


an dem elfernen Gitter Poſten, das den breiten 
Flur der Bahnhofshalle gegen die Bahnſteſge 


abſchloß. 

Heinz Stadler hatte Mühe gehabt, Hinter Ihr 
Schritt zu Halten, Rug beildie er ihr Ubſchled 
ale die Hand. „Hals » und „ Belnbruch, 

thulein Boſch! Meine Abreſſe haben Sle. Sie 
können mich dort ſederzelt — auch e 
— erreihen. Und nun wollen wir hoffen, da 
Herr Ruland Ihre Antoeſenhelt nicht allzu un⸗ 
näblg aufnimmt, Sollte er 115 m 
Aae en laſſen, dann werde ih eingrelſen.“ 

„Er wird ſchon nicht!“ lächelte Gerda, aber 

ihr Herz klopfte bedenklich. 

eln, Stadler Jelic zurlud, Er trat an 
Su 3 15 Jelſundskiogk und behlelt von dort 
us daß junge Mädchen im Auge. 

Mit ber en Bligen mufterte Gerda die Nels 
ſenden, die durch die Sperre drängten. Keine 
Geſtall, lein Geſicht 1 ag ihr. Eln Kriminal ⸗ 
beamter, der auf der Su, 
brieflich Werſolgten war, hütte nicht wachſamer 
fein können. R 

Allmählich verebbte der Strom, die leiten 
Nachzügler fanden ſich en — aber Willy Ru⸗ 
land befand ſich nicht unter den Angekommenen. 

Gerba ſtand noch, als längſt alle die Sperre 
paffiert ballen. Es war ihr vollkommen unhe⸗ 
105 Willy war doch eingeſtiegen, fie hatte 
ch im Mbteit von Ihm verabihlebet — und fie 
wußte beftimint, daß fie ihn jetzt nicht überjehen 
haben konnte. 


e nach einem fteds , 


Staatsjetretät Im Reſchominiſterlum ‚ollsn 
en und Propaganda und wirkte in bies 
fer Eigenſchaft an dor in ben bes Rei⸗ 
ches mit, Als Mizopräfibent der Reſchskultur⸗ 
kammer und der Reſchskundfunkgeſellſchaft hatte 
er il fütigen Antell an der Neuordnung, vor⸗ 
nehmlich des kultuxpolftiſchen Lebens. Die am 
15. Januar 100 K Berufung zum Reſchs⸗ 
wirtihaftominifter mit dem Auftrag zur orga⸗ 
ulſakorſſchen Zuſammenſalfung aller wirtſe aft 
Iſchen Kräfte unter den Blerſaßreplan und bie 
am 20, Jauugx 1099 vonzogene 11 000 zum 
Rolchsbankpräſſdenten, haben Funk dann In eis 
nem wichtigen Abſchnitt des deuten Kampfes 
alen e e ene 
elllffung dae, ihm vom Fuhrer erteltten Hufe 
iranes hat iger Mund feltbem 90 Reichl: 
bank zu einer der Gouneränifit des Staates 
bedingungslos unterstellten deutſchen Notens 
bank umgeſtaftet und ehenfo lx die Sſcherſtel⸗ 
lung der unbedingten Stabifität von Löhnen 
und Prelſen und damſt die Bewahrung des 
Wertes der Reſchsmark, Sorge getragen. Im 
Sun 10% erhlelt Minifter Funk vom Reichs 
marſchan Görina den Auftrag, den Mufban der 
Mirtſchaft nach Beendigung der kelegerſſchen 
Auseſnanderſeßungen vorzubereiten. 

Watther Funt hat ſeln Amt nie 0 
lich als Relloriminifter verwaltet, Seine Mitte 
ſchaftspolltit rechnet ſteta mit allen Bedingun⸗ 
gen, unter denen die Mirtfhaft Funktionieren 
muß, von ber Steuernofitif, die bie Subſtanz 
nicht angreifen darf, bie zu allen geſſtigen und 
feetifhen Bedilefnſſſen der Arbeltenden, Seine 
ganze Arbelt und fein Merk milnbet in einem 
HFrundweſenezug ger deulſchen Stagteflbrung, 
für den enſſcheſvonden Ginſan zum Maße des 
aonsen Woftes im entſcheſbenden Augenhlick dle 
enſſcheſdenden Krüte zu Inmmeln, zu ſtraffen 
und zur höchſten Wirkung zu bringen, 


Am 30. Januar 1099 wurde er In 160 und 


lahr der Vernichtung aus. Die Reichsregle⸗ 
e in Zukunft ohne jede Ausnahme 
bie Berantwordung [le legenbwelche Schü⸗ 
den, bie Schiffen jebweber Art ober Per 
Ionen in die Gebieten zuſtoßen ſollten ab. 


Durch ein völliges Fernhalten ihrer Schiff⸗ 
fahrt von ben Beitifäjen Inſeln werden die neu⸗ 
alen, Staaten auch Ihrerſelle am beſten zur 


CH Beendigung diejes Krleges beitragen, 
a hin 


titten Staates durch eigene Us 

Boote perſan ken u laſſen und dann 
Deutſch land die eee ug 
n nung die frank 
eee es Staates damit 
en Deulſchland aufzuheken und 


In 


1 
en Keleg zu 


berfall auf den Spenotdtenit 


Neues Verbrechen der beltiſchen Piraten 
Berlin, 18. Auguſt 
Am 18. Wuguft wurden deutsche Boote vom 
Seenotdienſt, welche mit deim Internatior 
nal vorgeſchrlebenen Rote, Kreuz U b 
zeichen verſehen waren, bel Rettung von in 
Seenot beſludlichen Fliegern im engliſchen 
Kanal durch 10 beitiſche Spliſtre-Maſchlnen 
angegriffen Unſere Motorboote mußten 
NM daraufhin zurlaglehen und die Rettungo⸗ 
arbelten abbrechen. Dielen Vorgehen der brill. 
Ihen Flugzeuge iſt ein würbiger Gegenftlid zu 
ben dberfänen auf deutſche Rettung s“ 
flugzeuge, wle fie in letzter Zeit meheſach 
gemeldet wurden. 


Franko Kanadier meutern 


ber Verhaftung bes. Bil y 
real % be 
Die kane Cinhell Beblohenben , 


jeworden. Frauzeſen und Euglünder bildete 
in Kanabı Air bliche Hage, wii dent, 
4% kaum eine Beh a geh Die el werde tik 


anabas, Diele 


bung, werd 5 
195 . ede es nicht Aufalfen. daß die Enalän« 


nen und in ber f U gusgettagen. 
K. 


England braucht Flieger 
Kanada ſoll helfen 
Stocholm, 18. Auguſt 
Aus Neuvork wird gemeldet, daß der Unter⸗ 
ſtaatsſekretür Hauptmann Balfour in Ka⸗ 
nada eingetroffen fel, um mit allen Mitteln 
eine beschleunigte Abgabe von Fliegern für die 


Ausblidung von Piloten in Kanada programm ⸗ 
mäßig durchgeführt werde, ſel plößlich ein der⸗ 
art ftarfor Fliegerbedarf in England eingetre⸗ 
len, daß die brſliſche Regierung ſich entſchloſſen 
habe, biefen wichtigen Beamten nach Montreal 
zu ſenden. I 


— — —ü—— 0 — — 


PR mußte... etwas Gräßlſches geſchehen 
ein . 

Gerda fühlte ein Heißes Wllrgen in ber 
elle. 2 

m biefem Augenblick trat Heinz Stadler 


zu Ihr, 
„Nicht angekommen?“ 
Gerda ſchllttelte ſtumm den Kopf. 
Heinz, Stadler unterbrildte einen Fluch. 
1115 dom!“ ziſchte er. „Ich hätte es mir denken 
nnen ... 2 


5. 


Willy Ruland durchwllhlte zum zehnten 
Male felne AO” „Mein Gott, es — id 
weiß beftimmt, daß Id den Paß eingeſteckt Hatte, 
Er muß mir — geſtohlen worden fein!“ 

Die beiden Beamten taufhten verflänbnie« 
volle Blicke. „Es tut uns leid, mein Herr, wir 
müſſen Sie auffordern, den Zug zu verlaſſen. 
Bitte, mein Herr!“ 


Rulands Blick flel auf Herrn Claude, der 


mit der Miene eines unbetelllgten Zuſchauers 
in feiner Ede lehnte. 

„Sie — Sie haben meinen Pah entwendet, 
als I ſo unvorſichtig war, zu ſchlafen. Ihre 
neuglerige Fragetel vorhin hätte mir eigentti 
elne Warnung fein millfen, Ich verlange, da 
man dleſen Herrn durchſucht.“ 

Herr Claude riß in drolligem Erſtaunen 
feine kleinen Augen auf, „Ich Joll Ihren Paß 
entwendet haben?“ Der Verdacht lac ihn 
überaus zu beluſtigen. „Das ift wirtlſch zu ale 
bern. Was Joltte ich wohl dame anfangen? Ic) 
habe Kreuzwoxträtſel gelöſt, während Sie ſchlie⸗ 
fen. Diefe Beschäftigung It nicht nur angeneh, 
mer, ſondern auch geiſtreicher als Päſſe ſtehlen.“ 

„Ganz unfere Meinung, Monſteur!“ ftinms 
ten die Beamten. zu. „Ihre Verdüchtigung ift 


wirklich zu töricht. Der Herr iſt französischer 
Staatebilt er, Sle En ie ander 
Herr. Claude Ihre Beleidigung von der humo⸗ 
ET nahm, Alo ill, vorlaſſen Sie 
en Zug" 


1 Ruland wiſchte NA den kalten Schweiß 
von der Stirne, „Ich beſtehe darauf, daß man 
dleſen Herrn durchſucht. Ich plelbe bel meiner 
Behauplung, daß er den Paß geſtohlen hat,“ 

Herr Claude [lieh einen ungeduldigen Seuf⸗ 
er aus, Ich denke, meine Herten, Sie tun dem 
0 1 den Gefallen, damit er ſich endlich 
Di 0 

Die Dursfucung fand ftatt, blieb aber ers 
00 


jebnislos, 
„Eh blen, Ste fehen kon mein Herr! Es 
10 e genug! Wollen Ste jet end⸗ 


„Dann Ift der Paß ſegendwo im Abteil ver⸗ 
ftedt worden, Ich muß bitten — —4% 

„Wir haben Ihre lächerlichen Ausflllchte 
nun wirklich ſalt, mein Herr! Alſo bitte Ober 
1 en Sie es vor, durch die Polſzel aus dem 

blelf entfernt zu werben?" 

Win Ruland ſah das Ausſichtsloſe welte⸗ 
rex Widerſetzlichkeſt ein, Er 15 fein Gepüc 
aufammen, warf Herrn Claude einen Ichten ber⸗ 
nilchtenden Blick zu und kletterte, Verzweſſlung 
um Herzen, aus dem Abtell, 

Dann ſtand er Im Halbbunkel des klelnen 
Grenzbahnhoſes und ſtarxte mie ſtlerem Blick 
den roſen Schlußlichtern bes anſahrenden Zuges 
nach, Er ſah ſie Heiner und Heiner werden und 
endlich in der FFinſternie verſchwlnden. 

In ohnmüchiſger Mut ballte er die Fäuste. 
Mit welch unverzeihliher Leichtfertigkeſt hakte 
er ſich ſchon beim erſten plumpen Angriff des 
Feindes übertölpeln laſſen] .. 


Fortſetzung folgt 


aan Luftwaffe durchzudrilgen. Obwohl die 
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Sonntag, 18, Auguſt 1940 


Arbeiter und Soldaten 


U. ſammelt file das Dol. Kriegshilſowerk 
Arbeiter und Soldaten — es gibt für den 
utinen Menſchen unferer Zeit kaum zwei Ber 
iffe, dle mehr miteinander verbunden find 
15 dieſe beiden. Sind fie doch beide Träger 
nes Kampfes, Träger einer Front — der eihe 
r inneren, der andere der Außeren Front. Und 
iſt immer fo, daß einer für den anderen auf 


einem Plag einftehen muß. 


Die DAY. ſammelt für das DRK. Krlegs⸗ 


itheine iljswert, Wir wollen um diefe klare Spin 
Aue 1 olik nicht viele Worte machen, fondern allein 
Fund dann Ne Tat ſprechen laſſen. Wir wollen durch unler 
ung JuAis pfer bie Einheit beweifen, wollen wieder ein⸗ 
rent al zeigen, daß auch wir Soldaten find, Sol⸗ 
tes damit ten der inneren Front. Die Da. als Orga⸗ 
heken und  Jlation des ſchaſſenden deulſchen Menſchen will 
a AR ift ich ihre Sammlung den Beweis dafür liefern. 
ige Befeltia Anfer Beitrag dazu — unfer Opfer. n. u. 
tenime at — 
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\ 
} i. und BDM. fingen 
Heute Offene Singen und Propangadamürſche 
1 Um nochmals auf das U hinzu⸗ 
iſen, fübrt ber Untergau und der Bann Lihe 
lanntabt gemeinſame Werbeveranftaltungen 
lch. Heute werden auf allen Straßen und 
ſlätzen der Stadt die Fähnleln und Ge org ſchaf⸗ 
n marſchleren, die Mädel werden „Offene 
ingen“ veranſkaften. Jungmädel werben im 
hillerpark 6 d mit den Beſuchern fin, 
In, genau jo wird es im HI Park und auf 
m Frieſenplatz, dem Waſſerring, dem Grünen 
ing fein, Im Norden der Stadt führen die 
ngen, nad einem Marſch durch 9 0 Gefolg« 
‚aitsgebiete, gemeinſam mit den Mädeln im 
Alianower Park ein Singen durch, 
Den Höhepunti bilvet ſedoch der Marſch durch 
e Abolf⸗Hitler⸗Straße ſowle das Singen der 
äpel am Deuiſchlandplaß, das zwiſchen 18 und 
Ahr flattfinden wird. 
Dieje Märſche und das Singen werben der 
fall fein zu der Schlußveranſtaltung des 
ſten Gebiets- und Obergaufportfeites der 
tend bare „die in Anweſenheit des Gau⸗ 
ters durchgeführt werden wird. 


Mangel an Beweifen 


Die Urſache eines Freſſpruchs 
In unferer Ausgabe vom 24. Juli veröfſent⸗ 
hien wir auf Seite 5 einen Berſcht Über 

Straſperhandlung gegen den Diplomkauf⸗ 
unn Kurt Günther und gegen den Regie⸗ 
ſugsangeſtelllen Paul Pa hae wegen Be» 

ung und Berihiebung von Was 
n. Wir erfahren dazu von zuftändiger 
telle, daß die Angeklagten nicht wegen ers 
ejener Unſchuld, ſondern nur mangels auszeis 
nder Beweile ſreigeſprochen würden. In der 
Undlichen Urteils e r wurde auf die 
klare Handlungsweſſe der beiden Angeklag⸗ 

ausdrücklich Ace und unterſtrichen, 
. der ehrt lediglich auf Grund Mangels 
nügender Beweise erfolgt ſei. 


Mit ganz ungewöhnlich großem Erfolge hat 
* Belt gte in An Berlin feine 100 en 
orſtellungen auf dem Mallerring gegeben. 
am Eröffnungsabend erf dienen nach der 
hrung der „Hohen Schule“ durch die ju⸗ 
dliche Zirtusbeſißerin und Schulteſterin 
ontan vier von 


ter Arbeftsſtälte weg unmillelbar in den Jir⸗ 


ſelommene Shornfteinfeger in ihrer „Ar⸗ 
okluft“ und überreichten Frau Micaela einen 
igen Blumenſtrauf 
„Wenn das kein Glülc bringen ſoll — pier 
hornfteinfeger auf einmal“, ſo meint die Zire 
isheliherin während des Bormittagsbefu es 
Neres Mitarbeiters in der Wohnwagenſtadt 
dem Walferring lachend! 
Ein paar Minuten ſpäter hat unfer Mits 
beiter eine Jeltene Begegnung erlebt: Als ex⸗ 
t Journaliſt ſprach er mit dem aus franzö⸗ 
cher Gsfangenitaft heimgekehrten, deutſchen, 
wendompteür Max Stolle, über deſſen 
führung aus Gent durch ſchwarze Franzoſen 


Brauereien und Limonadenfabriken 
Litzmannstadi Rut: 100.25 


Giechomice 
Ruf: Plock 10-25 


4 Schornfteinfeger — wenn das kein Glück bringt! Len gell be Ste Bütbe dem Hintern ner, "Marinener 
ormittagsbefuch Im Zirkus / LöwendompteurStolle aus derGelangenfchaft zurück 
(Eigenbericht der „Litzmannstädter Zeitung“) ee. 


Der Tag in Litzmannstadt ar 


Städtifches Orchefter gegründet! a nne Imker um 


71 8 Wie uns die Landesſachgruppe Imter mil« 
Die Leitung übernimmt Adolf Bautze 7 In zwei Wochen Spielzeiteröffnung si, d os in Diem, Indie ie 
Zum 1. 9, 1940 wird in Sipmannfabt das der Zeit auszubauende Orcheſter ſoll das Schaf. zucer für die Herbiteinfütterung, der (berg 
neugegründete ſtädtiſche Orcheſter ſeine erite fen deutſcher Muflktunft ah alten 15 bezogen werben dann. al gud Ele W 
Spielzeit eröffnen. Mit der kommiſſariſchen ſchen Gieblungsraum zu höchſter Entjal, gu g ber ed 72 ent 
Leitung hat Bürgermeifter Dr. Marder den tung geführt werben, In Kürze werden da⸗ 20 1,87 le Sienennofe und inied 59 5 Ce 
Kulturkeſerenten des Neihspropagandaamts in her als Ergänzung des Orcheſters Einrichtungen lich durch dle 1 risfahgruppen Im 
Ligmannltabt, adolf Gauge, beiraut, der be. für die Mufiterpiehung der Jugend und kewausgedahl t 
relle jeit Jahren im deulſchen Muſikleben der der Erwachsenen geſchafſen werden. Die ſrucht⸗ Um bie EA e zu erhalten, 1 91 der 
Stabt führend wirkt und der auch vor furgem baren Nusſtrahlungen dieſer Arbeſt auf die deulſche Imker die Belege über feinen Juger⸗ 
um 15 den Muſttbeauſtragten ernannt wor. Pflege der Hausmufit werden nicht aus kauf und über feine Bölferzaht feinem Ortsſach. 
en it, Das Orcheſter umfaßt zunächſt 27 aus. bleiben, jo daß der Boden bereitet it, auf dem Sie dee vor und läſſt ſich gleichzeitig in 
gewählte Mufiter, In aeallae Urt und deulſche ſchöͤpferiſche Kraft De os mine Ai Gehöfte er 
Mn entfalten können. er Orksſachgruppen teilt die G ene 
e Neun AH 799 Das fe Orcheſter wird über feine Landesfachgeüppe Imter Wartheland, ofen, 
ae De den erben aber e eigentliche Arbeit hinaus mit dem Bach Chor Saarlandſtfaße 17, mit. 
Konzerte in anderen Städten des Neglerungsr Bi nl e 9 55 8 Heraus. — 
Konzerte in anderen Stendten des Regierungs» Handel bl 100 * 3) 115 ” 1 2 1 boden 105 
bene Befteitien, Cine befondere Pflege wird „le Briefe der Geſchlenen von Beugen Dl Er 4 
angelichts des Charakters der Stadt bas Werte Die Briefe der Gefallenen" von Baue, Die Die Kleinschreibmaschine 
konzert finden. auf dem Lihmannſtädter Boden gewachſenen fürs Büro 
N volfsbeutihen Komponiften werden im |tüdtls 
Die Stadt ift bei dieſer Gründung von der ſchen Orcheſter eine Linftleriich jochſtehende 
überragenden 11 VON Bedeutung aus, Pflegeſtätte haben, die ihrem Schaffen bisher 
gegangen, die der Mufit in unferem Gebiet gefehlt hat und die es für die Zukunft zu jener 
naturnotwendig zukommt. Durch das im Laufe Mollstümlichleit erhebt, die es verdient, 


m 
OLYMPIA PLANA 
flach und alles dran 


Dr. Erhard Paters Grab gefunden u zuromsenwerwene ac, 


Rut: 108.17 


Am nächften Sonntag findet in Uicmannſtadt die beiſetzung ſtatt 


Erſt in dieſen Tagen ift es der Zentrale für aus Schönhauſen Im Kreiſe Mogitno, in Police 
die Gräber ermorbeter Voltsdeulſcher gelungen, ſelbſt“ ohne „Gerichtsverhandlung“ erſchoſſen 


das Grab des Dr. phil. Johannes Erhard Paßer worden waren, 
aufzufinden, der, nachdem es ihm nicht mehr Die Überreſte von Dr. Paßer wurden nun Hier Ipricht die NSDAP. 
vergönnt war, am Litzmannſtädter Oeutſchen ſchlietzlich in ſechs Kilometer Entfernung von Ortsgruppe 7 
Gymnaflum zu wirken, nach ofen gegangen Police in Zalrzewek (Schöngarten) aufgefuns Am Dienstag, dem 20. Auguſt, abends 7 Uhr, 
war, wo er in den letzten Jahren am Schiller⸗ den; Dr. Paßer war dort 390 dem Friedhof be⸗ findet in der Danziger Straße 42 (in dem Vers 
Gymnaflum unterrichtete, erdigt worden, Wahrſchelnlich At er auf dem jammlungsjaal der Ortsgruppe 6), di ſchu⸗ 
Dr. Paßer war am 2. September v. J. in Wege von Police nach Jatrzewek von der pol⸗ üngsabend der Ortsgruppe ſlatt. Es e inen, 
Poſen in feiner Wohnung verhaftet und von niſchen Soldateska ermordet worden. Amtliche Politiſchen Leiter, NE) alter, 
den Polen verſchleppt worden. Lange Zeit blteb Dr. Erhard Passer, deſſen Leben viel zu AF.⸗Warte und das NS.⸗Frauenwerk. 
er perſchollen, ohne daß man etwas Über fein früh auf eine jo kragiſche Weiſe ausgegangen Der k. Ortsgruppenlelter 
Schicſgl hätte erfahren können. Erſt eln polni- it, iſt bis in feine letzten Lebenstage mit feiner 5 
lex Soldat, der nach dem Feldzug zurlckehrte, Heimat Lißmannſtadt eng verbunden geblieben. Die Orisgruppe der NEDUR. in Plontet 


jagte aus, ein Mann, der der Bermißte fein Nun fol er auch in Litzmannſtadt zur leten melde den Verlüſt ihres Dienitfiegels. Dasjelbe 
mochte, jei von feiner Truppe gefeſſelt mige. Ruhe gebettet werden. Die Beifegung wird vor at en Aufd rug; banee bal ee 
ſchleppt und wahrſcheinlich bei Meidenfee (Iw» ausſichklich am kommenden Sonntag ftattfinden. eulſche Arbeiterpartei Plontet“, hat Kreisfor« 
no), Kreis Schroda, erſchoſten worden, Siche⸗ — — Mat und trägt ein F d Das Dlenſt⸗ 

ſiegel iſt der Kreisleſtung Lentſchütz in Oſor⸗ 


tere Auskunft erhielten die Zentrale für die 18 Pig: 

Gräber ermordeter Woltsdeufiher und die in 10 dle om abzugeben, 

dieſem Fall mitarbeltende Beheime Staatspolis 2 bir. N 
zel durch einen zweiten ehemaligen polnijchen a 7 Ortsgruppe 12 


Soldaten; biejer erklärte, Dr, Paßer ſei noch Grofjfundgebung im Kurhaus am Voltspark 


weiter mitgeſchleppt worden, und zwar bis zu 67 5 (Stadſſteblung! am 27, Auguſt 1940, 20 Uhr. 
dem Gute Kun der Nähe don Deulſchendg Einmach- Keichsrebner Pg. Carftens aus Hainburg. 
(Banpeine); dort ſel ein „Feldgericht“ veran⸗ Cellophan Deutſche, erſcheint in Maſſen und holt euch 
ſtaltet worden, das Dr. Paßer zum Tode vers Aufklärung. 


0 aan 1 fei Ba akt 5 Ur ER 
ſeinlich dort erſchoſſen worden. Die Nachſor⸗ Imit dem Blau Orange ere 85 N 1 en 5 

f 0 — Am Dienstag, dem 20. Auguſt, findet in Like 
ungen in golite blieben ſedach nleihfalls er⸗ ——  mannltabt in der Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗ 


ebnistos; Gutsarbelter von Police erklärten, 
ſie hätten geſehen, daß Dr. Patzer von den Sol⸗ Park um 20 Ahr ein 0 
0 en weiter geſchleppt worden ſei, Viel Betrieb im „Cafanova” Vortrag mit Tonfilmen 
während drei andere Volksdeutſche, die von der Neues Programm in der zweiten Hälfte des Auguſt über das Thema: 
Gräberzentrale bereits vor einiger Zeit iden⸗ Wir willen es längft, daß die Leitung des Kaba. „Die Aufgaben der Kriegsmarine", 


Aiſtzterlen Withelm Hanfler Vater und Sohn reitieftauranis „alan op g auf das lebpaſtete beranſtaltet von der Kreſslellung der Nato, 
aus Arkusdorf bei Gneſen, und Helmut Bemte 58555 i, den zahlzeihen Füſten und Freunden nalſozlaliſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei, Life 
des Hauſes erſtklafſige 1 6 90 au. biefen, Daflr mannſtadt, bei freiem Eintritt ſlatt. 

ill . lt Programm erneut ein deutlicher Bes Vortragender: 1 Ing.) Meise 

A x e eim Wehr⸗ 

As 'reisfommando XXI A. 
810 I 192 — 5 ae 8 i 5 0 einen Marine bei der Weh 10 inſpeklion Poſen. 

Dagegen gab fih Helen Karina einmal | p.a nie Im Hinblick auf bie bisherigen großen Erfolge 

Mal orientalijd, Einer der der Kriegsmarine und ihre noch zu erwartende 

wir bereits 917 0 0 berichteten. Max Stolle vielen Höhepunkte des Abende war zweſſelsahne ber , verftärfte Tätigkeit gegen England geſtatlet die» 

it ‚natürlich glücklich, wieder in ſeiner ihm ver⸗ fit ande ‚Stepptänger Ear ber mit "fer Vortrag mit Tonfilm den Beſüchern einen 


1 jeitter felinen tigkeit au s verwöhnteſt = 
Grauen Umgeunp au len. db eine Gxleb- Mm Immer eee eee dice I eines de rene Fasel 


niffe in Frantreich ſagt er: „Wir befanden uns N 1 x 
immerfort zwan e auf der Flucht vor den Selen 1 10 A ae Kein Deuiſcher in Litznannſtadt ſollte ſich die 
Aae motgrlfierten Truppen. Als der Waf⸗ as Jinale des Programme wurde von einem Gelegenheit, über die Aufgaben der Kriegs⸗ 
ball ſtand kam, wurden die franzöſiſchen Sol- Tanzleſo beftriten. Die beiden Mimoſas und marine unterrichtet zu werden, entgehen laſſen. 
an pie ede der Se n du pie ois en d des Ae ee Kg fe 19 50 
kam die Stunde der Beſrefung durch dle bis an 10 bei 5 rien fü Am 21. 8 r 1010 findet i bi 3 
bie fpanifche Grenze vorgerückten felbgrauen AU In Bla nn ab‘ mit ihrer Jehe aepllepten, Mn BAT U e e de in 
Kameraden.“ in ch o, 1 wen = un auf das Feſtſaal, Tuſchluer Straße 1, um 20 Uhr ein 
een dee aus ber Seithurg gm fe e e au ce Ann Bortrag mit Tonfiimen 
Malferring, ganz kurz ‚ulammengefaht: Um den vielen Gäften nur eine einzige Stimme des über das Thema: „Die Aufgaben der che 
100 Wohnwagen und Lobes, Angefagt wird bie ect e Folge marine“, veranstaltet von der Kreisleltung der 
Manege ih“ aus, hier wird in Cafanova ban Erna Kolhel Werfiert wie NSDAP, Wabianice, bei freiem Eintritt flatt, 
unter dem Zeltveranda-Dah Mittagsraft ges Ne nun einmal I Del aus ie n Eihmannltabt ihre Vortragender; regattenfapitän (Ing, Meiß⸗ 
alten, dort führen ein paar „Bereiter" noch ee ber ale 10 mn er ner, Darinenerbindungsolfigier beim Weßrkrels⸗ 
höne Pferde zur Probe in die Manege. Uher kleſſlichen Haustanele. Der Gioflhif he iiber eine  Fommando XXI A. K. und Leiter ber Gruppe 
er ganzen eigenartigen Welt Liegt ein gewiſſer Barubteöfe Technik verfügt, holte fa mit einigen Marine ber Wehrerfahinipettion Poſen. 


„und Leiter der Gruppe 


101 „bürger! 


auch von Romantik; man atmet Stalbuft und ſchwierigen Solis und allerhand Teufeleien auf ber Kein Deutfher in Pablanice follte ſich die 
ſürt Tiger brüllen, weil auch für dieſe Tiere ran! als sinmat 10 nage Eonder. Gelegenheit, der die Aufgaben der ae 106 
die Stunde ber Fütterung nahe iſt. .. r. applaus, Dr. buftan Röttger marine unterrichtet zu werden, entgehen fallen, 


Wer gutes, wirkliches Quslitäisbier trinken will 
trinkt 


GUSTAV KEILICH’S 


„Kristall- Hell“ 


Verlangt üherull 


Selte 8 
— — 


Aus unserem Neichs 


Gauleiter Arthur Greifer in Kalifch 


Kreisleiter und Landrat Marggrat und Oberbürgermeifter Warlow berichteten 


Auf dem Wege nach Ligmannftabt zum erſten 
Gebiets» und Obergauſporlſeſt der 90. ital am 
Donnerstag abend ganz unerwartet der Reſchs⸗ 
ſtatthalter und Gaulelter, Pg. Arthur Greifer, 
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räume bes Dandratögebi 

darauf mit feiner Be 5 
nebäube, wo Ihn die Wefolgſch 


te hlernach bie Innen, 
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at der Stabivers 


tion, bie 


[ai von der Mojähti 
wilhenherefhajt unverantwolel 


gau Wartheland 


Int! 
Re ve 


‚gt würden, werden nun mit aller Kraft in Uns 
enommen. Auch in der Wiriſchaft, wo 


Sonntag, 18. Auguſt 1940 | 


und daß in dleſem Krieg der Warthegau den 
Auftrag hat, für die Ernährung des Votes dit 
dolle Selltungsfählgteit des Bodens einzulehen: 
Aus erhährungswirtihafllihen Gründen it dis 
Grograumbewirtihaftungs«Gefelihaft, die „Oft 
Land“, geſchaſſen worden, Gie darf aber ach. 
nur elne witiſchaſtliche Elnrichtung bleiben, 
e muß eln Hilſemitſel zur Durchführung | 
0 5 zarte Im Gau oblſegenden Aufgabt 
ein, In. 


ll ulunſt wird ber Kreisleiter und Land 

u glich ein. Nom Kreizlettex und Landrat, Pg. waltung im feſtlich bergerichteten Gipungslaal Keil faft 40% jeiner Raplatikt verloten hat, llt 

„Margera, ſowle vom Oberbürgermelfter, erwartete. Mit warmen, herzlichen Wrlen bes muß dutch Umſtellung und andere ee Im a Dane BI SLOT ee r 

hy Barjow, wurde der Bauleiter In Kalſſch grüßte den Gaufelter der Oberbllrgermelſter eſſche Maßnahmen der alte Uehſkſtand erkelcht land“ elnerſelts und der Partei und dem Reichs“ 

aufs herzlihfte willkommen geheſſſen. don Ac . Po. Warlom, und dankſe ihm für werben, Der Oberbiirgermeilter gad dem Gais ährft Be anbeterleits zu ſorgen haben. Battel) 
Um Tage darauf fund die olliglelle Ben das durch jeinen Beſuch ber Stadt Kaliſch be. Ielter die Werfiherung ab, daß erden ale nronen Näbritand an AR g 


grüß un 

zu der id 
melfter bes. Kreiſes Kalſſch Jowie Vertreter aller 
Barteigkieberungen eingefunden hatten, Auf dem 
Wege um Sikungslaal des Landrgtsgebäudes 
bilseten die HS. und der BOM, Spalier, Im 


sleier im Landratsgebdude ftatl, 
alle Amtstommillare und Bürger⸗ 


wleſene 


nteteſſe. 


In einer kurzen Rids und Vorſchau ber bie 


0 
m dies die Wohnungs 


berbi 


efelftete a noch zu lelftende Arbeit unſerſtrich 
tgermei 
nbers dringend 


1 drei Probleme, dle be⸗ 
ihrer Löſung bebiltfen, Es 


Glüd betrachte, an dieſer Aufbauarbeſt mithelfen 
au biltfen. Dürch Händedrug dankte der Haus 


lter dem Oberbilt 


10 


ſermelſter fir 


Aus, 
den kilrze⸗ 


„Die La 
zum Siege 


ſenoſſe Ihden nenicht var volle Vertrauen allet 
belegten Stellen. Auf Grund der erfolnten 
Klarſtellung iſt aber zu erwarten, daß die Ar 
beit draußen auf dem Lande in Zutunft To rel 
bugslos vor ſich geht, daß dleſe Verbindunze⸗ 

t wenig in Anſpruch genommeß 


ftelle mögliı 
Sihungsfaal, In dem ſich die Beam rage, ber Stralenbaus ge „ Und mit Gen wit. 0 
ene e Halte beglhle der ib bie Kanalifation a Wiriſchaftsſragen. Aab d e Ihr dann auf 105 A5 Nach den Ausführungen ber beiben Mebnen | 


h hate begrüßte der 
Kreisleiter der NSDAR, und Landrat, g. 9. 
auch f, den Herrn Gauleiter. In feiner ans 
EN chen Anſprache gab der Kreisleiter ein 

{1d ber bereits geleifteten Arbeſt und wies auf 
die Aufgaben hin, die hier im Kreſſe Kalſſch 
noch. au löſen find, Indem bet Arsislelter die 
Verſicherung abgab, treu und gew ſſenhaft, ſo⸗ 
wie mit unvermindertem Elfer den welteren 
Aufbau fortführen, ſchloß er feine 609 
gen. Darauf. ergriff der Gaulelter das Wort 
und führte u. a. aus: 


Tauſend freigewordene Wohnungen ftehen 
zur Berfligun 
wührend me 
vorliegen. Der Straßenbau und die Telltanall⸗ 


Staatsfekretär Backe in Pofen. 


Die Aufgaben der Oſtdeutſchen LandbewirtſchaktungssGelellſchaft m. b. H. 


! 


„ fuhr der Oberbürgermeifter fort, 
1 über 1000 Wohnungsanttäge 


des G. 


der modernen Fabrik- 


dle van den Perſammelten mit herzlſchem Bes 
fall aufgenommen wurden. ſchloß Landeshauern “ 
führer Reinhardt dle Beranſtaltung mit der 
Verſicherung, 90 nunmehr ein welterer Scheltl 
netan worden ſel, um die Schwierigkeiten in det 
Aufbauarbeit im Wartheland aus dem Weg zu 
rülumen. 


e 
An unfere Poftbezieher! 


verlegt 


Im Poſener Hof in Poſen fand elne Tagung ſchnell auf Höchſttouren zu bringen. Es iſt eine 0 bllgren 
en e ge hatt, au der alle Kreioleller, Qandräte, Alen zein ale 15 vie die gail tz go! N ee Mat Ich bit 
e ee e e Deu auerhführer, Siabslelier der Kreiebauern⸗ „Dltland“ zu erfüllen hat. gar die Ausrichtung sofortige Einlöfung der Wollberugsgeldquittung herige 


beuljhlands. Nachbem dieſes Land 


ſchaften und Kreſslandwirte ber „Ol 


and 9% 


aller Iandwirtihaftlihen Betriebe Im Sinne ber 


newährleiftet Ihnen, Im- Monat September eins 


ae durch den laden waren und an ber auch Gaulelter und Er; age und entſprechend den Richt⸗ und zuverläſſige Zeitungs zuſtellung. 
0 Führers als Beſtandtell des Alte Meer Greifer teilgenommen hat, Im Rage der agrarpolliifi 5 Führung it der i den Ste dies Alpe 10 Ab S 
Schale 1. theft ift nde RoRBEUN ben Mittelpunkt, der ee die vom Lan Nelchonährſtand da, Die „Oland“ hat vie Junk. ſpg ten id) weitere Untoſten und Unannehmlich⸗ 
deshalb ran EN i ell 955 1 eit desbauernführer Neinharbt geleitet würde, Honen der prlvatwirtſchaftlichen Verwaltung teilen, 
dleſes A e de 75 Rand h. Daß a 10 auch fland der Vortrag des Staa sjetreläte im übernommen. Der von der „Ostland“ bewirt⸗ Likmannftädter Fes 
155 Reicher im wah 10 1 80 zur N aich ernä hz ngen ner um Herbert Bade, 8 Boden ſoll nicht etwa in den Welt der VBertrlebsnbteilung 
wird daflır mar de delt en Hande Der Stantsfetretär gab einen großen Uberblid toten Hand übergehen, ſondern zu dem gegebes — | 
der heim udien Aut in dleſe "en 655 Me über die Ernährungspofitit des Reiches Im nen Zeltpunkt für Stevlungszwecke reine eben 
Dein Dice Baletn onen die ch lh Zeichen der Krlegswirlſchafl. Er konnſe mit werben, Die Einrihlung der u res: Konscantvniow 
Sons und Drangfalierun ne Bert Genugtuung jeftellen, daß es gelungen it, die halb eine e wlſchenäfung. Die Kteleſpartaſſe eröffnet 


1 konnten. Die Nohrungsverforgung des Dautſchen Volkes der polftiſchen Führung a Gau ilberttanene now ber Krels⸗ 


haft durchſetzten und b. 1 Die Zwelgſtelle Konftantı 

erzuftellen, und zwar auch für die kommen⸗ Aufgabe, dem Warthefand ein deutſches Geſicht I 1 ft 
Mn ur td an am IR Jahte Durch u Bretten des Raunen, f. 0 macht eine Siegers In 10 Adler ah bel ae Se e 
EntlMeidung iſt aber nicht ſerbeigeflzrt, um der von der deutſchen Wehrmacht beſchieim odenwirtihaft erforderlich, Die „Oſtland' dle Schalterunden au . 


1 1547 Uhr feftgejeht 
die Hände in den Schoß zu legen, ſondern es gilt wird, iſt auch für pie deutſche Ernährungswirte werd keineswegs eln faklor ſein, ber pleſe ftruts Wie wir in Erſahrun, gebracht ha 10 wird 


erſt kecht, durch intenfive und aufopferungsvolle ſchaft eine neue Situation entſtanden. Im Gau turelle Aufgabe erfhwert, olf⸗Hitler⸗Plaß Nr, 4 eine 
Ades biene e Be 20 Fahne Wartheland ift für das Reich die Kornkammer Aulchließend dankte Gaufelter Greifer Zabel 15 N 5 18 iherungs* 
polniiher Wirtſchaft vernachläſſigte Land neu  zürlidaewonnen worden, bie für die Verſorgung dem Staatsfefrotät für feine elhtungmwellenben anſtalt (Krantentalfe) eröffnet, 

aufzubauen und es in mirtihaftliher und kul- des Deutſchen Volkes von erheblicher Beden⸗ Ausführungen, Backe habe als deralte Natlor 

tureller Beziehung dem Niveau unferer übrigen tung it. Solange wir Ktlen führen müſſen, iſt nalforlaliftiihe Kampfgeführte geſptochen und ee 

Gaue anzugleichen.“ für das Wartheland die wichtlaſte Aufgabe die ewieſen, daß es ihm um das Wähl des Ganzen or. Blehmartt erhält eine Waage 

Nachdem der Gauleiter über Porausſetzungen Erhaltung und Steigerung der Etzeugungskraft geht. Es ſelen die richtigen Worſe zur richligen 1 Herrn Bürgermeiſter reh 

! 95 1 11 105 ua | 1 05 hie Sean 11 d ah. bie Oden 100 1 e Fa ar . dt ber Hleſige, Aha an der 
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an alte Wilarbeller des Knnbenfsamies ben Ihe Vanhbemfeitherlunss » Defetikalt'm B.5. ebf el der, -Sep enen dee edle Ae ede ehe een 


1 


nt bie 
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Ten {deln 
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Appell, diefe ſchwere und große Arbeit zum ers 


(Dftland) aeihaffen marden. um die zum Teil 
folgreichen Ende zu führen. 


ſehr verlotterten polniſchen Betriebe mögllchſt 


0 3 Kleine Lagerhäuser 1500 Ps. 
ee ere bewährt bel lice Wa ner ” tilsteueri 
Rheuma Nerven · und A 0 8 Koſten „Warramt AG. je 55 m 
Ischlas Kopfschmerz Stennderten-Ausnrbeitung und Großvorkau / grohe Lihmannſtadt, e 7 2 0 an 
1 1. von . 
Hexenschufj | Erkältungen Litzmannstadt, Moltkestrasse (Ziegelstrasse) 206 Wlebung die nei, Spedition, Dersollung, Darf Frequenz 
5 Unzähligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe Mertmale cherung. Inbaſſo Jachbundige Beratungen, wort. 
" gegen eee ee der Ali 1 
Sees rr ˙ 
einen Versucl aber nehmen Sie nur Togal — * — zum 
4.0, a ek 0 0 
MIA u allen Apotheken 3 Angebote unter 4586 an die L. Ztg. Alte 
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Anmeldung zur polſgeflichen EI, 
Wohne terfaſſüng der Genom 
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, Otto Feicho Anmeldung Zur polſtzeſſſchen Ein 
Me 422 wohne ah ber 1 
ma Sarmuzinita, Dorf Kleſch⸗ 
berg, Gem. Galtom, verloren. 
Anmeldung zur polſzeſtichen Eins 
mohnererfalfung und Ausweis 
der Deutfhen Volksliſte des 
Adolf Frledenberger, Rehweg 9 
verloren, 10497 


Ünmeldung zur pollzeltihen Ein: 


b and, 
Tahtabelg ieee 


Herforen, 
Anmeldung zur poligellihen Eins 


Stempelfabrit und Gravieranflalt 
bon 


Alfred Ditiberner 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 112 
Fornruf: 231.08, im Hofe 

teilt d. ich. Kundſchalt mit, daf fifch 

ee ene Age Ihe 

Alle Graveurarbellen werden ausgeführt. 


Heibi⸗Haul⸗Ereme 


erſtkla jett und matt, In 
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‚olg, Berlin, Ruf 696728, 
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Kaseinfreler Kaltleim 


Marschtrommeln 
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Arb 1 g en ei an ern, 
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Wozniak, ojng, Archlpelſtr. 7, 
verloren. 0 10378 


Berne] 208.45 
Bon der Ueberwagungsiete für War 
‚ter aunelal e eb. 


die alten Selbst 


die neuen Formulare 


juchen für polleilihe 


Anmeldung zur polizeilihen Eln⸗ 


Aallenet ilawa 
u) Mlunja werden Ile Mtien Cine n wohnsseriallüng ber Stan 
Jändint. Pawlak, Sesmannſtr. 8, verloren. is der Deulſchen Wolle 
W Susgehändint Künftliche Blumen nn 15 Is. der, De 0 So | An, und Abmeldungen 
9 —— S Einwohnern eg 20, verloren. 10308 find in der Druckerei 
I» em jerrerquitiungen, er 
. na, Nee, Sehn, 1 Schriſtmaler || Felchen ge Sn Sa een dat Yfpmannftähter deim Strümpfe 
W 1 Oſenſetzer Bae 97, verloren. Gegen] Ebuard⸗Herbſt⸗Str. 5, verloren.) Adolf⸗Hitler⸗Straße, Hof, 
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Vertretung 


guteingeführter 


Aufzügefabrik 


für Litzmannſtadt und das umliegende 
Induſtriegebtet 


zu vergeben 


Angebote mit Lebenslauf und Lichtolld unter N 8040“ 
n Werbe⸗A. G., Wlen J, Seilerftätte 2 


Warthegau den 
des Volkes die 
ens einzulegen, 
100 f 500 
haft, die 5 
darf aber ach. 
ung bleiben 

: Hürchſührung 
enden YUufgabk 
eiter und Land | 
eauftranter für 
ſſchen der „Ot 
ind dem Reiche 
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Vertrauen allef 
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1, daß die Ar, 
Zukunft fo rel N 
Werbindungen 
uch genommen 


helden, Redner, h 
herzlſchem Bein 
Landesbauerne 
ung mit der 
pelterer Schritt I 
tigteiten in der 
e dem Weg zu 


Mitteilung. 


Gebe hiermit bekannt, daß mein elektrotechniſches 
Geſchäft 


„EIEKInO-UIz 


von der Rudolf⸗Heß⸗Str. 39 nach der 


zleherl fidolf⸗fitler-straße 191 


BR | verlegt wurde. 

11 1 Nat Ich bitte meine geſchützte Kundschaft, mir das bis⸗ 
gegeldan 1 herige Vertrauen auch weiterhin entgegenzubringen. 
ee aan en Laden 172.12, 


0 um Sin Werkſtätten u Juftallattonsannahme 17211 
nanne 


bier Zeitung 
sabteilung. 


et 
der Rreior 
t am u 


1. Vorerst aud det 

ir tar, eee 

e eie 00 0 250 Wostentrel 
(cherung ‚darprösp® Br 


Baage 
ermeifter Arch 


Reichsverband 
Deutfcher dentiſten 


DI6 Hachstehend genannten Den- 
kisten sſud zur Kassenbehandlung in 
Litzmannstadt zugelassen: 


Allons Besdek 
Hormann-von-Salea-Straße 25 
Ulrich Pust 
‚Adolf-Hitler-Straße 84 
Elisabeth Rosin 
Adolf-Hitler-Sttaße 189 
Eugen Suurer 
Adolf-Hitlor-Straßo 208 
Hoinrich Schmalenkerg 
Frledrielistraßo 5 
Adolf Schwribe 
Ultioh-von-Hutton-Strade 8 
Hortense Siöckal 
Hohonsteihor-Straßo 148 
Roman Tichek 
Vouber-Strage 3 
Nikolaus Krause 
Konlg-Helgrioh-Strage 58 


Sprechstunden: Bbis 19 und 15 bis 18 Uhr 
| außer Sonnabend nachmittag 


Musikplaitım 


sa geöwster Auswahl In da 


„ebe erna 
Alenanger Klin 
neee ‚Adolt-Hitler-: . 
W 21620 5 ———— 1 2004 


N e Sammelwerk 


der Unorbnungen ſümilicher Re lchsſtellen 


Orunpo 40 (Eingonliederte Öftgebiete) 


Sha alte a eh Betannimadungen, bie 11 


M ein Ieberten 


Ei e hart 
ee, je Blatt. Nit. 
100 at 


JuehhahdIungen oder durch 


Bezirkastelle Re Dr. Liebe & Engelhardt, 


A an de Litzmannstadt 1, Adolf-Hitlor-Str. 61, Teloton 149.18 


moderne 
n Metern AUbeln 


tel 
e ee a 
Yale ber bl 5 H 1 Jaben wil, b 


We Gruft Sitte, Botho I; Weſtlalen 


Depot Litzmennstedt: Firma F, Reichelt A. G., Adolf-Hitler-S! 
Depot Posen: Firma 


Alle Schutimpfstoffe 


Vorbeugungs-Tableften 
gegen Ruhr und Typhus 


Alle Präparafe nur durch Apotheken 


a 


Für Ärzte und Apofheker 
Seuchenbekämpfung 


Alle Sera 


zu beziehen 


Str. 98 
. Bareikowski, Märkische Strahe 13—18 


Inferiert in der L. Ztg. 


DAMPFMASCHINE 
(Syst. LENTZ) 


1500 PS, bei 12 Atm., 4 Zylindor, Ven- 
tilsteuerung, Schwungrad für 18 Seile 
je 55 mm, angebaute Riemenscheibe 
950 mm breit für 2 Generatoren — 
AEG, 500 KVA ung 300. KVA 3000 70 


Er 

A.-G. 
Ruft 129.06 
Art. Eigenes 


ollung, Derfi- Frequenz 50, Umdreh. 375, preis“ 

re A wert. zu verkaufen. Zu erfahren unter 
4594 in der Litzmannstädter Zeitung 

ohneſſel 

eben. 


die L. Ztg. 


r — 
oltgeliſchen EI N 
ber Bonowel 
Iaftrahe zn a I 


Alte Firma in Bremen 


mit größerem Lager und Export-⸗Poſten und 
mit beſten Beziehungen zu den Lieſerwerken 
für den Einkauf ſucht Verbindung mit rühr 
tiger, einwandfteier Flrma, bie guten Abſatz 
in der Eifenwaren, Haushaltartitel,, Kurz⸗ u. 
Galanterlewaren, Branche hat, um laufend 
größere umſätze zu tütlgen. Angebote unter 
B. R. 200 an Ala, Bremen. 


— — 00 


ce ei | 
„ bude 


schen Holl 
10 at 

er, Jen 
er⸗Str. 00, vel 


| 
il Volt 
dane 


ben Namen 
uſta⸗Wola, neh | 


Wer liefert kurzfriſtig 


| Bieferiagen 1121 


neu oder neuartig? Angebote an die 
Litzmannſtädter Zeitung, Fahrmeiſter 


Mm 


olizeifichen Gi 
vor 19 080 N 
ifteahe 1000 


Formulare Grosse Auswahl 

he 2 
denen in Bummi 
Druckerei 

ee, e 0 ie 
Straße, Hol | 

von 8-1 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.8I» RUE HIS 18. 


hr zu haben | 
preis 5 MM: 


EEE 
| In der Wlederholung liegt der Erfolg der Anzeige 


Migaſche transportable 
Kochherde u. Ofen 


zu haben in der Werl! 0 79 7 der 
„ Armee 


Töpfermelſter A. 2 N 161:19 


‚Apoiheken- 


File die uns anläßlich des Lokalwechſels 
von der Adolf⸗Hitler⸗Straße 223 


Adolt-Hidler-Strasse 228 
Fernſprecher 27009 


Drogerien- 


auch bebruckt 


nach der Adolf⸗Hiller⸗Gfr. 228 


geſchenkte Aufmerkſamtelt banken wir auf dieſem Wege unſerer 
geſchätzten Kundschaft, unſeren Gönnern und Bekannten. 


Kurz- und Galanierle warengeschäft 


Helene Schmitter 


Kostüme, Mäntel, Mleider 
ſowie Kinderbekleidung fertigt an 
Anda Mey 


Bernzuf 219,66 Damenſchneiderel 
Schlagelerſtrahe 85, Wohn. 0 


Gewürz - Beutel 
Dipl.-Ing. A. WORM 5 Dinl.-Haulmann E. WORM 


komm. Verwalter ber Papierverarbeitungsfabrit 
K. Swlerkowſti, Pleſchen, Poſener Straße 91. Ruf 6 


Niederlagen: Kaliſch, Danziger Straße 2. 


Poſen, Allerhelligengaſſe da. Ruf 28:04 


Ruf 365 


Wir Tiefern ſämtliche 
Frucht⸗Eſſengen, Aromen und Paſten, 3 
alkoholfreie Frucht⸗Ble und ätheriſche Ole, 
giftfeele Farben ſür Limonaden u. Zuckerwaten, 
ſettlösliche Farben und Bilanzen Farben, 
naturkeine eingebidte Bentläfte, 

natur. Fruchteztrakte und Deſtillate, 

chemiſche Produkte und künſtliche Rlechſtoſſe. 
Eau⸗de⸗Cologne⸗Ole und Parfüm, Ole, 
Alpha⸗, Beta - und Delta⸗Selſenparſlüm⸗Ble. 


Eurt Georgi 


Leipzig 
Fabriken ütheriſcher Ole, künſtlicher Riechſtoffe, 
Eſſenzen und giftfreler Farben. 


Vertreter: 


Oo Raitschinski 
» Handelsagentur 


Litmannſtabt, Danziger Steahe 117, 
Ruf 249⸗44. 


Autoreparaturwerkstätte 


führt aug; Mepargtuxen an gerlonen⸗ und 
wagen, Benzin“ und Dielelmotoren 55 


H. & A. Schulz 


Vihmaunſtadt Arlebrichſtrahe 149 
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Kurze it 


e ech e d e 
BE sand 4 4 5. 05 e 


nich genau an die 
A er ob 
hend 


10 1 
e = 11 e 
werden {hr Bigeatum d 


te). 
‚Fornschuie Kran 


rlin»Pankow fir. 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


Bekanntmachung 
des Biehwirlſchaftsverbandes Wartheland 
Belr.: Schlachtvlehprelſe für die Zelt vom 
17. Auguſt 1940 bie 21. September 1040. 


Radjiehend gebe ich die auf Grund ber Anord⸗ 
mung At Ii der Haupivereinigung der Deuticen Wich» 
wirtihaft vom 27. 7. 1940 (NNWBL S. 416 ff.) in 
Verbindung mit meiner Anornung Nr. T vom BL, Zuli 
2551 i 3 nen reif r 8. a au 85157 
ber eltenben reife für Schlachtvleh je 50 kg 
Kragen in Neidsmart beten ad 


. meine 


a Narkipreile, 
Schlachtwerktlaſſe 
a 15 160 ), 


Polen Lihmannjtabt 
51,50—52,50 52, 9.00 
51,50—52,60 52,00—53,50) 
51,60—52,50 52,50-53,50 


bi 


b2 


195—140,5 kr) 


0 50,50—51,60 51,50—52,50) 
d 5 ka) bis 48,00 "bin 49,50 
ee (unt, 80“ kg) bis 40,50 bis 47,60 
1 u. 1 (fette Spegſauen 

und W bis 52,60 bis 69,50 
22 u. h (and, Sauen u. Etter) bis 48,60 bis 40,60 


Birnbaum, 
zotlhin, Kolmar, Konin, Kolten, 
Mogilno, Neſſau, Neufomiſchel. ©) Polen 
(mil Ausnahme des Blehnrohmarties Polen), Ras 
milld, Samter, Scharnitau, Scheimm, Schroba, 
I Enubin, Wollfteln, Wongrowif, Wrelden, Zul, 
Kempen und Ofttowo, 
Ehlahtweritlaffe 
a (ab 100, Kal, 
eg) 
ke) 


bi (196—149,6 
be (120-184,5 
4 ( 00— 9100 
d A 5 80,6. ka) 


Bandprels Empfangsortpreis 
bio 47,50 AM bis 1690 AM 
bio 47,50 RM bie 49,50 . 4 
bis 47,60 2,4 bie 40,50 RM 
bio 46,50 . bis 48,50 RA 

bis 43,60 RA bis 45,50 . 
© (unt.80 ke) bis 41,60 K bis 43,50 RA 
gi u. 1 (ielte Spedfauen 


u. Altſchneldet) bis 47,50 &. bis 49,50 AA 


2 u. h (andere Sauen 

und Wi bis 49,50 . bie 45,50 . 4 
Breisnebtetil, umſaſſend die Krelsbauernſchafſen; 
Woſtänin, Kallſch, Külno, Laft, Lenſſchu, Leslau, 
Lihmannftadt (mit Ausnahme bes Mlehgroßmark⸗ 
den Sikmannftadt), Sleradfh, Turet, Warthbrüden 

und Welun. 
Schlachtwerktlaſſe 


Landkrele e 
a dab 150 ka) 


bis 48,50 RA bis 50,50 Au 
bis 48,50 . bis 50,50 4 


5 100 Dis 48,50 RA b 50,50 %% 
4 00140 ke bis 47,50 AM Bis 40 RA 
d 1 80- 805 ke) bis 44,50 K. bis 46,50 AK 
ei (uni. &0 Kol bis 42,50 AA bis 44,50 AA 
u. J (fette Spedfauen 
zur Lin (any bis 48,50 MM bis 80.50 * 
22 u. h (andere Sauen 


und Eber) bis 44,50 . bis 40,50 MA 


Bude 

a arktprelſe. 

1 Shlamtviehgrohmartt 
Gattung Schlachwerttlaſe . Polen Lihmannjtadt 
Ochſen a 39,00—42,00 40, „00 

35.00-38.00 3000 
25. 2000400 
bis 25.50 


Dis 24,50 
88,00—41,00 
34.00-87.00 
24,0—82,00 
Dis 23,50 
37,00—10,00 
35500 90, 
23,031, 
bis 22:50 bis 
37,00—10,0 
32,00— 30.00 
21,00—30,00 22,00-91,00 
HER 
für Ausftiätiere kann nur auf dieſen 
rohmärkien ein Ausfzichhuſchlag bis zu MA 5,— für 
chen, e, 5,— für Färſen, . 6,— für Bullen und 
RK i fur Kube je 50 kg Lebendgewſcht erzielt 
werden. 


I 


Färfen 


Bullen 


See 328 
h 


i 


= 
Ei 


Kühe 


= 
A 
s3 


AnTeansranveann 


Bekanntmachung 


belr. Weizenmehl — Purchſchullleprelſe in den einge. 
gllederlen Ditgebieten. 

Der Reihstommiljar für die Prelsbilvung bat mit 
Sen vom 10, August 1940 in den geſamten Ges 
bieten Froßdeulſchlande elnſchl. der eingegliederten 
Oſtgeblete folgende Weizenmehlpreife als Jahres 
burichnittspreile feftgefeht: 

Dit Wirküng vom 16. August 1940, 
eingegllederten Oftgebleten folgende 
Ja ce 


Olpumpſtühle 


ſelten in den 
ehlpreife als 


leſſau 

e) Fneſen, Goftingen, Jaxolſchin, Ko⸗ 
ften, Krotofhin, Egg, Neutomitcel, 
th 701 mm, Schroda, Wre⸗ 
fen, Worte 


Coeben eingetroffen: 


Elektr. Bohrmaſchinen Ka / Vo mit Doriotgeſtänge 
Siemens⸗Diathermie⸗Apparate „Thermoflux Spezial“ 


1. Danzig⸗Weſtpreußen 
a) In ben Areifen Sipno, Seümart, 8 0 Sterilifatoren 5 92 R 
n, 0 27% 8 = 
V i il 
Vrauden, on ulm, we z 
Thom, K. bee, ended A 1 
0 Sade 1 m Stan Da rl Blechwalzen 
jabt mi 5 5 } 2 
Sich, Groher Werber, Karibaus, Sirius⸗Schleuderapparate 
ger mit Oetenbaen, Sr, Sie „ Vita⸗Keramik⸗Oſen mit Hergeus⸗Pyrometer 
2. Natel r Nicenen und Gehlet : Dazu ein reichhaltiges Lager an: 
ii ee dt denen mins Materialien, Inſtrumenten und Medikamenten. 
im Geblet Suwal RN 20,10 PA 1 
3. Wartbeland, Sämtliche Artikel werden nach 
r e eee 
Jen , ten Mee 1 A. Hollihn, komm. Verwalter der Fa. CH. OGOLNIK 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 84 


der Reichspreisliſte berechnet. 


Feruruf 223-73 


Versammlung der einzelbändler 


Der Af ei unterliegen nicht; bie 
Am Montag, dem 10, 8. 40, um 15 Ahr findet in 


a) Gründſtüde, Unternehmen und Gebäude, 
Eigentum der Stadt 0 dec ſbe find, 
In 48 


der Mirfhaftsfammer ‚Martheland, AUnterabteilun; beſitz, db des Grundfteuer 
Hie Bezirksſtelle Lihmannftabt, Adolſ⸗ 50 ie Sn 1.15 36 (Rosl. I S. 966) wetelc 
ler- Straße Bi, eine Verſammlung über 


wichtige 
ragen der Zuteilung des §R.⸗Kontingentes, halt 
lle Einzelhändler, die zur Allhrung Ihres Geſchäf 
auf Kontrollnummern angewieſen find, werden gebe⸗ 
ten an biefer Sitzung teilzunehmen. 


Mirtihnftstammer Marthelanb 


ne 

c) Deunkfitde, bie im Nehnungslahr 1940 die Ko. 
ften ber eriten Strafen» und Wläkeeinrihtung zu 
16 5 Babe, Nach Art. 174 der Verordnung vom 
16. 2. 1028 über das Baurecht und die Bebauung 
von 40 In ber oh des Geſetzes vom 
29, 2. 1999 (6. 8! 4 H 


Handelsabteilung, 1, d. Rep, Pol. Nr. 31 Bol. 216); 
d) Ztanspotlunternehmen, die im Jahre 1940 dle 
9 W , N Sttaßenverkehrsſteuer entrichten. 

Die Wegebauſteuer b 

U. N. II. 5/10 a) 19955 dom Hundert des Grundbetrages der Grund⸗ 
Aer 
Ausfertigung b) 5,55 vom Hundert der Bemeſſungsgrundlage der 
Beschluß in 2 unfetr b) bezeichneten Gründſtücke. 


des Umtsgerichts — Litzmannstadt, Frledrichſt. 21 
In det, 0 ter; Tolerklärung eines 
Berſchollenen des Andreas Grigoriew. 

r Unfgebot 

Die Alexandra Grigoriem, ge Krolohfil, 

in Lismannftabt, Spinnlinie 144, W. 78, 


bat beantragt, 3 N 
den Rasen Andreas Grigorlew, an GA 1884 | Nedynun; Es 1989 begonnen aut, fo iſt der auf den 
geb., zuletzt wohnhaft in Litmannſtadt, für dot zu vollen Jahresbetrag umgerechnete Miete oder Pacht, 


erklären. 

Der Verſchollene wird aufgefordert, ſich fpäteftens 
im Aufgebolstermin 

am Fre dem 4. Ottebet 1040, 9 uhr, 

vor dem unterzeichneten Gericht, Friebrichſtr. Nr. 21, 
15 Bee wiorigenfalls die Tödeserklätung erfolgen 
wird, 
An alle, die Auskunft Über Leben oder Tod des 
Verſchollenen zu erteilen vermögen, ergeht die Au, 


6, 
Die 0 licht für die im & 2 unter 8) bezeich⸗ 
neten Prundſtt 


b) Preije außerhalb der Märkte. 

Pre In € 5 ie 1 aumfal em die Krelsbauernſchaften: 
1. b) Preſe außerhalb der Märkte, Preisgeblet ], 
Schweine, 

Gattung Landprels Fe 

Den bis N. — RA bis 50.— . 
ärlen bis 90.— RAM bis U AM 
allen RA DRM 

Kühe bis 86 — . bis 37,— Ale 

Breisgebtet]l.umfallenb ‚bie e 
1.) Breite außerhalb der Märkte, Wreisgebiet IT, 

weine, 

Fallen ll Empfangsortpreis 
Hen, bis RA Pi 40,— AN 
ürfen ‚RM bis 30, 4 
ullen RM bis 8, 4 

Kühe AR dis 98, — Al 

c a 97 Mr 
a) Martipreife, 

) 5 Schlachtvlehgrohmarkt 

Schlachtwerttlaſle Pojen Lißmannſtabt 

au b 41,00—47,00 41,00—17,00 
0 20,008.00 20,00-38,00 
d bis 28,00 ‚bis 28.00 

Für Kälber der Sonderklaſſe, alſo nur file echte 

Doppelfender, darf ein Zuſchlag Di AR 10.— le 


a; CL 
DO kg ebendgewoicht auf ben Höhfipreis der Schach 
weritlälle a aufgeschlagen werben, 
b) Breit 


je aublerhalb der Mürkte, 


Milk Räder werden eine befonderen_ Hhdtpreifel 


feltgeicht, Es nelten die ji Polen und A 
ſeſtgeſeßten Markipreife (1, C, Kälber), Dieje Prelſe 
Dürfen nicht Aberſchritten werden, vielmehr folfen bie 
Brelfe außerhalb der Märkte in einem angemeſſenen 
Verhältnis zu den Markipreifen ſtehen. 


. Schafe 
a) Marktpreſſe. 


eee e 
ſaſſe at u. a2 40,00—49,00 48,00-—48,00| 
Hammel der Schlachtwert⸗ 
7 9 0 ee N 
Seed Kammel der N 
EDER. Got Au Be U 
aa eee, 
laſſe 25,00—82,00 28,00-85,00 
a 240 ble 2700 


8 big 20, 
b) reise auherbalb der Märkte, 
Für Schafe (Lammer, Hammel, Scaſeh werden 
keine befonderen Höcftpreife Teltaefeht. Es gelten die 
für Polen und Sihmannftadt feltnefehten Markipreife 
(. P. Schale. Diele Preife vürſen nicht überfhritten 
werben, vielnicht sollten die Preife auherhatb der 
Märkte In einem angemeſſenen Verhällnis zu ben 
Morttoreifen ſtehen. 
Wofen, den 15, Auguft 190. 


{orderung, fpäleftens im Aufgebolstermin dem Gericht 
(mpeige zu machen. 
Litzmannſtadt, den 9. Auguſt 1940. 
Das Amtagericht 
gez. Müller. KAimisgerichtorat 


Bade TH a Mpeteftir 
Sandeldteniiter 


Amtsgetſcht Lihmannſtadt, den 10. August 1940. 
jeränberunge, 


tungen, 

„ N, W. 94. Aale der. Baumwoll. 
erzeugniffe S. Roſenblaft in Lißmannſtadt. Die ble. 
herigen Borftanbsmitgliever find abbetuſen. Der 
Texllitguſmann Dstar Hülimann iſt zum vorläufigen 


‚Die Veranlagung und Erhebung der Wegebauſteuer 
wird vom Stadiſteleramt ducchpeflihet, 

ie Hähe der Steuer wird ben Steuerpflichtigen 
durch Skeuerbeſcheld bekanntgegeben. 


‚Die Steuer iſt am 18. Auguſt 1940 und km 1. Der 
ember 1040 in gleſchen Raten zu zahlen. Sie wird 
doch früheltens 2 Wochen nach Juſtellung des 
Steuerbeſcheldes fällig. 


Die „Hausbeſier oder ihre Vertreter find ver- 


etz 

a) dem Stadiſteuergmt auf Verlangen Auskunft zu 

ick in über] 1000 Wordrude dh 

auszufüllen und 11 N 
ale 


b) on Anderut erhältniffe, Insbelondere 
er 


1 he der Miet ober Pachteinnäymen, Ift bei 
tommiflerifgen Verwalter befteilt, e e de at c 
ellen. 


Likmannftabt, den 10. gun 1940, 
5, R. F. 18. Sonfettlonsanftalt , 
Ab. H. Alhmannftadt, Die Firm lautet 


10. 
9 Gegen die Beranfagım zur Wegebauſteuer find) 
liter a Itrie 


Rechtsmittel zuläffig nach Maßgabe des Abl. IV des 
Erlaſſes bes 951 85 und Relchotanglers vom 28. 8. 
1999 (R. Str. Bl. S. 968). 


11.1 

Steuern, bie uunerbalß einer Woche nach Fälligteit 
nicht bezahlt find, unterliegen der Bellreldung im 
EN ET nen nach Mahgabe ber . B 
vom 15. 11. 1899 (Gef. Samml, S. bab) in Ihrer ſe⸗ 
wells geltenden Faſſung. 

Won rlidftändigen Bleuer mird eln Säumnis 
b erhoben, Das Gteuerläumnisgefeh vom 24. 12, 
1934 (cl. 1 S. eee Anwendung. 

Zupelderhandlungen ‚gegen bie Boftimmungen Dies) 
fer Steuerorbnung werben mit einer Geldſtraſe bio 
u 160 il bestraft, Jofern nicht nach den fonftinen 

efehen eine hi Be jelbitrafe oder eine Mrreihelts» 
strafe verwirkt ift. . 


elften Ar Qi 
rich, let 15 
ligen Tommilfariihen Verwalter der Geihäflsantelle 


Lihmannftabt, den 14, Auguſt 1040, 
B. 096, Lopſcher, Depofitenbant Afttengefeitihaft 
Lihmannſtapt (MpolfsHitler-Str. 6); Aum Treuhänder 
der Zentrale und Haupinleberfaffung I der Banks 
beamte Arlur Berthelmann In Lißmännſtavt veſtent. 
Die für die Zentrale und Haupknlederlaſſung bestell, 


ch Birnbaum, . bac, Lenden A . 3 
enbaum, Halli, Kempen, Kolmar, 2040 5 
N 1099 (NGBL. 1 S. 2042) erlaffe ich folgende Wegebau⸗ g. bis 12 und 13 bis 16 Uhr, am Sonnabend von 
e ee fechten 5 bie 18 Ahr abgeholt werben, Da in den Bormittagss 
Helen 2 1 880 9 1. Itunden der Andrang immer ſehr stark If, wird ans 
©) Limannftabt 301 28,00 Zur teilwelſen Deckung ber Ausgaben, bie die Er. e auch nachmittago zu erſchelnen. Mitzu⸗ 
4, Bien base n eg ee . Nene Fe de e Based en 
nnftabl e 5 9 be Werjon, 
See ele webe alete, ahr Jod SI belege erden, Paddle adden Im Aube ute b Haben, 
12 n 68 l 0 Aue ente „Deulſche  Woltslifte 
100.— 2080 Die Wegepauſteuer wird erhoben von: er Oberbllegermeiſler 
106,— 28.85 a Orundiküden, bie ber ce 
Polen, den 14, Yuguft 1940, 0 de ep ebe Befrelt Inh c e] _ IE Liebhaber der Kleintierzucht 
Der Relcheltattbakter ben Gel, vom, 0. and be (0; geteerte eee e 
In Vertretung: Nr. 20 Pof. 224) und der dort bezeichneten früher J land und Estland, ſowle Bolts und Relchsdeuſſche, 
1 gez. Mehlhorn. ten Beſkimmungen. oh 


im Warthegan haben, werden 
fordert, ihre ſetzige 10 0 an den Reichgver⸗ 
Deutfcher Kleintierzlihter Poſen, Hohenzollern. 


ftrafe 33, mitzuteilen, 
Der Voriger, 


Wufforderung 
Als fommifariiher Verwalter der Firmen: 
W. Zbar & Co, da Spins 
mannſtadt, Spinnlinle 
. Felman & Söhne Tritota; e A 5 
Lisitannftadt, Rihinofenftrafe 10 
fordere 0 Schuldner auf, die offenen Rech, 
1 6 echfel. N um jenki 01 
Berbindlichteiten ſchnel Herd zu bezahlen. 0 
jorderungen e heile 
bei mir ale 


Hernhardt Stolper 
Lihmannftabt, Spinnlinie 68, 


Mitteilung 


Stermit machen wir Bekannt, van wir pie Vetite⸗ 
tung bzw, den Alleinverkauf der Wasch und Reine 
gungsmitiel, wie; 
Malcpuloer „Extra“ 
in Sägen und / und ½ ‚kePateten, 
Wüſche Waschmittel. Favokil 
in Kannen oder Fäſſern. 
Waſchpaſta „Gold“, 
Reinigungsmittel „Rein“, 
Bohnermaſſe für Pärkelt d. geſtrichene Fußböden, 
Vohneröl ul. 
für den Kreis Lalt an Herrn 


Artur Schmidt, Pabianice, Hindenburgſtraße 1 
Übertragen haben. 

Wir bitten daher, ſämtliche Anfragen und Anträge 
an en Bertreter, Hern Arlur Schmidt, gefällig 
zu richten. 


Pharmachemie⸗Kosmetila 


F. K. Koch, Berlin 


Genexalverttelung, A. 2, Gerftborff, Lihmannlladt, 
Germanen Stabe ee e e 


Gläubiger wollen ihre 
ch mit Kontoauszügen belegt, 
melben. 


Senfterglas, Gärtnerglas, Ornamentdlas, 
Robglas, Drahtglas etc. empfiahlt 
Die Flachglas-Großhandlung 
KARL FISOBER & Oo, 


Sigmannfiabt, Rudolf Beh Sttahe 10 — Hernrüf 210,08 


ten gemeinfamen Borftandsmitglieber und Mrofuriften 


9. 
u ln Aber fen. Nac Fe eld eilt ilduixtenb mit den 


1. Anrit 1940 in Kraft, 
Lißmannſtapt, den 18. Jult 1940, 
Der Dberblirgen r 
— Steueramt — 


Austellung. der fgllt 
unn Volke * 


Amtliche Bekanntmachungen 


der Stadtverwaltung Lit mannſtadt 


Wegebauſteuerorbnung der Stadt 

Kismannjtadt In der Zweipftelfe „Dusche Voltstifte‘, Pihmann« 
ftabt, ee Ain a 9, werden die endgültigen Wolke. 
f . in nachſtehender Reſhenſolge ausge, 


jeben: 
Ne, der blauen Belheinigung: 
* 4601 5550 0 1 5 5 


= 
2 
& 
E 
= 


er Bos 1 

des Biehwirtihaltsuerb 
Maciheland 

3. B.: Dr. Göttl 


getreten: onlag, den 19. 6. 40 
Auf Grund bes Art. 12 des Gel, vom 11. 6. 1028 ö 6500 Dlenstag, den 20, 8, 40 

über die vorläufige Regelung der Kommunalfinanzen 8501— 7500. wu, den 21. 8. 40 

G. Bl. d. A ol, ‚Nr, 02 Mof. 454) in, aſſühn, 700 — 8500 Donnerstag, den 22, 8. 40 

des Art. bl, 9 des Gel. vom 5. 8. 1038 (©. Bl, 8601— 0500 reltag, den 20. 8, 40 

der Rep, Pol, Nr. 69 Pol. 455) in Verbindung mit 950110000, onnabend, den 24. 8. 40 

1 des Erlaſſes des Führers und Reichskanzlers über“ Es wlrd gebeten, die gestellten Feſſſen unzepingt 
liederung und Verwaltung det Oftgebiete vom 8. 10.' einzuhalten, Die Ausweſſe können In der Zeit von! 


wäscht, treibt. kluge Sechs. 
heitspllege. Die Haut wird 
orfrischt und durchblutet 
gründlich, Der Taint wird 
wieder zart und blütenrein, 
Dr. Gaudlitz Mandalklei 
völlig alkalileel — also 
elwas für ganz besonders 
zarte, empfindliche Haut! 


unkarıo Obaralls 
(den Namen Dr. Gau 


shältlich 
itder ro 


| 


Tutte 
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ehemalige 
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abend von 8 
Bormittagss 
ift, wird ans 
nen, Ditzus 
der Bezirks. 
: Berlon, ein 
er 6 Jahten, 
Poltsliſte! 


emeiſter 


rzucht 
eben de. 
ſchodeulſche, 


1 Reſchover⸗ 
ohengollern⸗ 


Vorſiter. 


Firmen: 
unlinle 06 


straße 10 
nen Rech 


mie am 


1e r 
linie 68. 


* 
vie Vertre- 
und Reink⸗ 


ten, 


e Fußböden, 


urgſtraße 1 


ind Anträge 
BL dal 0 
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nnfabt, 
an 


lentglas, 
Nicht 
ug 
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cu 810.08 
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h 
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| 
| 


famt auf jeden Fa zur Vertellung kommen, gegebenenfalls 


te und Vent 
Amtes in Lißmannſtadt, 
| 


790 gs 9 mol dt, Lelter der d bees bp Galtſtätten 
8. „ Ge t 
| af nede, GelMäffsflhtet der Arurtlheltogtnppe 
1 
, 8 % 5 

g un r dn an u, Hotel- u. Gaſtſtäͤttengeſellſchaft Warthe⸗ 

\ 
| ik 


H 


Zraueri 


LITZMANNS 


Meudt 


TADT- FRIEDRICHS 


Gaſtſtättenwettbewerb 


Hotel, und Gaſtſtäͤttengeſellſchaft 
Wartheland m. b. H. 


In Poſen, Schlohlrelhelt 1, ſchrelbt in Verbindung mit dem 
ieee eben ullur im Warthegau eine eee 
reihe zur Griangung von muftergültigen Entwürfen für 
Gaftitätten und Hotels im Warthegau aus, In biefer Metts 
bewerbsreihe ſollen tnpiihe Lölungen Ammann ber 0055 
Aalch wirtschaftlichen Grundrißgsſtalkung fündlicher und klein⸗ 
ſtädtiſcher Gafthöfe Herausgearbeitet werden. benſe ſoll bie 
einem länplich klein nor Bauwerk Im Warthegau ange⸗ 
meſſene äußere Form gefunden werden, die, anknllpfend an 
bie AKberlleſexung allpreußlſcher Landbaumeſſtet, im Warthe⸗ 

au bodenſtändig ift oder als Ausdrug deutſchen Bauwifllens 
hier bobenjtändig werden kahn. Diefe Weildewerbsreſhe ift 
ein Weg, Diejenigen Architekten. e die für die 
Ken vieigekaltigen Bauaufgaben Im Warlhegau geelg 
net find. 

Jugelaſſen zu dleſer Wattbewerborelhe ind alle freien, 
beamteten und angeftellten Architekten, die bereits vor dem 
1. Auguſt 1940 ihren h ble ober Arbeltsplaß im Warthe⸗ 
gau Hatten, ſowie auch d ejenigen Archttekten, die in der 
ehemaligen Provinz Poſen geboren find. 

Als 1. Wettbewerb wird hiermit der Entwurf zu einem 
Hotel mit Gaftftätte in einer Heinen Landſtabt ausge) ſchrieben. 

Die preisgekrönten Entwirfe jollen in der Tages» und 
das tejfe bekanntgegeben und fämtliche Arbeſten in einer 

uafellung in Poſen der Öffentlichkeit gezeigt werden. 

Die Hotels und Gaſtſtättengeſellſchaft wird einem oder 
mehreren Preisträgern die fünfier je Bearbeitung geplan⸗ 
ter Gaſtſtäkten oder Hotel-Neubauten Übertragen. Die Bes 
treffenden find in dieſem Falle verpflichtet, ihre Ausfilhrung 
und Eimelzeihnungen dem Auslober in Form eines Vor⸗ 
trages vorzuführen. 7 EN 

Die Arbeit 10 bis zum 81. Oktober 1940, 241 Uhr, an die 
Hotels und Gaftftättengefellfnaft einzureichen. 

An Preiſen werben ausgelobt; 


eln erſter Preis RM. 2000.— 
ein zweiter reis „ 1500.— 
eln dritter Preis „ 1000.— 
zwei Ankäuſe zu ſe , 600. 
Das Prelsgericht behält ſich vor, die Preſſe, die Insge⸗ 


anders zu pertelſen. 


Das Pie deſſen Eniſcheldung endgültig ft, hat 
folgende Zufammenſezung; 


Reichsſtatthalter und Gaufelter Greer; 


Rechtsanwalt und Notar Volg t, ſtellbertretender Lolter 
der Tuelhunbiete Feen A) 


Reg. Direktor Oberbaurat Schmidt, Poſen; N 
regt Klatt, Landesſtemdenberkehroverband, Po⸗ 
Dr, L 0 Ne der Baller ere Safe 
ergungsgewerbe, Berlin; 


0 Or. Ing, habil. He mg , Keller des Landbaumelſter 
feminats wee ie Fer rei 


Stadtbaurat Dr. Lilers, Polen; 
Dipl. Ing. Kretſchmer, Polen; 
Dipl.-Ing. H. Richter, Lelter des Stadtſanlerungs⸗ 


Vertreter 
Wauhauptmann Robert Schulz, Poſenz 
Bankdirektor Lem eri, Noſen; 
ergungsgewerbe, Wo 
und Beherbergungsgewerbe, Pofe 


Regierungsbaumeifler a. D. Stegenthater, Poſen; 
Städliſcher Baurat Schwartz, Polen; 


3 Borprüifer 
Ba Sllling, 1155 N N 
Untere d die Hotels und fü 
efaft a ” 1 Sie frei heit 1 ei ein 
bung don 6 AH erhältlich die nach Keller einer 
eitbemerhsarbeit dem Verfalferigurliderftatist werben, e 
Polen, den 15, Auguft 1940, 


Hotel, und GaſtſtättenGeſellſchaft 
Wartheland m. b. 5. t 


Ruft 16836 — 5 0 


Kunsthonig 
Speisesirup 


wird bergestellt ae reinem 
Zucher ohne Rübensaft, obne 
Kartollelsirup und anderen 
| ähnlichen Zusätzen 


Nührmittelfahrik 
Litzmanostadl, Adoll-Hiller-Sit. 00 


Tages- Fernruf 225-34 
Nacht- „ 13823 


Prompte Lieferung 


übernimmt, Hrottleren, Zytlt⸗ 


ier Kurzwaren und Nähgarn 


irma K. Neftel & Co). Sitz: 
6 Matetee San l. 8 


Von allen Saaten 
taf did ai, Beate! 
4 ..Gemiise- und Blumenzumen 


Teld- und Huckfrachisuaten 
Wir führen ausserdem:, 


‚Gartengeräte aller Art. Sämtliche 


Zubehör zur Bienenzucht. Ohem, 
Präparate für Pflanzenzucht und 
Schädlingsbekäimpfung. 


Samenhandlung x 


U. dölnshl, Eoon Vorkaiipft-Läie 


Utzmonnstadt, Malstorhansstrasse 10 — Ecke Nätmann-Lärlap-Strasse 


moderne Leuchten 


Elektro⸗Inſtallationsmaterial 
in groher Auswahl auf Lager. 
Dazu ein rechhaltiges Lager an: 


Elektromotoren, Ventilatoren, 

Bohrmaschinen, elektr. Löttolben, 
Aktumulatoren, Zähler, Zähler 
2 tafeln, Mepinftrumenten 
"Großhandlung 


„FERRO-ELEKTRICUM” 58h. Paul Zauber 


Ahmannſtadt, Adolf Hiller » Stenhe 128 im Hofe 
Ruf: 111,09, 111,20 u. 11169 


Trikotagen- und Wäschefabrik 


A. AcKE MANN 


Litzmannstadt, Pommersche Ste, Ne. 14 
Anlertidung von sämtlichen 
Trikotagen und Wäscheartikeln, wie Macco 
und Seide 
sowie Herren-Sport- und Oberhemden 
aus Popelin und anderen Stoffen 


Robert Hamann 


„Spolem“ Verband der Konsumgenossenschaften 


Textilgrossverfrich 


Litzmannstadt, Kraftstoftweg 3 (Nattowa), Rut 112-71 


NE Wolle, Baumwolle, Seide, 


vormals 


führt: 


Wir geben unfere 


neuen Telenhonanichläffe 


bekannt: 


258060 23381, 253,62, 233,53 
Sammelnummer 253,80 


Mollereizentrale e. G. m. b. F. Poſen 


Abteilung Litzmannſtadt 
Danziger Straße 184 


Wagenbau und Meparaturtverkflalt 


2. Jung 


Ditzmaunſtadt, Judendorſſſtrahe 47, Ruf 174,90. 


Eigene Schmiede- Stellmacher⸗, Sattler⸗ 
und Lackiererwerkſtatt am Platze. 


0. 0 
Aa. 
* 
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16.0 
Sthraubenaleher, Stahl, 4 
a e e 50 blend 


Händler erhalten Rabatt i 


KAUFHAUS. - Zwischenverkaul 


vorbeheilen 


DRESDEN, AM ALTMARKT 


Spielplan der Kihmannlädter Fllmihenter von heute 
Fur Jugendliche erlaubt +» Für Jugendliche uber 14 Jahre erlaubt 


Meiſterhausgarten 


Casino Pr Bralio Palası 
A Kun Ten Krambambuli Ein ganzer Kerl 
rel äter um Anna Die Sieſchichte eines Hundes mit it Alb Matterltot ib 
ee Sense, Alfa | ee Heute, Sonntag, den 18. Auguft ' 
face ala nich a e im Tuben der g. 28 en vormittags von 10 bis e Uhr Die Lig 
Irrtum Sohannise || 15% 18,00, 20 Kennwort Frau ö Ado e 
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— af u u 
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15 54 Ju ai e u 125 Rönigedeineih, e 7 18. Jah 
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der Lebte Jörl Wellen ' eu | aul Eldllen 2 Walbrauſch 


‚138 


ausgeführt vom Muſikkorps des 12. 1 Totenkopfrgts. 


Park »HELENENHOF« Eineritti RM. bes Wafenträger RM. 09 ( 
Nordstrasse 86 Strassenbahnverbindung 1, 4,8, u 8 
HEUTE, SONNTAG, den 18. August, von 11 bis 13 und von 17 bis 23 Uhr z a U 
GROSSES KONZERT Snferiert . Glanz 
des Orchesters der SA. STANDARTE Litzmannstadt Amann ater ll Cithmannſtadt 1 
unter Leitung des Oberscharführers Kapellmeister Wenske ftädter Stüdtifme Bühnen Bi 
: Zivil 50 Rp, ß 
Mill Schuler ur Fiat et : Gasthaus M. Wacker || Zeitung 
Erstaufführungs- R Do 
Manfoulell ar rere ehe Mi Dee a 
1 Kassen- Monats- Gesamt- Monnts- Gesamt- m 
Neue Kapelle : Anfang 16 Uhr Preis le Sin fate Preis Je Sitz Mate Preis 5 05 11 
I. Sperreitz 3.85 2.70 5.40 48.60 2.30 4.60 41.40 Bampff 
Gaftftätte Ul. Sporrsitz. 2.— 4— 36.— 1.70 8.40 80.60 A 
N 4 1. Platz 1:45 2:90 26.10 1.20 2.40 21.60 plätze u 
Heute 2 Vorstellungen, 4 Uhr u. 5 Uhr am Bot 
„ I. Platz 1.— 2.— 18.— 1.80 16.20 hierbei 
Adolf-Hitler-Straße 62 Auf 188⸗64 15 Darbietungen Sohle Tagen weitere 
mit 48.60 41.40 1 
Evel Robert 2 u. 8. Rel 2— 4— 8 30.60 Flugzeu 
72 1 , 0 1 BU, 0 ion 
Erſtkl. Getränke und Speiſen [Eve ‚20a 9 6 25 y 1 beträgt 
“ angloge . 
„Keih. 2.70 5.40 48.60 2.30 41.40 
> 2 Reihe 286 2— 4 830. — 1770 3.40 50.60 he 2 
Exſtklaſſige Frühſtütke, Mꝛitlage und Rangloge Seite 2.85 2.— 4.— 86.— 1.70 3.40 30.60 aus. De 
Abendeſſen Kubnreti - Resiuurunt Sichern Sie sich die bedeutenden Vorteile einer Platzmiete! en 
f . 
Erwirb ein Abonnement, Du hilfst am kulturellen Aufbau des e 
Gaststätte LYDIA GUNTHER BC ASANDOVA Geıtschen Ostens . 
Litzmannstadt, Ziethenstrasse 4 Woststrahse 47, Ruf 282.61 Vorverkaufsstelle: a ee Na Fi Schlageterstraße 8 uule 
Täglich ab 5 Uhr: Konzert — 
Im neuen Programm; ( 
i ben N | 
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1 
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Die ie e 10 Uhr vorm Mm A * E 1 E * ee: 
22. e de all 2 ſachen delt Hier Stre 1 Ruf 1.4% biff. 
ge ap 8 date ge ee Eee i | 
. e eee Rgnain mau || 1:6:5 
8 nen, Er ee Litzmannstadt Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 126 dle lungen von Ele N e Dynamomaſchinen 10 bi 
neun Fernruf 186.38. 120.1 Druderei j ehe 
gielienfüßpuntte von nere Wasserring hatunden in allen Steömarfen und in Jeder Spannung | ber 
Fee Ola Meat ch Borzüglithes Gebäd u. Koffer, . 
len ann Hi Em Buchhandlung Neumüller gepflegte Gelränke, angenehmer Aufenthalt I. 2. Frojelie und Koſtenanſchläge auf Wunsch Fur elch 
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bote, > 60 amt 
eee Karl Trinkaus N. G. G. „Kraft durch Freude ee 
Wochenschau 510 meſlerhenettobe bl. — — m Fe 
durch Frankreich ümmt den Unterricht in Kurſen U 
Anke Zungen dee Kleine Koften. ar e . Der Zeit-Zirkus Busch- Berlin Su 
S Dan. u Stoße Wirkung" Anmeldungen füglich von 16-20 Abr. Das einzigartige Unternehmen dieſer Art mi nen 
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und den neuen Senſationen ann fort 
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ſallſchen Flug ⸗ 
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der Küfte ein 


h Rauch, und 
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dar einmal... 
du Berliner 
der Heimat, 
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eft den Krieg, 


eftänbigen 
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onen Hinzuge 
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den, bemelfen 
rittfhen Flie⸗ 
ihrer weit ges 
paxen und is 
müßten, wäh⸗ 
fen einfegen 
aften und an⸗ 
ögen, Die bei- 


d ſel unfähig, 


taten Staa 

ſche Soldat 

zug In Frank- 
deulſchen One 
in den Schaf 
erlebt Mitten, 
elner bloher 
Wucht durch⸗ 
Vienagen turen 
iche Boden⸗ 
nzeuge ſeſen 
fen Bomber 
gaben zu hin 


leg 
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wurde ber 
rum, (2826 
1 Kllſte torpe⸗ 
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ien, daß der 
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durch 1 helm. Der Fahrten 


allen Stämmen des Banneo 664 gehörten, ſtellte uns ein reichbebi 


Olthmannſtädter geltung — Sonntag, 18. Auguft 1940 


Sechshundert Kilometer Großdeutfchland! 


Tagebuchblätter von der Großfahrt des Bannes Litzmannſtadt⸗Land 
Bor einer Woche lehrten Tannen junge HY.Fliprer von ihrer Radſahrt 


ihrer dieſer Gruppe, zu der Jungen aus 
beten Tagebuch zur 


Verfügung. Ihm entnehmen wir dle folgenden Auszllge. 


{ es l 
5 alle. 


o haben fie 


ſich in 
angeln: m 


ande nur hört man. 


Bei Zdunfla Woo, 16. Jul 


ät in der Nacht, Dle Jungen 6185 
zan den mei 90 gebt man gar nidts, 
ro! 


das der großen Scheune 


Ringe um 


verſuchon Jungenſchaftsbluſen zu krock⸗ 
nen. 
Wir haben bie erſte Etappe, bie erſten Pan⸗ 


nen und den erſten ſchweren Regen. 


hinter uns. 


Es war ein bißchen viel auf einmal, aber troßs 


bein ſchön. 
ach I vielen 


orbnungen, Beſorgungen — end) 
Fünfundzwanzig 


ind. 


Einſach besal, weil wir nun — 


jorbereitungen, u deal en, 
rauben 


erle und Kameraden, 


ie aus allen Hinmelsrihlungen, aus allen 


Stämmen kommen und nun — 
Babrlentage — nſchts anderes zu 


für bie erſten 
in haben, als 


aneinanderzuwachſen, Einheit zu werden. 


Kalisch, 20, Juli 


Die Kottelei heute war prima. Wir ſtau⸗ 


nen alle, 


Schnell waren wir in Kali 
hier cin Bootshaus gibt, 9 0 
bevor, und eine 


drum ſehen wir 


0 NEBRÜN 
e 


wie ſchzn und abwechllungsreich dle 
Lanpſchafzen bel Ware 0 eie 


find, 
„ Und weil es 
ein Wällerlein 

e 190 — 
inen Grund, e not 


heut weiters 


eee h. Von der HJ. und dem Jungpolk hier 
eine Spur, die find alle im Lager. Schade, wir 


* an uns auf die uns von 
fllannten Jungen gefreut; 
Wir ſchreiben verhältnismäi 
erstenmal nach Haus), 

eſſen dreimal Eis um 

morgen zeitig mobil zu 


den Pannen. 

in Kaliſch, 

Al Em voll, 
0 Pleſchen 


1 80 alſo im 
in unſrer 
rädern bis zu den gi 


brud 


‚Beinen. 


unſre © 
ai 


aten haben, 
Agen abwechſelnd mit Rüben und 


Gt 


rotniti her bes 
es find prima Kerle 

0 viel (zum 
ſchaun uns die Stadt an, 
Po, früh ſchlafen, um 
ein, 


Hinter Jarotſchin, 21. Juli 


Selt SEE, Bel uns ift, wird es beſſer mit 


eiſtl iſt eine Puppe, die wir 
Unterwegs hauen wir 


ne gejegnete 7 ch 
Kühe, 


finben wir feine 


jeltl lachen! 
und kommen nicht mehr we 


Viktorſa“, Wir machen Eins 


Kine von den Fahr⸗ 


‚eihermaben zerſchrammten 


e 


ter ... 
Poſen, 22. Jul 


Schon zu Mittag kamen wir an. Kaum elner 


unter uns, ber 
Raunen groß. 


0 


zen früher gekannt hat, Alle 


it denken an polniſche Zelten, 


Einer ſchrelbt Tages 
buch, und drei Bun⸗ 
gierige ſchauen zu. 
Was dabel heraus- 
tam, ſel Hier feige 
halten: 


Reden und können uns nicht vor⸗ 
man unte Jehlge NEN 
ent als erzpolnſſch Des 
aeichnetel 


‚or der Gebletsführung Halt und Meldung; 
Kanu: Wie a dir und, weiſt Ah 
e da zu und gibt Natfhläge für die weis 
ere Fahrt. 
Dann Herumftromern in der Stadt bis zum 


e 


sie Warthe-berquerung 


Abend. Sind rechtſchaſſen milde, als es zeitl; 
in die Fallen ah 165 EN 


Gerhard⸗Viebſch⸗Lager am Greibenfee, 24. Juli 


Das war eine harte Fahrt von Poſen über 
Bentſchen bis hier. Dachten gar nicht, daß es 
ſo weit ift. Aber nun ſſt's Uberſtanden (ſechs 

annen)“ und dazu: wir kamen rechtzeltig an 
und find nun als einzige Fahrtengruppe voll» 
zählig hier! 

Das Lager It herrlich gelegen. Qeiber des 
einträgtl, ein HERR: 0 0 50 die all⸗ 
meine Stimmung jo lange, bis es heißt; zum 

ſchwimmen angetreten! Run lann uns feiner 
mehr] Von unten und von oben e 
kehrt alle gute Laune zurllg, die ſich fteiger‘ „als 
bie meiften von uns Ihre Pellfüng zum Relchs⸗ 
Schwiminſchein I erfolgreid beſtehen. 

Der Gebletsfligrer mes uns in befter Vers 
faflung vor. Kürze Abſchledsworte, und in wer 
nigen Minuten geht es letzt mit dem Endziel 
Potsdam. 2 


Irgendwo, unterwegs, 20. Jult 
Einer hat Panne, Wir liegen im Graſe, 
eſſen Kirſchen und döſen. Es iſt 8 u 
beobachten, wie die einzelnen von uns die Fahrt 
durchhalten. 


Ubermütig verlaufen die erſten paar Kilo, 
meter. Lieder werden gefungen, es wird 1 
und viel gelacht. Dann und wann gibt es Abs 
wechllung — dem Fuhrmann fällt gern das 
Kochgeschirr vom Affen, anderen der Aſſe ſelber, 
dritten der ganze Gepäckträger — nach der erſten 
5955 Stunde wird es ſtlller, Unentwegt tätig 
ft dann zumeſſt nur unſer Märchenerzähler, bis 
auch er ſich in ſich ſelbſt zurückzieht. Wir Jahren 
uns ein, das Tempo wird ſchneller. Dann lom⸗ 
men Hllgel ober plele Kurven. Da brüllt der 
Johann: „Sadet, Halt ein' Gröfhen! Zich mich! 
Arno und 1505 ind auch ſofort da... Man 
tritt in die Pebalen, was das Zeug halten will — 
die Abfahrt winkt — da: „Wanne! ſchreit es von 
irgendwo. Und F heißt es 
von vorne! Drel abſitzen und helfen, alles Halt! 


Da gen wir nun. Und nach ben 
dreißig Minuten wird es weiter gehen. Endlos 
lang werden die Kilometer, Man [plrt Tanglamı 
die Miübigteit aus den Schenkeln hoch ſtelgen. 
Gute Freünde find einem dann die Kllomeler⸗ 


Reine, An ihnen richtet man ſich auf, wenn 


man glaubt, nicht weiter zu könnenz fle ſagen 
einem immer wleder, Bali er Weg kürzer. und 
nicht länger wird, fle allein haben Gultigkeit. 
Sie und die Kirſchen zu beiden Selten der 
Straße. ‚gunfien wir jle nicht von den Bäumen, 
teiner Holte fie herunter! Nicht, wahr, Johann! 


Na, allo... 

Was, die Panne ift ſchon beſeltigt. Menſch, 
nicht möglich! Aber E ee ja 190 
auf. a gut, weiter, Schade nur um die ſchö⸗ 


nen Kirſchen. Steiner Holt fie herunter .. 


Storkow, 29. Jull 

Wir waren a Nicht zu Familien 
diesmal, wie jo oft. (Ju denen am Abend ſo⸗ 
wielo.) Sondern zur Storkower 58. ee 
ſchnell Uniformappell und kamen dann pünfi Di 
dum Heim, Die erwarteten uns ſchon. Mi 
ſroßer Mufit. Der Spielmannszug kann [ih 
(en laſſen! Ren den Begrihungsjeremonien 
rauhen begann m großen Heimraum unſet 
Gemeinihaftsabend, 

Stimmung ift gleich vorhanden. Natllelich 
e wir viel, um richtig warm 10 werden. 

r mitten aden den andern, und dle ſtau⸗ 
nen, daß wir alles kennen und dann ge noch 
mehr Lieder als fie ſelber! Viele Spiele ſtelgen 
nadeinander, Als Abſchluß eine Geschichte, die 
enn e wegen hier feſtgehalten 
fein ſoll; 


„Wir waren auf Großſahrt im Gebirge an 
einen kund Je it, das einfam auf einer 
‚alde ftand. Rings elne kleine Wieſe und Das 
‚inter überall Wald. Es war Abend, und wir 
wollten bier Übernachten, was auch geſchah. 
Wir lagen auf der Wleſe im Gras, als der 
Bauer das Haus verlieh und den Weg ins 
Tal nahm. Später krochen wir bie ſtelle Lets 
ter zum Dachboden hinauf und 10 uns ins 
Stroh. And doch konnten wir ncht einſchla⸗ 


bel Jarolſchin “ 
62 Es lag eine Unruhe über dem Haufe, 
le uns nicht losließ. Wir ſtlegen hinunter 
in bie Stube und fragten die Frau, warum 
ſie denn Jo e el, Doch fie antwortete 
nicht, [hritt nur ängſtiich in der Stube auf 
und ab und blickte jede Minute zum Fenſter 
inaus, um dann ergebnisios umzulehren, 
s würde Immer dunkler, die Frau ſchſen 
immer ängftliher, Wir fragten und forſchten 
ie aus und erfuhren endlich: Ihr Mann — 
ja, aber was en mit won Manne los ſel, 
lieh uns ein Nälfel. Die Unruhe der Frau 
ing ſchllehlich a: Mir tüde 
en auf den . 
griſſen an die Meſſer, Und immer lauter 
welnte die Frau; draußen wurde es dunkler 
und dunkler. 
nacht kam heran. Da ſtößt plötlte 
einen Schrei aus, rennt ans enter und blickt 
ae e tin die Nacht, komm dann url 
in dle Stube, weint und ringt die Hände, 
urchtſam folgen wir {hr und erbliden am 
ſaldrand zwel Fackeln, bie Tangfam 
nähern, Ste ſchwanken beide ſehr, man hört 
i und Stöhnen. Als ſie heran find, Ift 
0 chen ihnen ein Körper auf einer Trag⸗ 
jahre zu erkennen. Seht ſtellen fie die Bahre 


auf ung ‚über, 


Eine von vielen Pan. 
men, bie zu bieler, 
Fahrt gehürten wie 
das ſonſtige Erleben, 
Schtlehlich und end- 
lich matten Ne auch 


lung in die Fahretel, 
beſcherten Müden ein 
paar Minuten Ruhe 
und i den Aw 
meradſchaftsgelſt. 


en, blickten zum Fenſter, 


Stunden, en die e 5 
dle Stan 
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hin. Die Frau ſtürzt da darauf und ſchreit 
entſehlich; die Fackeln ſchwanken und die Män⸗ 
ner e wilden ſich die Stirn, ächzen, 
und einer jagt befümmert: „Tot...“ Rings⸗ 
um beiretenes Schweigen, nur die Frau wim⸗ 
mert; ba verſucht es der zweite und ſagt eben ⸗ 
falls: „Tot.“ Uns ftehen längſt bie Trüs 
nen in den Augen, als der erſte enolid; wieber 
anſetzt und nach einer langen Pauſe hervor⸗ 
bringt: „Tot. . tot . total beſoſſen % 
Dan muß die Geſchichte von a 
Erzähler hören. Dann wird man unſer Toben 
und unlern Beifall verſtehen, der dem Erzähler» 
pimpfen galt, 
Die Privatquartiere [Ind 10 en, wle übers 
all 94115 Und wunderbar das Auſſtehen ohne 
Antreiben von „höherer“ Seite .. 


Berlin, 2. Auguſt 

wet. Tage Nelchshauptſtadt. Wir „kommen 

nicht durch.“ Natürlich nicht, Allein die Einfahrt 

in dle Stadt dauerte vier Stunden. Schön war 
es nicht. 

Aber jetzt ind wir da. Und wollen mit⸗ 
nehmen vom Erleben hier, ſoplel wir können. 
Würden die Nacht gern zum Tage machen, 
wenn's nur erlaubt wäre. Außerdem regnel es 
zur Abwechſlung wieder mal in Strömen. 

Wohin auterft? Alte und neue Reichskanzlei! 
Dann dae Reiheluftfahrtminiiterium, Dann — 
man muß das verstehen — ein Warenhaus. 
(Wegen der Rolltreppen, verſteht 105 Schluß 
nach zwanzig Minuten ke und ins Ein 1 
aus, (Einen ganzen Tag brauchte man dafſir 

kulchlleßend beim Aufzug der Wache vor dem 
— 8 Brandenburger Tor und — es It 
end. 

Strupps hat eine Poſttarte ngch Haus ges 
Trieben. Die iſt bemerkenswert. Gie Bale; 

„Liebe Eltern! In Berlin ſſt's ſchön! Schickt 
mir po| a Geld auf Eis und jo was! Auf 
wlederſehn!“ 


Zwolſchen Berlin und Potobam, 4. Auguſt 

Wir liegen an elnem großen See, laſſen uns 

don der Sonne beſcheinen und überbiiden dle 

Pan wie ſie bisher war, Beſonders auch die 

ſenſchen, die wir kennen gelernt. Alle ſtanden 

uns freundlich gegenüber. Einige aber werden 
wir in beſonderem Andenken behalten. 


ſellte 
wißt: 


AR 


tterten das Sorg f. as 5 

it rührender Sorge hing der Oberwachtmelſter 
bald an uns. In de er dienſtfreien Minute kam 
er, wußte und hakte was andres. Noch vor dem 
Schlafengehen ſtand er mit einem großen Patt 
vor uns, ganz leiſe: Ranft u hier iſt Honig 
drin, haltet euch mal dran!“ und iſt weg. Wie 
ein großer Junge trotz feiner vierzig und mehr 
Jahte. Am Morgen ſprach er vor unter zur Ab⸗ 
105 t angetretenen Kolonne. Es war [ehr feler« 
lich. Et gab jebem die Hand. Und als wir ſchon 
draußen waren, kam er uns nochmals nachge⸗ 
laufen mit guten Ratſchlägen und Wünſchen. 


Solche und ähnliche lernten wir kennen. 


Potsdam, 7. Auguſt 

Abſchluß für alle Fahrtengruppen des Mars 
Ihelandes, Stil betreten wir die Garnſſon⸗ 
klrche und nehmen Platz, Es kommen Generale, 
Männer der Bewegung, der Partei und zuleht 
unſer Gebietsführer. 

Die große Orgel ſplelt. Man ſieht den Ge⸗ 
fitern aller Jungen an, wle gebannt fie find, 
Dann ſpricht jemand: von Potsdam, von großer 
preußlfher Tradition, von Frledrich und feinem 
Vater. Zuletzt der Gebietoführer. Nur wenig 
lagt er, aber wie er es ſagt — wir werden fein 
Mahnen und Fordern noch lange in uns bes 
halten. 

Ein Kranz wird dann am Grab des großen 
Preußentönigs niedergelegt. Wir ſchrelten an 
der Gruft vorbel, grühend, während lelſe, wie 
ein Hauch, dle Orgel das Lied vom Guten 
meraden ſplelt. 1 

Auf dem Turm aber ſingt das Glockenſplelz 
„Vorwärts, vorwärts ſchmettern bie hellen Fan⸗ 


Grohneh 


Größtes Lager in 
Druck-, Schreib- . Puckpupieren 


Schreib- und Pupierwaren 
Bürobedarf 


Herſtellung von 
* 0 
Papieriüten und -heuleln 
in jeder Menge und Größe 


Eigene Lieferungen — Prompte Zuſtellung 
Beſuchen Sie bitte unfere reichhaltigen Lager 


Rismannftadt 


Schmidl. Fuchs 4 CO. 3“ 


Slaggen 


un jeder Grohe u Ausführung hefert ſchneliltone 
dle erſte deuffche Flaggenfabrib in Lißmannſtadt 


Luklor o udn kuh 
Adoll-Hitler-Straße 150, Hof rechte 


/G. Polski Lloyd 


Komm. Verw. Hans Böttker 
Schlageterstr. 13 
Internationale Spedition 
Lagerräume mit Gielsanschluss 
Transporte Im Rah- und Fernverkehr 
Bahnverladungen 
Eiipakeldienst und Reisegepäck 
zur und von der Bahn 
ze an allen Platzen ! 
des Warthegaues 
Ruf; 250-15 und 250-16 \ 


Einlegkraufen 


Weckgläfer 


empfiehlt 0 1 
Gustav Fraigang, Glasgeſchüft 
Böhmifhe Linie 44 Fernruf 15724 


Aluloreparaturwerkffätte =" 
Alfred Hermanns & e 


Lismannitadt, Bulchlime (Alunskt Gir. 136 
· Garagen 2 Erſagteillager 


Roh- und Draht- 


Sſeinbolz, Stumpf Fußböden 


in Spozlalausführung 
tür Industrieräume 


Albert, Steinholz, Fußböden 
für Wohn-, Büro- u. Geschäftsräume 
Baruschka & Co. 

Inh. WILLI GQUTHKE 
Steinholzwerke OOTTBUS 
Ströbitzer Str. 28 — Tel. Nr. 4182 


Fahrradbesiizer 


Neparleren, Auffelſchen, Umtausch 
fowie Ankauf neuer Rüber 
wie Immer in ber Fahrtabſabrik 


L. TAHLER 


Ylhmaunltabt Engelltrahe s Feruruf 150-42 


Reißverschlüsse 


e Plastik. und Metallausführung, sowie 
‚Annlet-Druckknöpfe und Druckknopf- 
Schnallen aller Art. 


Metallwarenfabrik 
Gebr. G. u. H. ROSNER 


Litzmannstadt, ‚ Alesanderbafer, 120 
Ornam. u. Farben» 


Fenfterkitt, 


——— 
Bilder- Spiegel und Nr e 
Glasgroßhandlung I., HÄANELT, A.-G. 
Lipmannftadt, UlihwonHuttenGtr, * Bernrul 134.58 


Bohnerpasie = 


direkt vom e nur In grösseren 
Mengen ſleterbar 


Fiux-Fabrik, Dresden-A 16 


Feniter u. Garten- 


Ein Heinzelmännchen hilft Ihnen! 


Das neue ideale Ein- 


genannt „Das Heinzel ⸗ 
männchen der Haus“ 
frau“, ſteht von nun an 
zu Ihren Dienten: es 
entfernt den Sch in u 
aus Ihrer Wäſche, jpart 
Seife, Arbeit und Ar- 
ger und ſchont dabei 
die Wäſchet 

„Lama“ iſt auberdem ein vor⸗ 

= zügliches Reinigungsmittel: es 

ſcheuert, putzt und ſäubert. 
Bitte Überzeugen Sie ſich und 

verlangen Sie in den Gefhäften 
das bezugſcheinſrele Einweich⸗ 
mittel „Lama“. Preis für bas 
Zob⸗Gramm⸗Paket 19 Npf. 
Herſtellungsgenehmigung durch 
die Reichsſtelle für induſtrielle 

9 Bettverforgung Nr. 12/190, 
ö Waſchpu berbetrieb 
66 


Dns IDEALE 
" EINWEICHMITTEL 


1 00. 90 * 
Ki in Lipmannftadt, Sudenborffitzafe os 


Feuerzeuge 
Stahlliedern 
es, 1b. „ 


"Meissverschlässe 


af, eingetroffen 


Gusiav Klatt & (o. 


ce, Ingenlcurschule 
« Seestadi Wismar 


1 
L 502 


Metall- Galanterie - Großhandlung ; 
Lutherſtraße 7 Fernruf 147.00 5 


Genflerolad 


Bodo Gerhard 


a W 32 


Möbel 


Schlaf- u. Speſſezimmer (Stil). 


Am 15. August 1940 habe ich 
meinen Betrieb von Litzmann⸗ 
ſtadt, Buſchlinje Nr. 186, nach 


ae een 


Rotkrautweg 4 


Allach. ſowle Einzelmöbel kau⸗ 
Sn Si e in der Mö. 

lſchlexel ner, Inh. 

05 ehen FR HN "Sir 
Ruf 1 [72 


(Nawrot) 82, verlegt 
at 


Julius Bayer 


Fabrik chemiſcher Produkte 
Inh. Karl Bayer Ruf 220,80 


nf 


a ee te anf ie a8. 520 


— — u uns 
un en bed Pristetupretnh M. S. Jakubowſki k 107 W. Sieſlack Kommiſſariccher Verwalter 


tomm. Wega, 9. Nei. 
bermann · biin «Gt 


e deal 


Alebertage dei 

Tt . e 19 r 
Trikotagenfabrit 

Lad U, an e. ele, Oban: Strabe 0 


Blergrohnieberlage, 
Rineralwarferjal Bu 


Druckerei 


leer Kermalter W. b. Acht 
etantt Girahe Mr, 10 


Hindbenburgitrahe 6 


R« U, Latofintkt-Zöröj-J. eee 


„Kreis a Kaliſc 


uttten, Geſenlchaſl, 


nel, 
% . 


= 365 Adolf Noth 
Uinzeigenbeteil 
408 | Sekungssehelungen 


Druckaufträge 
N 709 as Se bitte an In er 


ff 
79 


Ruf 


LEER Ruf 555 


7 Kels⸗ und Pſeſſerkuchen⸗Fabrik 
ſerzerllatlon, Blelchere Ru 
Egg Gebr. Güter F. 2 Mara u on 405 


Ruf 423 


und 403 K. Miyſtrowſtt, Kaliſch, Ludendorſſſtr. 2 


M. Strecker 


412 | Beerdigungsinftitut . „442 J. Sowadfti & Co., . . 165 
e e sm 100 | Marian Onderka 


Komm. Berw. Kudwig Enepeh 


Manulgblur waren 
Aab leu Ruf 


Inh. Nihard Wiebiger Bautechulter, 
Kallſch, Obeeſchleſiſche Strahe 74 Ruf 


524 
101 
Ruf 460 


ventasaıt. „Lett Beton” 
5 ote Ber lin Kaliſch, Hermann ⸗Göring⸗ Straße 5 
2 


Kommiflariigier Verwalter A. Seibel 


Kalter BUS und Edmund Gaede AB. Kalisch auf 87 


Greisfparkaffe Aaltje e 1 Oban 28 Sliele Ralh, Kam" na 569 


Sparkaſſe der Stadt Kaliſch rasausian sr. 15 Ruf 444 | Candhandel u eisen 2 denen, Hatten Rothe, 
Landw. Kreisgenoſſenſchaft e. Gen. m. b. . 


Hoch und Tiefbau 


| | E. Karenbauer, Kaliſch 


Gneſener Stege 18 


517 


Ruf 


Werner Schiller Getrelde, Futtermittel, Düngemlttel, Ruf 1 


Hindenburgſtraße 33 


in Kaliſch, 


Ruf 417, 4l8, 7 


Sonnte 
De 


in ver 7 
annfilhr 


Bannes 
ſarſti, wa 


100:m:Rüs 

ud 
N. und 

100 m. Br 


Im 10 
fanden ſie 
und Lubke 


0 ie en. | 
J 1 mi 


—— 
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N Sonntag, 18. Auguft 1940 D er 8 por t vom T age Seſte 18 
nen! Dus Sporifest der Vierzehntausend e 
— — — 
le Ein- Was fi) nach den gestrigen Wettbewerben 
+ klarer noch als am Vortage herausgefteilt hat, 
{ft die Tatſache: die Stadthanne Poſen und Lit 
4 4 mannſtadt haben in einigen Land⸗Vannen eben» 


bülrtige, In den Mannſchaſtswetlbewerben ſogar 
beſſere Gegner gefunden. Nicht nur, daß in 


er und Schw nen / Heute fällt die Entſcheldun nahen allen Welibewerben bie Jungen aus ber 
Heinzel- Großkampftag der Schwimmer und Schwimmerinn Heute f 6 8 ee e ee 
Haus- „Infolge des zwar ſehr Meer aber doch ſehr melſter für 5 J. Führer 1940 heißt L u b to wit, nur durch 8 0 wurde dag BD. Mädel e 1 0 Aiden Kuen d m 
fühlen Wetters mußten dle eriten Schwimm“ Bann 652, Krieger, BDWMrlintergau 608, Glegerin und in dle vorderften flagge Dein 955 ef 
nun an wetttämpfe der Hitlerjugend, des Boch. und damit Obergaumeſſterin 1940, Der Kampf einfach au vorderſten Plätze gen mußte 
t der Sungmädel am Sonnabend vormittag vom 100 m- Rilcenſchwimmen der Hg. Führer Aa d den belden Kämpſerlunen war aber jo gungbann und IM.Untergan 664 
en: es Stadion am Hauptbahnhof in das Hallen⸗ Goeppext, Bann 669, und Lubkowit, Bann Heiß, daß man in der Iohten Hälfte mit einem 11. 1 gr 
wimmbad in der Diettich⸗Echardt⸗Straße use e ebletsmeſſter. neuen Obergaureforb rechnen durfte, Talſächlich telfampfmeifter 
ch mn u 6 schwimmbad in Diettich⸗ Ech se 052, ſahen ſich im Kampf um den Gebleismeilter. 0 
verlegt werden. Die gemeſſens Waſſertempeta⸗ titel im 100 m-Rilckenſchwimmen gegenüber, Ein wurde mit der Zeit von 1:28,1, die das Boche, Zwel von insgeſamt vier Mannihaftsmeifters 
e. ſpart fur im Stadion war 19%, Für ſchwimmerſſche Kampf zwilhen dem Mreffemann des Vannes Mädel benötigte, um die 100 an Kraulſchwimmen | Titeln 1940 Nleien an die Pimpſe und Jungs 
X Wettkämpfe war dleſe Temperatur viel zu 669 und dem Schwinmfahwart- des Gebietes zurilgzulegen, nleihzeitig bekanntgegeben, daß mädel des Jungbanneo und Ach. Untergaus 6 
nd Ar- niedrig, Die Metttanpfleitung ſah ſich daher Wartheland entſtand, den Goeppert, Bann 6 damit ein neuer, Ohergaurskord aufgeſtellt (ihmaunſtadt⸗Vand⸗Lentſchüz) — nicht wie 
t dabei wungen, die Wettkämpfe im Hallenſchwimim. in der Zeit von 1.06 gegen Lübtowiß in 1 würde. Wie gut ber Kampf aber war, ergibt | geſtern irrtümlich berichtet an Litzmannstadt. 
e ad durchführen zu laſſen. Es, chte eine wahre gewann. Es entwidelte ich ein ſehr ſch lich aus der Zeit des Bh Mädels Obermann. Dit ſehr ausgeglichenen Leiftungen blieben 
8 I f 
Wller wanderung er Hitlerſungen und und ſpannender Kampf. Unter dem Jubel der Sie benötigte nur eine Zehntellekunde; mehr vie el Fanſarenſug,Pimpſe Stengke, Otto, 
e del nach dem Hallenschwimmbad ein, verfammelten Hltlerſungen und Boch Mädel und kam in der Zeit 1723 ins Ziel. Hier be. Noth, 1 0 Kiefer, Eindner, Hartmann, 
n ein vor⸗ Bis auf den letzen Play war das Hallen- wurde dieſer Kampf durchgeführt. eta e ale Erſte die Siegerin und ‚anf, Ewald, Kirſch und Bittner Sieger mit 
7 schwimmbad gefüllt. Sowohl die Land- ale 5 ee e n. Ein ſehr ſchöner Zug im 2284 Punkten unter den ſeche beſten zum Ends 
mittel: es auch dle Stabt jugend brachte den 100. m. üldenſchwimmen für Hltferjungen Vorklichen Wettkampf, Kampf fande en Jungvolkmaunſchaften bee 
rc TE 55 knee Is 15 It zwei Vorläufen warden die Beſten fur 10h. m⸗Brutſchwimmen deo BD. Wige adh ar di de fiber di. 
ehen, Die Juſchauer wurden 9 Aan Kügenſchwimmen ber . er war die Freude über dleſen 
ſich und düſcht. Im Gegenteil, ‚fie bekamen ſehr ſpan. den Endlauf im 3 1 Won den 14 Wettbewerberlunen um den I Erfolg, als man vorher nicht ‚alt einem Gie 
6 00 11100 und Töne delta u ſehen. Hitlerjugend, entfchleden. se landen fih in Obergaumeſſterkſtel Im 100 mBruſtſchwimmen M über Ye ftarfen Lihmannftäbter, Poſener um 
eſchäften alte den Worläuſen bes 100 f. Rucgenſchwimmens 
Unter den anweſenden Gäſten konnte man v itferjugend. folgende. Wettkämpfer genen hatten io in 4 Voreniſcheldungen bie 4 beiten Bablanicer Anden gerechnet halle. 
Einweich⸗ wieber bie Obergaujüihrerin, den ſeͤllderteten. DEE 90 Berrele, Bang UB6, Appen an l. Mädels herausgeſchült, Ste fanden ſich noch Als wenig Ipäter auch das Ergebnis aus dem 
is für bas den Stabsleſter des Gebiets Wartheland, Bann Aber: Jerrels, Bann 668, Hap! 1 85 „eam Sonnabend vormiktag um den Titel ber | Sungmädel: teifampf bekannt wurbe, ber eben⸗ 
ührer Pichler, und den Organtifationsteiter, Laubftein, Bann 669, und Julterſe 64 bie gelt Dbergaumeifterin gegeniiber, Schon bel den Tolle die Sun mädel aus den Kreſſen Litzmann. 
pf. jannführer Rape, ſehen, auch der Führer des In den N OR DR 10 Bon Vorkämpfen konnte man erwarten, gute Zelten tadt-Cand un Lentihüf erfolgreich ſaß, gab es 
8 Vannes Ahead Lentſchüz, Nas von 2:14,9, Hapfe die Zeit von 1:94,8, Laubſtein zu ſehen.“ Zündars, VDMUnterndu 651, J bei den Sehshunbertoierundfedhzigern die ſtrah⸗ 
ng durch die Zeit von 105,0 und Yutterleib die Zeit von t W. & 
ſarſti, war unter den anweſenden Gäften. N 1 1 egte im Porlauf die Strede in der Jeit von lendſten Weſichter. 
induſtrielle 1 1:43,2. In den Enblampf gingen: Haple, Laub. 10 aurüd, Ihre größte Ripalln erwuchs ihr echnet man bie ſewells vierten Plätze der 
ö Schwimmen — HI. fein und Futterleh. In einem en die in dem Bm Mädel Hen tſchte, Boa. 5: serjungen und Bec madel aus Bann und 
Fine) Fur den Gonnabendvormittag landen for empf unter den anfuernden aan er Die Antergau 009, In der Jeit von 1:42,0, Zum Unkergau 664 Hinzu, ſo it feftzuftelten dah es 
8 ben © N 1 lerfungen und Bocht.⸗Mädel kämpften Haple Endkampf und bamit um ben Meiftertitel was en anb»-Bantift der auf ı 
trieb 100 e 8 ſeſt: 100 m-Bruſtſchws u ür und Caubftein um den ersten Plaß und damit ken am Stark: Zündars, Wah Ane gal 661, [ſchaftlüem“ Geblet bel f 
ö ür 98. 920 100: Rilgenſchww 1 de um ben Geblstsmeilter, In einem klaren aue. Janfowſti, VOM Untergau, 6ö5t, Heniſchke, großen Sportfeſt der Wartheln Kb 
DI Führer, 20h. m Kraulſchwimmen. ee 2 geglichenen Kampf auf den Strecken enildied BSOM.-Untergau 668, und Blumenbach, BOM.“ SS. am erfolgteihften abſchnftt. eg 
fitcahe d 200:mBruftihwinmen ber DS en 8155 aber doch Hapke den Kampf Furch die beſſeren Antergau 669. Wie zu erwarten, gab es einen ® 8 a 
1 der HI, at 10 0 4 Bo Wenden für ſich, Steger und erſter Gebiets⸗ ſpannenden und [ehr ſchönen Endkampf um ben — um 
es n, Tce Bruſtſchrw; il bes 10 meiſter im 100:m:Rüdenföwimmen wurde bergaumeiftertitel. In der eriten Hälfte der wimmen des BDM, ift g und D 
—_ 100m Riüdenihw.mmen des BDM,, 1 Hape, Bann 651, in der Zeit von 1.34.8 Stracke erwarb ſich das BOM.Mädel Zun⸗ ntergau 651 „ iſt Zündars, BD. 
IE e Sms rau ffomikimen ber gegen Laubſtein in der Zeit von 1:95.9 und Ful⸗ bars einen Meinen Vorsprung, gegen“ ihre r 
„und die 4c 50 m⸗Kraulſtaffel der 58. 11 5 1 gel von i 10 1 u „et ban Eh Beraten Sa 100:m:RüdenfHwimmen des BD. 
4 ſahren, hat es Laubſtein in kurzer Jet ſertig⸗ gau 66g. eſe beiden Mädel atten Ss 100:m:Riüi 
100 m- Bruſtſchwimmen der 58. Führer gebracht, feine Leiftungen um eine halbe M an die Spitze des Feldes geſchoben und gingen o engere 48 Hhanner ah, 
: Im 100:m:Bruftihwimmen der HJeFührer au 663, Schweigert, BON "elntergau 633, und 
ſtanden ſich Iatobi, Bann 608, Schulz, Bann 669, alter, BDM.-Untergau 651, an. u hier 
hlässe dend ain dal wt ian pc F 7 9 515 En Ber ee gekämpft, 
and ein harter Iwelkampf zwilhen Lubkowitz 7 as „Mädel weidert, BOM, 
“und Jakob, um den erſten Gebielsmeifter im Dank an Litzmannſtadt Antergau 033, brachte den Sieg und damit den 
| a | ng 
N 799.2 5 5 . 
* co. Jet von J ge heal Welten dle Rede zurüde e Dlale ee u e 1MCIICN Au den 17 Bannen und Unter gau 603, in 1:45 und Malter, Sd d Unten 
r , ar Desice, uB Die ber Zi San u ne Br ee ale 
'atobi mit 1:48,98 wurde Dritter, Der Gebiets⸗ ji h e auf. 
3 Leiſtungsſchau der Hitlerjugend auf [portlihem Gebiet an ufpeechen iſt. Die deutſchen 
0 Jungen und Mädel dieſes geoßen Gaues be ſeelt das Gefü le Glüds und der Sanin; öhem⸗Bruſtſchwimmen der Jungmädel 


* — nm an 
9 75 1 


leit, daß ſie bereits mar, ein Jahr nach dem Polenkrie 
bereitet, 


Und alle haben ſich vos 


um ihr Beſt es herzugeben und ritterli 


ein ſolches Feſt begehen dürfen, 
zu kämpfen. Ich 


danke der Stadt Litzmannſtadt und ihren Or ganen füs 3 Unterſtüßung dieſes Sport: 


leſtes und weiß, daß alle Teilnehmer in Anwe ſeuheit des 


Auſmerkſamfeit wibmen werden. 


zauleiters den Kämpfen ihre 


S 
ehe 1125 


— EEE En 


nute zu verbeſſern. Bei der entsprechenden Tech⸗ 
nit im Wenden alſo dürfte Ldubftein mit den 
beſten Ausſichten an dle nächſten Gebletsmeiſter⸗ 
ſchaften gehen. 


200 m⸗Kraulſchwimmen der HI, 
Im ac m-Kraulſchwimmen der HI. gab es 


22 Jungmädel hatten ſich zum 50 m⸗Bruf 
schwimmen gemeldet, Sie ane in 125 
däufen, Einen Entiheidungs» und damit Titels 
Sand gibt es bel den Jungmädeln nicht. An 
Hand ber geſchwommenen, Zeilen wurden dann 
die drei beſten Jungmädel i Sie 
ger im 5 ed g wurde das Jung⸗ 
Mädel Kriewald, Fungmädel⸗UAntergau 
651, in der Zeit von 0:50,0 vor der Zweiten 
Luchs, Sungmädel-Untergau 055, mit 0:592 
15 rekoff, Jungmüdel⸗Untergdu 651, mit 


Sbem-Kraulſchwimmen der Jungmüdel 

Zum So m- Kraulſchwimmen der Jungmädel 
waren 4 Jungmädel angetreten. Ebenſo wie in 
der Waere Diſzlplin, gibt es hier kei⸗ 


einen neuen Gebletstekord! Zum Kampf um nen Meſſtekiſtel, Es ſchwammen die Jung ⸗ 

te den e = e Jung 155 Mista en Gg d ol 
reten: ala, 658, Didi mädel untergan 655, Gregor, Sungmädele 

20:80 waren angetreten: 5 aun 658, Didiofi, ib Böhmer, Jüngmädel⸗Unker⸗ 


Tenteberg . 
(Bann 604) Aweiter in der Gebſetsmelſterſchaft 
(1500 in der Führer) beim Hochſprung. 


Bann 652, Stueſe, Bann 661 10 J Bann 069, 
und Ehrmann, Bann 651. Die Zeiten der eine 
ſelnen Mettkümpfer waren: Flala 3:28,9, Dids 
dor 3:52, Stueſe 225,9, Morſh 8:04,4 und Ehr⸗ 
mann 8:08,2, Sleger und Gebletsmeiſter mit 
einem neuen Gebielsrekortd wurde Stuefe, 
Bann 51, in der ſehr guten Zeit von 2:51,98. 
Unter dem Jubel der Hunderte wurde der neue 
Gebletsmeifter im 200 em, Krauſſchwimmen der 
DI. gefeiert! 


20: Vruftjhwinmen der Hitlerjugend 

Sieben Wettbewerber ſtanden ſich im 200. m⸗ 
W der Hitlerjugend im Hallenbad 
ſegenüber. Neſchle und Brunowfkl, beide Bann 
001 Did, Minzberg, Donath, Mitifowfti und 
Napke (ſämtlich vom Bann 663). Auch hier gab 
es einen neuen Gebietarelord! Die eic Bellen 
im 200m Bruſtſchwimmen find: Hirih, Bann 
669, in einer neuen Gebletoreforbjeit von 3227.0, 
2 Reste. Bahn 681, Im der el van 9 
3. Donath, Bann 0669, mit „ Brunowif, 
Bann 051, als Vierter mit 8:44,8,_ 5. Mitttowifi, 
Bann 609, mit 340,5 und als Sechſter Minze 
berg, Bann 668, mit Auch bier wurde 
der neue Gebielsmeilt ter dem Jubel der 
Hunderte bekanntgegeben. 


Loh m: Kraulſchwimmen des BDM. 

Im 100 p, Kraulſchwimmen, des Bo. um 
den erften Obergaumeifter im Gau Wartheland 
gab es einen Apannenden Kampf. Diefe Diſzi⸗ 
plin ſah das Pck. Mädel Krieger, Untere 

au 600, und das BDM Mädel Obermann, 
Intergau 069, am Start. Beide Kämpferinnen 
Teifteten ſich während der ganzen Strede einen 
ſehr 7 70 Kampf. Beide gaben ihr len her, 
um den DObergaumeifter an ſich zu bringen, 
Bis zum Ziel lagen beide nebeneinander und 


e ‚803, um 
bas 633, Sieger in diefem Wettbewerb wurde 
as Jungmädel Gregor, Jungmädel⸗Unter⸗ 


Weltſprung beim Dreikampf des Bor. 


(bote (9): „ Oftands ltd) 


des Mufikkorps der fliegerhorſt⸗ 
kommandantur im Helenenhof 
(nicht in der Sporthalle) Eintritt 1 RM, 


Dienstag 
29, Auguſt: 


Wehrmachts⸗Großkonzert 


“ga 083, mit 48,7. Zweite Kayfer, Iungmäbel- Mannſchaft des Bannes 668 fiel etwas ab und Im Endlauf der 4X100-m»Staffet für 99. d tet Dt 
ntergau 655, mit 58,5, Dritte Helm, Jungmä⸗ als der ſaßte Mann des Bannes Ciymannftabte ftarten heute; bar 088,1, St 1 a 1 603 IB unn keen 5 am 9 
del. Untergau 055, mit 59,4, und Vierte Böhmer, Gtabt mit einem kleinen a Waſſer 1 Olaf Bann 065 Staffel, Sun 881 Staffel, IHN RABEN 


IungmädelsUntergau 668, mit 11.0. in; es voll dd. bid de 1 Je en dee do 
Den Abschluß der Wormitiagereranflaftung Sielen beiden "Mannitaften 50 geh ua Enblauf der 4 dige, Sſefle ie MO. 1105 15 June 0 a de 
im Schwimmen bildete bie en Der Garn aianı oh elmden A er elite gegen das Tor der OU. anne 
663 hatte einen ſehr guten Schlußmann einge- ® er) e O ER R E ſchaft vor, Es ft ihr aber nidt vergö noch 
4X50nnRzanfftaffel der Hitlerjugend h, Der den oftanb aum Bann 51 mach en Ense bee tun nal den Auegleſc herzultellen. £ 


In der 4X50msStraulftaffel der Hitterſu⸗ einiges vergrößerte, Und mit einem guten Ah. 0 
gend mutbe e Dt e a fans ging der Schlußmann ins Ziel, Zwelter Kun: Kreter, J. Klrpalſch, N. Kirpalſch un u URAN) a Ne 
telt. Es waren vier Mannſchaſten angetreten: 2 0 0 

Bann 669, J. 10 Bann 668, Il. Mann: ET cSpeerwerſen Bon. — Entiche dung e eee 
ſchaft, Bann 066 und Bann 651, Es entwickelte Wir weifen darauf hin, daß das Schwimmen, 1. Helm (Unſergau 055) 26,49, e. Meder einundeinehalbe Slunde ein wirklich chönes 
Abe Anfang an ein ſehr spannender und Heute um 9 Uhr im Hallenbad — Straße der 14 8 205 665) 26,19, 8, Walter (Untergau 051) und gutes Suppatiiplel wle und geſplelt zu 


er Kampf um den Gebietsmielſterkitel. Die g. Armee Nr. 9 — fiatfſindet. 5,07, 4. Tennilfon (Untergau 657) 22,10, ö. Arzt 0 
155 1 1 00 den Bo 995 Lan Bi (nn Mutergau 100 21,84. { ) . Ma AR Ins ie n, wenn biejem a 
„ Kampfbahn, die annſcha es Bannes 65 1 
die zierte, 1100 00 en tout 10 117 2 0 55 Kain 5 F Bit Bann Alb: Da leran Gebiet uhnar (Ba 
ren, daß zwiſchen diefen Beiden Mannſchaffen mannftabt-Stadt (2, Mannihalten) und Bier 5 90 
die Enliche dung fallen wird. Der Start war ter der Hann 066, Der Gebletomeifter 1940. in (664) 11,80, Stackelberg (Bann 051) 11,65. n are 
von allen 4 Mannihaften ſehr gut. Es machle der 4X50-m-Kraufftaffel wurde, Bann 669, — 000 0 uf 1 87241 
ſich aber ſchon an der Wende der erften Shwinw 1. Mannfhaft, in einer Zelt von 2:10,2 vor der Tavontzlanıtr. 53 


— 


mer eine leichte Uberlegenheſt der erften Mannſchaft des, Bangen 651 mit 210,1 und ber 

Mannſchaft des Bannes emannftadt-Stabt II. Mannſchaſt des Bannes 608 in ber Zeit von Die Leichtathleten in Turin 

und der Mannschaft des Pannes Molen, bemerk⸗ 2: Die Siegermannihaft trat in der Auf⸗ Der kommende Leichtathletik⸗Länderkampf Aus dem Generalgouvernement 
ee m —— 


dar. öh und mit allen Kräften Lümpften dleſe te ng: Wergwert, Matihte, Morih, Blumene Deuschland Italien am 15. Geptemb: de 
beiben Mannschaften um den Sſeg. ble bach an, 5 5 von Mailand nach Turin verlegt, hm nt A. Tomaſchow. Bon ber Kreisipat« 
* Und am Nachmittag Leichtathletik e, d en [el Beten Are Braga un Hape 
'ernationales Sportſel 'eiligung von die bisherigen Krelſe Opoczno und Nawa 
nd am m E a etik Leichtathleten aus Deutjhland, Ungarn, Ita⸗ 05 Aaiwelte der reis 1 70100 und zwar die 
Die Schwimmwettkämpſe des Vormittage Dletus HI. — Kulſchelduſg llen und der Schweiz, Lanpgemeinden: Bendtop, 8 Dlugle, 
Liegen hinter ung. Am Nachmittag ſtelgen nun 1. Müller (Bann 683) 35,24 m, 2. Below Gleichfals am 22. September fteigt in Aſazv. Kaznow und Mitolaſow. In Komaſchow 


im Stablon am Haupibah Hof die Leihtathletie (Bann 609) 39,50. m, 3. Berg (Wann 009) Mailand das beuticrhiafieniihe Radfahrer würde auf Weranlalfung bes Lomalhower Kreise 


en Vor- und zum Zeil auch Endkämpfe für 82,09 m, t Titel „Tag der Ahje", hauptmanns, Herrn Dr. v. Ballufet, eine Kreis. 
lle Hitferfugend und den BDM. Des en Diskus führer — Eulſcheldung 190 5 1 1350 Ban "serie ne Thartalle mit ben Zweigſtellen, Nawa und 
eee der Hitlerjugend vor» u 8100 b d n ar 0 n 8 e ee Ster und ‚ost eee. ien e 15 15 4 0 Una, 105 1 
hen. ann m, 8. Je „ die ii are elange be 0 
Um Sonnabend nachmittag teht man unter 1970 m. 1 N s 0 ) eben waken vorläufig verzichte Ba PN 4105 und Rawa Mae dle Ps arkalle 


ben, Zuldiausen denen, Wan hl die Tömaſchow übernahm. Yun leitenden Olrektor 
ter Nofe befteltt, während die unmittels 


Buftwolfe und der Waffen). Man fieht dle d 
lte ler den ums Be he die Ein otteo Fußballfpiel pate Autfüht über die Genc 1 b von em 


Eltern der 1 1 
Hin Zungend und 3 Kreishaupfmann Dr. p. Ballufet und dem To. 


übel nun beim Sperl bes 
obachden wollen. Ste alle wollen Zulhauer — A maſchower Staditommiſſax, Dr. Lucas ausgellbt 
wirklicher ſportlicher Weltkämpſe feln, bie in SS, fchoß gut 8 « traf beffer 115 Den ei hier hat die Erakteſſe 
einent jet hönen Rahmen, W werben, einen groſſen Dlenſt bei dem Abſtempeln und 
Für die SHitlerjungen und die Bm, Mädel Ein ſpannender Kampf, der ſehr Intereflant war Aus taufe) des alten polniſchen Geldes geleſſtet. 
Aud deten Eltern, die aus dem Reid kommen, Da feine andere Bank da iſt, wären alle ger 
find biefe Hitlerjugend» und SDM-Eportjelte Am Sonnabend nachmittag fanden ſich auf fen Minuten der erſten Halbzelt durch dle zwungen gewesen, nach Petr tau in die Emi 
nichts Neues, Troßdem aber zleht es ſle immer dem Sporiplah in der Königsbacher Straſſe die Ken (hen und ſchnellen Durhbrilhe der „ onsbant zu fahren. Wie notwenbin die Kreis. 
wieder auf den Eportplah. 4 und der SK.Sturm 3/1. in einem. Fußball, ang Matt ſehr viel Arbeſt. Sie kann aber Inarkalfe war, zeigt das schnelle Wachstum aller 
Im folgenden veröffentlichen wir die Ers ſplel gegenüber, Durch das ſchüne Weller be. alle brenzlichen, Situationen zu ihren Gunſten Imfähe ver Kaſſe und der Spareinlagen wie 
sebnilfe des Sonnabendnachmittage: in Ven halte 1 eine große Zahl Zuschauer entſcheiden. Kurz vor Ablauf) der erſten Halb. auch der laufenden Rechnungen Im Februar 
En ven Endlauf, 100 m, qualtfigterten ſich: in bem prachtvollen Stadion einy elunden. Sie zeit gelang es auch der SU Mannschaft, durch betrugen bie Spareinlagen Zl 755 215, im Aprit 
riter Vorlauf: 1. Peſch ren follten. Zeuge eines sportlich ſehr ſchön durch, einen Nachſchu ihres ſehr gut spielenden Sei bereits 945.100. Al, das Schecklonſo, das nur 
In 


2, Blumenbad (Bann 068) 12,2, 8. geführten Kampfes werden. rechten, den der Tormann ber van: 111. 414796 1. aufwies, war im Juli bereits auf 


San 663) 129. nicht richtig berechnet hatte, den Kusgleich her» 20 gl. . Dab 5 

90 e Vorlauf: 1. Güttler (Bann 969) 12.2, ans Wiki Ss "ehren, gun, Cie al I 11 1 9 eruttat 2:2 gingen bie ERBE OHR or Barden ah 

a (Bann 661) 12.2, 8. Arlt (Bann Nette, Dielen, Seen 1918 0 ip se eiden Mannihaften in die Halbzeit. deen e Handwerker und Gewerbe⸗ 
h ning, Czadek“ Die Sa, Mannſchaft Sturm 6 fart. 50 tet teibende erteilt, 

Weitlyringen BD. (Borentſcheldung) hatte Te N Ditterle, Beck, Neu⸗ Be 1 ER ne 1 Auch das Deutſche Rote Kreuz hat eine lau⸗ 
1. Kreier (Untergau 608) 4,06 m, 2, Teenie mann, A. Wolſangel, Riemer, Kriefe, Laß, tigt als Are Trohbem 102 beide Mann⸗ jene Rechnung in der Kreisfparfalfe. Seit dem 
for (Untergau 657) 4.00 ın, 3. Falcke (Untergan Böfe, Gerſchmann, Kirchner, Bergmann, falten mit aller Energie ple Angriffe auf die 10. Mal. an welchem Tage das Konto eröffnet | 

at fort, Man ann babel immer wieber felte wurde, find bereits de 826 Zloty von den Bür⸗ 


658) 445 m, 4. Schunk (Untergau 663) 4,24 m. Die 4 hat aan, und verlucht fofort, mit 
100m wiſchenlünſe dee BDM, ve rem erjten Ang f dem neqneriläen "Tor de hellen, Daß, h A üg eng {ehr gut gern Fier eingezahlt worden. — 00 

dir den Endlauf Tehten ſich durch: Kreter geführlich zu werden Die Er ſeht nach Ab gebeſten. Durch eine Umftellung In ber t Das Urbeitsgebief der Kreſsſparkaſſe und 
Untergau 663) 13,4, Tenniſſon (Untergau 657) ! 


00 Land, ea (Antergau 651) 14,0, Pillac (Uns ſedlent die Bes 


‚er aber geſtoppt wird. Es entwickelt ih nun ur Geltung. Durch einen unglücklichen Zu: den. Die Zentrale Tomaſchow, 

tergeu 051) 142, Scheiß (Untergau 056) 14,0, ein Fade be einen weniger gefährlichen onmenprek mul der Halbrechte der Su.⸗Mann⸗ völkerung an, a east Bubzisjemice, Bend⸗ 
me (Untergau 069) 14,8. Verlauf nimmt, Die iger naue aft ber ſchaft vorübergehend das 110000 verlallen, ford, Ciosny, miele Inowlodz, Ulasd, Kaznow, 

Abd m-Endlauf, En SU. kaun bis auf bie Mittellinie aufrüden. Nach roßdem aber 100 der rechte Flügel des Sul Lubochnſa, Mito) aſow, Owezary, Rzeczyca, 
1. Häusler (Hann 698) 56,8, 2. Gutſche (Bann einer Biertelſtunde ſcharſer Angriſſe auf das Stufmes welter eine Angriffe auf das geg. Unewel, Zaſgcztaw. 


683) 55,9, 3. Mo 355 (Bann 651) 67.2, 4. Obere Tor der f Ift es dem SU»Gturm 9/ aber nicht neriſche Tor fort, Die Hin! 0 t der Die aboeihfietle Rawa: Bigla, Nowe Mlaſto, 
mann (Bann 669) 57, 4900 alle Milhe, zu kläten. Die Sa. Mann⸗ Nawa, Boguszyce, e Gortatowice, 


8,6. 510 (Bann 068) gun en, einen Treffer zu erzielen. Die erſten 4 0 A 
58,9, 6. Scheibner (Bann 606) 59,0, 0 Minuten find ohne Torergebniſſe verlaufen, 10 15 nad) kürzer Zeit wieder in voller (gra, Lubanſa, Marſangw, Negnaw, Slara 
00: Endlauf Fllhrer als es der / Mannſchaft gelingt, aus dem alle 0 ung und being auch ſchon den erſten Mies, Walorolce, Jelechlin; die Jweigſelle 
1. Eeftein (Bann 008) Br Krüger (Bann Acre de z ed e e in Die fees ep l landen ile derte 790 Sialaryom, 5 Genulton, Ins 
0 1 elgenen Hälfte abge) at, einen e „ . ow, Klwow, Kezezonow, DEN, r. 
669) 56,1, 3. Selle (Bann 069) 00% N 1 un as Tor. Die Stürmer ber anna, son, Opocano, Aabonla, Nullnotz, Sligo, 


Angriff auf dem Inken Flügel in die geghekiſche 
ee 111 0 ee l (Bann aer e en. Dürch bie irfgenlgenbe die Hintermannhaft der / und ihr Tormann Stubztana, Skrzynſto, Topofice, Olfa, Präpfucha, 
, , , zafane u me met angel 
1 2 . R as gute Zuſam⸗ „ — 
4, Dowmann (Bann 063) 2,00 m. telb: mens hs Tinten ehe gelingt es der 4» ten und weit angelegten Purchbruch gelingt ee RE c l ene Die zwelte 
Segen e um dat gegebene Leaſe lr auf fa dete de, Sie geben un ute dafl Fleer delia I 
1 20 m 2. 3 a 
jan 659) 2,70 m, 8, Neumann (Bann 663) das gegnerlge Tar den ersten reſſer TE I zu Kaum ln, Weide e b e; Ir Sülen der Freiwilligen Feuerwehr einen 


buchen. 
200 m. elt die Sel⸗Mannſchalt des Sturmes len geld gut. Der Nampfelfer ie auf beiden wohlgelungenen Kameradſchaftgabend. Die Säle 
Öpsermerten für 93. — Borenitgeldung 14 egen Nene auf das Seiten derleibe und auch ie er liche Kampfe Maren originel mit ‚ben ahrelhen, Muss 
1. Matte (Bann 068) 8907, E. Berg (wann Tor der 4 Mannigaft und es gelingt Ihr art wird von beiben Mannfhajten unbebingt ziüftungsftüden und Urbeilsneräten ae 
668) 48,50, 3. Mees (Bann 669) 40,25. guch, nach 10 Minuten ben Ausgſeich herzü: gsachtel. Sie wollen den Juſchauern einen HN t vielem Grün und Blumen fejtti 75 
Speerwerſen, a lt — Ta ahn. wels für ein pa und jpoztl fenden midi, Den vielen Palksdeutſchen ber Stadt, 
1. Jeſſe (Baan 009) 49,90, 2. Jatobt II (Bann Das Splel beider Mannschaften, vor alem tes uhbaniplel geben, Beide Mannihaften ie zu dem Abend geladen waren, wird das 
063) 4200, 3. Satobi IM (Bann 069) 425. ud, bas “Qulammenfpiel der Deiben Mann»  dezfuchen min, das nähe Tor auf I} Santo allt n geb c e e bar 
dean der 03. eee [daten mieb mun mul: di. Fönen er, bi eingen, „OD Te Bihe ahnen, Bob DIAGn 3 dase gen die Münte Prien, an 
128,7. 2, Rummani äffig: uferreihen ara e Enſſcheidung herbeiführen * 
9000 40 nt n die ed alte Mn hr 15 als Mannſchaft Ihe ni u in diefen Mugenbtiden deu, Gegen tellunehmen, Der Kom 


Ban 10000 4:308, 9 Bann 803) 4:30,0, beiten prä N 
90% 9. . U 
0 Hahl (Bann 061), elch (Bann 609), hätten 5 b b beiden mer ſeht geſun, bie de „Oma 
6. Phillip (Bann 001). ben, Die ranch we le ihre Ange 
100 m. Vauf für HI.Bihrer — Entſchelbun ihren ſchneltzn und gefährlichen Ungelffen mit Energie vermiffen, mit der fie Die N Ed einem EN auf den Führer, ausklang. 
e eee Lela ve We an 90 chene De ee a LE PH ER und Horſt,Weſſel, Liedes 
n n e n 0 "le 0 1 6 das nüchſte Tor auf Ihr, Konto zu bekommen. wechſtungsreſche Programm, des Abende. Ges 


1 1 FR ringen. 
ag BAHT. 77. here 2. Berg bit ee IHR Men ſehen, Und es gelingt, Ihe tatlählih M u weiteren fang. 1000 und Vorträge fern einander In 


0 
n 500 4 e, lle Spiel on Minuten Spielzeit, das nühlte Tor zu bunter Neih 
(Aniergau 009) 1,20 m, 8. Kontab (Untergau und man konnte auch, 007755 5 alle Spieler zehn en zelt, ; a 3 
ji ät ball ſplelten. erzielen und damit, was zich allerbings eiſt wes Iehten Feſttellnehmer in froher Stimmung nas 
e md, Samen Giles ent e dle Bin nat bab aden den nige Augenblicke später herausflellen jo, Ste. Haufe zogen. 0 nach 


5. Pillad (Untergau 061) 
Schon ſelbſt das Aroma 


In Pubiunice Babianicer Textilwerke gz gibt die uſeledenhent! 


N. Kindler, Ült«Gel, Kopernltuoſtrahe Nr. 4 
find an bas Ortsſernſprechnet Bann wolhphnensh eber Fützerele. Must fungen ar: ih Das gute bürgerliche 


folgende Firmen angeſchloſſen: Grzeugnſſſe tunſtſelvene und baumwollene Futterſtoſſe 9 & affe eh aus N ohn e 

e, — —— NE nn) 

79 (Bon ikmannftabt aus wühle , ‚Me, Baumwoliwederel und ale Wablanlcer mit worzüglichem Audenbetrieh 114 
dan das Kororisamt Nummer 0) „Leore Jab. Pient. Neid, Lihmannltadt 200 890 Pabtantce, Schloßſtraße 7 Ruf 


..... ̃ h—— — — — — 
Cafe Vaterland "nk 294 Josef Nönſch & Sohn Banzer auge | Sparkaffe des Kreſſes Lat „ 20 


PA . Bindenburgftzade 81 Wablantce, Schlecht 1 


E K 
Selie Keil & Co., Si Sa ka 89 E. u. L. Schmidt & N. Engelhorn Spojnia wablageſh e gaſk 4 ane 


et I Getelbe, Guttermittel, Müftenerzeugnifie 10 19 75 
Ruf 


en MWiertelftunde zu has panlehef, Herr Hauptmann Mlah, pearügte bie 
| & i 


teifert un mit ben. fe laſſen die nötlge 


EA 


Pabianicer ablanlca 
G. m. b. H. Mühlenwerle 185 


— hir 
Awaſt Rudolf Für armen 387 252] Schloß Drogerie "Salz 

Swat ung v FE f 
Pablanſter Genofjenfthaftskaffe rn u 6. Fefe 333 | Warengenoſſenſchaft e Sen m . daga e 3383 un 222 


Konditorel-Kafjee 5 376 Pabtanice, LudendorſfStrahe 8 


@pareintogen Üderweilungen Daufende Rehuunnen Si e HorMeflel-Btrahe 11 bag rl Bahnhoffrahe Z. Mernruf 104 


hlag vom Tor fojort zum Gegenangriff an, Mannschaft kommt letzt die linke Seite beſſer der Jwelgſtellen umfaßt die e meln“ 
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Noch einmal blicen wir uns um .. Durch 
Staubwolke, die unfer Wagen aufwirbelt, 
mögen wir ſern am Horigont gerade noch 
e Stadt Oſtrowo zu erkennen, aber nur zu 
nell 0 das Bild, denn bei unferem 
rs auf bas Jagdſchloß Antonin haben wir 
he Fahrt. 2 

Jet werden die Bäume zu beiden Seiten 
traßen dichter, jet wachſen fle 


* u 

eee enden gb find es große Wälder, durch dle 

au 97241 © das Band der Straße in leichten Kurven 
desen, 5a Ädurhihlängelt. Man glaubte weit ab von 
— — Welt zu ſein, in einer Stätte der Ruhe und 


* Stille, wenn man nicht von Zeit zu Zeit 
uch die Schlenenſtränge der Eiſenbahn daran 
innert wiltbe, daß das Leben und der Verkehr 
ich durch dleſen Tell des Warthegaues in reis 
m Maſſe ſlutet. 
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Krelsſpar⸗ 
„Tomaſchow ums 


dena und Rawa fan könnte meinen: Lido 
bleed ge Noch elne ſcharſe wenn nach rechte, und 
In Komafdom I Ind am Alel.“ Ante dehnt dich ein Heiner 


e, deſſen Spiegel in der hellen Sonne des 
mmers gleißt und glitzert; ein paar Kühne 
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Ban ſtehen im Innern der Schloßhalle. Ger 
wel 


ah 


euz hat eine Taus 
artalfe. Seit dem 
s Konto eröffnet 
ty von den Bürs 


reisiparfaffe und 
Ingeinen emeln⸗ 
bebſent die Ben 
dölszewice, Bend⸗ 
„ Ulazd, Kaznow, 
gan, Rzeczyca, 


la, Nowe Mlaſto, 
ce. Gorkatowlee, 

Regnow, Stara 

bie Awelgltelle 
‚ Gozbyitow, Sans 
achory, Niewler⸗ 
tufinow, Stuzno, 
„Oſſa, Prüyſucha, 


en d. Die zwelte 
wihetalerne hier 
bveranſtaltete Im 
Feuerwehr einen 
abend. Die Säle 


Aalen und 
eilt iſt er 
lebte, in 
bene 

eln ver⸗ 


n, 


1 
ini 5 A 


Pahrzelchen, Aus⸗ 

f 19 h 
umen fe es 9 
fl di Habt, R 
a 15 


(eiben, Den Ver⸗ 
ne, daß fie den 
ichtelt boten, an 
hmen, Der Koms 
aß, begrünte dle 
gen Rede, die in 
Führer ausklang. 
des Deulſchlan 
105 das al 
des Abende. Ges 
ten einander In 
ſehr Tpät, als die 
? Stimmung nach 


innerer als 

fine Knie mit ihm ger 
chen Hat, Auch heute wieber lebt Hider 
Wiwill, nachdem er dle Schönheit der Welt 
vollen Zügen genoſſen und ausgefoftet hat, 
der Reſchshauplſtadt. 1 8 ihm Biareli 
Mone Carlo, Venedig, Rom, Paris un 
don viel des Schönen und des Amſtfanten 
holen haben, in Berlin, im Herzen des Reſches 
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Ein Fürſt — ein Schloß — ein Stück Geſchichte 


Das Jagdſchloß Antonin im Warthegau / Wir blättern im Güſtebuch und entdecken viele Kostbarkeiten „Chopin und Humboldt weilten hier 


Sonderbericht für die „Litzmannstädter Zeitung“ von Dr Gustav Rötger 


fleht man den Kopf eines Schwimmers, der mit 
A Stößen den See durchquert. Rieſige 
Laſtanen überwölben die Straße, und das 
Schilf wuchert dicht an den Uſern. Rechts aber 
erblicken wir, hinter uralten Bäumen fanft vers 
borgen, das Jagdſchloß Antonin. Die gelbe 
Farbe des Baues konirajtiert ein wenig belßend 
au dem Grin der Natur, ſedoch vermag dieſer 
eigenwillige Ge, ele den Befucher nur noch 
mehr zu reigen, hier für Stunden zu verwellen, 
Zuwiſchen haben wir einen ‚Dan betreten. 
Herrliche Beete, von welten Rgſenſlächen uns 
‚geben, grüßen in der bunten Fülle ber Blumen 
kracht, und in der Luft liegt der würzige Duft 
eiſchen Heus. Das alles aber wird beherrſcht 
don dem Schloß, Es ſſt achtecklg gehalten und 
hat nach den vler e reizvolle, 
allerllebſte Borbauten, die ein wenig humorvoll 
in bie Ni lügen, Die Scheiben der den 
ster find fplegelblant, und es ift eine Atmosphäre 
von Sauberkeit und Gepflegtheit um uns, Aus 
elnem der Kamine kräuſelt weißer Dampf in 
den leicht bewölkten Himmel, Wäre dies nicht 
der Fall, würde man bieles Haus, bas wie vers 
zaubert wirkt, fig ein Märchenſchloß halten... 


Könige ſaßen auf dielen Seffeln 


und in der Nähe des Führers, ift feine Wahl 
heimat. 


Der große Magnet Berlin 


Aus feinem ee iſt ex nicht der eine 
Nähe ber ſeine Vorliebe für beutſches Weſen dor 
umentlexte. In dleſem dd e milſſen 
wir ft Ferdinand Radziwill erwähnen, 
der die Fel Ai je von 1866 und 1870/71 als 
Kavallerlegffigier mitmachte und ſpäter als 
Oberſtleutnank der Reſexve erblſcheg, Mitglied 
des Preußiſchen Herrenhauſes und als Vor⸗ 
1 der polniſchen Fraltlon Angehöriger 
„es Reichstages war. Wir müſſen auch an Fürst 
Anton Radziwill erinnern, der im Auguſt 
1856 den Kronprinzen Friedrich Wilhelm zur 
Krönung Alexander II. nach Mostau begleitete, 
später Flügelabſutant des Königs Wilhelm 
wurde und an dem denkwülrpigen 14. Juli 1870 
dazu auserſehen war, den Fränzoſen Benedetti 
in Ems ben letzten ablehnenden Beſcheld des 
Königs zu übermitteln. Gerade diefer Radziwill 
ſollie in Deutſchland zu hohen Ehren kommen. 
Zum Generaladjutanten Kaſſer Wilhelms und 


Das Jagbſchloß Antonin des Flleſten Radziwin 


auch Kaiſer Friedrichs ernannt, erhielt Fürſt 
Anton 1889 den Titel eines Generals der Ars 
tilferie, um daun bei feinem 40fährigen Dienſt⸗ 
jubifäum im Jahre 1892 als General der Are 
tifferie à la suite des erſten Gardeſelpartillerſe⸗ 
regiments geſtellt zu werben, 


„Der Engel von Kuhberg“ 


Indeſſen tendierte nicht nur dieſes Fürſten⸗ 
haus nach Preußen und damit nach Deutſchland, 
auch das umgedrehte trat ein. 

Hier war es nor allen Dingen Kaiser Wil⸗ 
helm L, deſſen Beziehungen zu Eliſa Nas 
Diwill, dem „Engel von Rühberg“, wie ers 
innerlich, bie intimften und innigſten geweſen 

nd, Die Totenmaste dieſer Elija fteht, mit 
tiihen Blumen eich und pietätvoll ausge⸗ 
aide noch heute in der Halle des Jagd⸗ 
ſchloſſes Antonin. Ein deutſcher Kaſſer 
llebte dieſe Frau und unwillkürlich hält der 
Beſucher bei jeinem Gang durch das Schloß 
inne. Jedoch vermag nicht nur die Vergangen- 
heit des Haufes u ſeſſeln, es iſt in eben dem⸗ 
elben Maße die Gegenwart, die kräftig zu uns 
priht, Ganz in der Nähe bes wundervollen 
gellidten u HR derer vo Radziwill erblidt 
man an der Mittelſäule in leuchtenden Farben 
Aa pemalt das Bild des Führers, 
Filet Michgel Radziwill, der ſelne Liebe und 
Verehrung zu dem; 0 aller Deutſchen mehr 
als einmal bekundet hat, . t damit die beſte 
Tradition ſeines Hauſes wirdig fort. 


Ein Herr Chopin ſpielt auf 

Wie eng aber bie Begiehungen biefes Für⸗ 
tenhaufes zu Preußen und Deutichland eit 
jeher geweſen findn, davon vermag das Gäfte⸗ 
uch, deſſen Einband ſich in prädtiger Gobelln⸗ 
ſticketel prüfentiert und deſfen erſte Eintragung 
aus dem Jahre 1829 ſtammt, eingehend zu 
berichten, Schon ein wenig vergilbt, aber tro 
dom noch deullſch erkennbar ſehen wir den 
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Der Angellleg Im westen See von Antonshof 


(Photo (2): O3, Archiv) 


Namenszug Kaiſex Wilhelm J. und 
vieler Preußiſcher Prinzen. General 
major von Wrangel, Alexander Graf 
Schack, der Hauptmann im Generalſtab des 
5, Armeekorps Lettow⸗Vorheck, der Grof 
hergog von Sachſen⸗Weimar, Marie 
von Eläuſewitz und viele bedeutende Offiziere 


von Rang und Klang trugen ſich bel ihrem 
Beſuch in dem Jagdſchloß Antonin in dleſes 
kulturell und hiſtoriſch Außerft wertvolle Buch 
ein, Ganz beſcheiden aber ſteht in der Reihe 
der vielen — er weilte im Juni 1830 in die⸗ 
ſem Schloß — kein geringerer als Alexan⸗ 
der Humboldt, der große Forſcher und 
Mann von Welt. Selbſtyerſtändlich fehlen auch 
die ruſſiſchen Großfürſten nicht und auch die 
Geſandten vieler Staaten verewigten ſich in 
dieſem Dokument. Von den Külnſtlern aber, dle 
Gäjte der Nadziwills waren, dürfte Fredeerle 
Chopin, der ſich unter dem 20. Oktober 1920 
heſchelden eintrug, gewiß der Bedeutendite fein. 
Noch heute ſieht man in dem Jagbſchloß Au⸗ 
tonin den Flügel, auf dem er geſplelt hat, die 
erleſene Schar der Jagdgäſte erfreuend und 


Matinee mit Goethe 


berhaupt ſcheint die Muſik hier auf Ans 
tonin nicht zu kürz gekommen zu fein, In ber 
u des Schloſſes ſteht man noch zwei weitere 
Klapiere, Auf einem der Inſtrumente lag ein 
wundervoll geſtochener Klapierguszug einer 
nicht unbedeutenden „Fauſt“⸗Muſtk. Komponſſt 
biejes Werkes ift kein geringerer als Fürſe Une 
ton ET] Radziwill, der mit einer 
Tochter des Prinzen Ferdinand von Preußen. 
vorhelrxatet war, im Jahre 1815 Preußiſcher 
Statthalter im Großherzogtum Poſen 
wurde und deſſen Haus in Berlin der glanz⸗ 
volle Sammelpunkt ausgezeſchneter Berfenfid» 
leiten aus dem Reiche der Kunft und der Wif⸗ 
ſenſchaft war. Daß er den Anſchluß an die Ger 
ſankenwelt des großen Weimarer Hichters 
gefunden hat, iſt um jo bewunderungswürdiger, 
well er ſchon im April 1898, alſo ein Jahr Ipür 
u 195 Goethe, ſelbſt die Autzen für immer 

of. 


60 000 Morgen ſtiften Segen 

Noch einmal bliden wir uns im Schloß um; 
an den Wänden ſtehen Gewehrihränte, ſin⸗ 
den unter ber Reihe der Bücher mauche wer. 
volle Erſcheinung aus der Weltliteratur, und 
entdecken beſonbers in ben Treppenhäufern 


Witze am laufenden Band 


Daher ber Name 
Die Pioniere Hatten ein beſonders langes 
dan e das Faſchtnenmeſſex, das ehedem 
10 0 diente, Strauchwerk zu Faſchinen recht 
zu hauen. 
„Wie wird das Seitengewehr der Pioniere 
ſenännt?“ fragte Unteroffizier Briehle in der 


Nelruten⸗Juſtrüktion. N 
Herr Unteroffizier,“ 


„Das Faſchieneumeſſer, 
„Und warum heißt es ſo? 8 
„Weil es zu Faſchiebenem gebraucht wird.“ 


Kein Wunder 
„Geſtern hatte ich in der Badeanſtalt einen 
tollen Auftritt. Ich kannte mich ſelbſt kaum 
wieder,“ 
„Das wundert mich gar nicht, wo du fo ſel⸗ 
ten badeſt.“ 


Moderne Frauenverſteigerung 
„Wo eilſt du denn bin “ ” 
„Jur Verfteigerung bei dem in Konkurs ges 
tatenen Helratsvermiktler. Vielleicht gibt's 
billig noch eine zeſche Frau.“ 


wertvolle Kupferſtiche und Koſtbarkelten; bes 
londers nehmen wir Beranlaljung, vor einer 
e die nach dem ſpaniſchon Meſſter 
Morillo geſtaltet wurde, ſtaunend zu ver⸗ 
wellen, Die grohe Welt aber, in der ſich die 
Famile Radziwill bewegte, lernten wir aus 
einer Truhe kennen, Als wir unter den Bries 
fen ſtöberten, entdeckten wir fo manche Galan ⸗ 
terie, die einer der Grafen in Paris oder ſonſt⸗ 
wo in der weiten Welt in der Laune der Stunde 
1 Papier gebracht hat, Einladungskarten mit 
em Wappen der Nadgiwills, Trauerbrleſe aus 
alter Zeit, hohe Rechnungen, dramatiſch be⸗ 
wegtle Prozeßakten, das alles ſpricht eine 
Spfache, die unverkennbar it, Voll Staunen 
tellen wir abſchlleßend ſeſt, daß einer der Fülr⸗ 
ten an einem elnzigen Tage in überſchäumen⸗ 
er Lebensfreude nicht weniger als 2000, — A. 
ausgegeben hat. Dleſe Zeiten find nunmehr 
vorbei. Ein neuer Geiſt iſt in und um das 
Jagdſchloß Antonin eingezogen. Mir pen 
PR UEFA Han EN, ſprechen mit deut⸗ 
den e en und zwelfeht feinen 
Augenblick daran, daß die 60 0% Morgen gro« 
en Bellingen des Fürſten Michael von Ra⸗ 
will in der Land“ und Moritwiriihalt des 
Warthegaues elne 0 Bebeutgn haben und 
für das Volksganze viel Segen bringen werden. 


Zweideutig 
„Heute hat meine Frau den ganzen Tag noch 
kein Wort mit mir geſprochen, obwohl mein 
Geburtstag if.“ 
„Ich gratuliere.“ 


Grojmanın 
e fuhr im Autotari, Der Fahrer 
Itredte die Hand heraus, um rechte einhubiegen. 
Da ſchimpfte Großmama: 
„Bleiben Sie am Steuer! Ich werde Ihnen 
ſchon ſagen, wann es regnet.“ 
Der Mahner 
„Was ſchreibſt du da?“ 
„Ich ſchreſbe Mahnungen aus.“ 
„Haſt du denn Geld zu bekommen?“ 
Meln, ich ermahne nur die Gläubiger, mich 
nicht zwecklos zu mahnen.“ 


(Huber Verantwortung der Ehriftleitung) 


Bei Erkrankungen des Magens und Darmes, 
der Leber und der Gallenwege wirkt ein Glas 
natürliches „Franz⸗Joſeſ“⸗Bitlexwaſſer, morgens 
nüchtern genommen, ſicher löſend und Änmer ger 
Tinde, ableitend. Fragen Sie Ihren Arzt] 
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Der euxopälſche Kontinent beſitzt die wid. 
tigen Nohſtoſſe Kohle, Eiſen und Holz in 0 
dea ben Menge, daß fie zu ſeiner Verſorgung völs 
ig ausreichen. Auch die lebensnolwendigſten 
Nahrungsmittel ftehen in genügender Menge 
=» Eigenverſorgung zur wee Wo He 
tobultion noch nicht ausreicht, werden Leis 
Kungeſteigerungen, Umftellungen der Anbau 
läne, jowie im Hinblick auf industrielle Roh⸗ 
bei Grohraumplanungen und ſynthetiſche 
rodultion eine weitere Erhöhung ber Produk 
ttonszifjern erreihen laſſen. AUnerläßlih für 
eine organiſche Aufbauarbeit des Kontinents 
aber iſt ein. Ausbau des Verkehrsneßes in der 
Luft, auf dem Waller und zu Lande. 

Gerade der gegenwärtige Krieg hat gest it, 
in einem wie hohen Maße Europa bereits jeht, 
ohne Überſeelſche Zufuhren Audis Ausmaßes 
auf ſich ſelbſt geitelt, lebensfähig in. Er hal 
aber auch gezeigt, wie außerordentlich ſtart Lie 
einzelnen curopäſſchen Natlonalwirtſchaſten auf⸗ 
einander angewleſen find! Das Gebot der 
Stunde heißt für alle Voltswirtſchaften des 
Kontinents: Neuorlentierung und Ausrichtung 
au das beutihe Wirte! tsholtem. Alle euro- 
pälſchen Staaten find Glieder einer U 

emeinſchaft, deren Ziel es fein muß, auf der 
ſtundlage einer völkſſchen Ordnung des Außen⸗ 
8 alle vorhandenen Erzeugungsmöglich⸗ 
lelten nußbar zu machen und den Nahrungs⸗ 
und Rohſtoffländern auf suganil er Balls eine 
ihren Bedürſniſſen und Möglichkelten entſpre⸗ 
chende Induſtrlaliſtexung AN ermöglichen, um 
den Lebensſtandard Ihrer Wölter zu heben! 

Deutihland hat 50 ne der wlrtſchalt⸗ 
lichen europäſſchen Probleme bereits zahlreiche 
l geleiſtet. Es hat feine neuen Wirt» 

haftsideen entwickelt, die ſetzt im Kriege 
ihre ihtiptelt erweilen; es hat das Syſtem der 
sweileitigen Handen verträge em 
zichtet und damit den Unfang des Weges in bie 
beſſere Jutunſt Europas g es hat durch 
eine Wert Bars und Ionthetilgen 
Rohftoffe Materialien zur Verfügung 11 
ſtellt, die die Produktion von Fertigwaren nicht 
nur unabhängiger von augländiſchen Rohſtoſſen 
macht, ſondern darüber hinaus den Markt mit 
neuen Etzeugniſſen bereichern. 

In einem Augenblick nun, in dem ſich in gang 
Europa das Beſtreben aller Länder bemerkbar 
macht, Ihren Gütergustauſch mit Deutſchland 
neu zu regeln und auszubehnen ſowie den 
Warenverkehr unlerelnander zu heben, findet 
in der Reſchsmeſſeſtadt Leipzig vom 26, bis 
20. N u. a . en e 
ſtatt. Bereits die erſte Reſchsmeſſe im 9 
die Leipziger Frühfahrsmeſſe im März d. J., 
war ein nen enber Beweis der ungebroche⸗ 
nen beutfcen Wiriſchaftskraft, insbelonbere der 
ungeſchwächten Export⸗ und Lieferfähigkeit der 
deultſchen Fe e Durch ſeine 
Teilnahme bewies das Ausland, daß es auch, 
ober beſſer geingt, gerade während des Krleges 
Grofſdeutſchland als REN braucht und 
als Abfaßhmarkt ſich 00 ten will, 10 neutrale 
Länder Europas belelligten ſich damals mit; 
großen Kolleftivausftellungen, 

Inzwiſchen haben nun die ſiegreſchen Armeen 
Großdeutſchlands Frankreich niedergeworſen und 
die englilhe Blockade des Kontinente unwirlſam 

emacht. Die europäilhen Küſten vom Nord⸗ 
dan bis an die ſpaniſche Grenze find Im. Beſithe 
ber beuticen Heere, England und Frankreſch 
find als Lleſeranten des Kontinents uhllig aus⸗ 
gefallen. Da ift es denn kein Wunder, daß ſich 
bie Glieder der Lontinentaleuropäiihen Schick 
ſalsgemeinſchaft noch enger zueinander inden 
und daß net e ug a als Lieferant 
und Abfatzmarkt eine noch ſtärkere Bedeutung 
bekommt, Den boften Beweis fir das neue Zu⸗ 
ſammen rücken aller Nationalwirdſchaſten des in 
der Bildung begriffenen, neuen euxopäſſchen 
Grohraumes erbringt bie eihomelle 
Qelpnig Herbst 1940! Un ihr beteiligen 
ſich nicht weniger ale 21 änder, von denen 
17 auf ſtaaſlſchen Kolleftionusftellungen Ihre 
wichtigſten Vandesprodukſe anbieten. Durch 
Roderliof hauen verireten ſind neben dem Mros 


Wirtschaftsteil der „L. Z.“ 
Reichsmesse Leipzig Zenirale des Europa-Handels 


Von Ludwig Fichte, Präsident des Leipziger Messamts 


tektorat Böhmen und Mähren folgende euro» 
AR Länder: Bulgarien, Dänemart, Finn 
and, Griechenland, Italien, der Iran, Japan, 
Sugoflawien, Zuzemburg, die Niederlande, Nor⸗ 
wegen, eritmalig Rumänien, die Schweiz, die 
Stowatel, Ungarn und die Uds sR. Kußerdem 
I noch Einzelfirmen aus Siehtenftein, 

weden und der Türkel ihre Erzeugniſſe in 
Lelpzig aus. Mit dleſer ſtarken Auslandsbetel⸗ 
gung, die die Reichsmeſſe Leipzig zu elner 
wahren Zentrale des Europa⸗ Händels macht, 
überteifft die bevorſtehende Herbſtmeſſe felbit 
Felt Netord»Reichsmelle Leipzig in dieſem 

rübjahr, 

Die hervorragende Stellung, die Grohdeutſch⸗ 
land und feine gröhte und umfallenbite Melle, 
die Reſchomeſſe Leipzig, im Rahmen der euro« 
za Neuordnung und Innerhalb der Wirt 
hai Ur der einzelnen Länder unſer⸗ 
einander einnehmen, geht am beiten aus der 
Tatfae hervor, daß 5 nicht nur die Zahl der 
an der Reihsmelle trag Herbſt 1940 tells 
nehmenden ausländiſchen Staaten erhöht hat, 
[enden daß auch falt alle Länder bemüht waren, 
de van ihnen belegte Ausftellungsfläde 
u vergrößern. So iſt der zur benorftchens 

m ‚Beivalger Herbſtmeſſe diesmal an das Aus 
land verinſeteſe Raum viermal ſo groß 
wie zur vergangenen Frilhſahrsmeſſe. den 
Italien hat den von ihm gemieteten laß ver⸗ 
plexſacht. Beſonderes Intereſſe dürfte auch 
überall der Ausstellung der dss K. gewidmel 
werben, bie im adele dem Sitz ber 
ausländischen Kolerlivaueſtellungen, über ein 
Drittel der Flache des Erbaelmolles belegt hal. 
Durch ihre Ai ee nimmt die Adee R. nun⸗ 
mehr ihre alte Leipziger Meſſetraditſon wieder 


auf, 

Mehr denn IM wird es Aufgabe der Neiher 
melfe 1000 fein, dem Föuteraltskauſch ztoſſchen 
allen tontinentaleuropäiigen Ländern zu Dies 


Slurkes Interesse 


Höchstzahlen der Messebesucher 


Die Deutihe Otmille In Königsberg iſt vor⸗ 
über. Die Litzmannftädter e uſtzis 
und auch die anderen Induſtriezweige, die (id 
an der erſten eee auf einer 
Relchsmeſſe beteiligt hatten, find mit dem Er⸗ 
lg dieſes „Starts“ außerordentlich zufrieden, 
Die Litzmannſtädter Gemeinſchaftsſchau ift vom 
Ins und Ausland Ac t lich art beachtet 
worden und hat nſcht nur moralſſche, Tonbern 
auch praktiſche Ergebnilfe gezeſtigt und ben Ber 
weis erbracht, daß Litzmannstadt in der kom⸗ 
menden Friedenswlrtſchaft ſeine großen Aufga⸗ 
ben zu Lölen haben wird, 

Nun bereitet ſich d auf die Leipr 
N er Herbitmelle vor, Un Leipzig waren Ina 
üſtrie und nd unlerer Stadt [Kon immer 
intereifiert. Jahr für Jahr führen ftarke Grups 
pen von Induſtrlellen und Kaufleuten aus Ih 
mannftadt, nor allem im Frühjahr, nach Leips 
dig, um ſich dort Anregungen 0 holen und eins 
utaufen. Sie beſuchten die Leipziger Meſſe auch 
ann, als in den Ichten Jahren die Schwierige 
lelten, die die polniſchen Behörden machten, 
immer grüher wurden und bie Zahl der bewils 
ligten Reſſepäſſe immer mehr zurildging. 5 
Nachdem nun ber Wiederaufbau der Wirte 
aft in unſerer Stadt zu einem, ee n Abe 

lub getemmen ſſt, at ſich das Intere 0 8 
mannitabts aud an ber Leipziger Herbſtmeſſe 
auberorbentlih tart netten ert. In biefen Ta⸗ 
en hat bie Zahl der In Lihmannſtadt außgege⸗ 
ene Meſleausweiſe bereits die 250 Uberſchelt⸗ 
ten; dieſe Zi I: teilt ein allen ber Zahl 
der Aae Aber Herbſemeſſebeſucher In den 
lehten beiden Jahrzehnten dar und it auch wer 
ſenllich größer als ie Höchſtzahl der Frſlhlahrs⸗ 
meſſebeſücher der Iehten Sahre, 

tan wird nicht Fd in der i de 

dab in dſeſem Jahre in erſter Olnle ber 0 
mannſtädter Handel meſſeintereſſtert if, um 


100 Aussteller auf der Textil- und Bek eidungsmesse 


Beide Textilmesshäuser für die Leipziger Herbstmesse voll belegt 


Die im Rahmen ber Leipziger Herbitmelle 
Rattfinbenbe Textile und ee wird 
wieberum von mehr als 700 Ausſtellerg aller 
wichtigen Textil- und  Bekleidun „ Zentten 
Seulihlande beichidt pin: Sachen allein 
teilt 100 Firmen, Berlin zirka 140 und bie 
Oltmart zirka 50. In den beiden befannten 
Teptil⸗Meßhäuſern ſind bereits feht well über 
10.000 qm ee belegt. Damit iſt 
bie Leipziger Textil- und Beſleldungsmeſſe die 
rühte Teztilmeſſe der Melt überhaupt, auf der 
ber KertiRoufmann ein Knete: vorfindet, 
wie es ihm ſonſt nirgends geboten wird. 

Bekleidung, vor allem Damen: und auch Der⸗ 
rensstleldung, wird von den maßgebenden Fir⸗ 
men aus Berlin, Breslau und dem pia en · 
burger Bezirk aner — Mälhe von ben bes 
lannteſten Fabrſtanten Bleleſeſds und Sachſens 
(Aue und Umgebung) — Strigwaren kominen 
vor allem aus Apolda, Mühlhauſen, Oberbanern 
und Wien — Strümpfe aus Sachſen — Klelbers 
ſtoſſe und Tuche aus allen wichtigen Bezirken 
wie Gera⸗(öreig, Kottbus und neuerdings auch 
Biel Tepyſche und Gardinen aus Sachſen 
und Thilringen ulw. — Hilte aus Berlin, dem 
Allgäu und den fächſiſchen Bezlrten — Welt 
waren zeigen die tonanaebenden Berliner um 
2eivpiger Firmen, Außerdem find Jämtlice 
großen Schiemfabrifanten vertreten, 

Beſonderes Intereſſe dürften, wie fteis, dle 


ais en der Herſteller von Zelf« 
wolle und Kunſtſelde der J. G. Karben, 
von N Bo, nian ufw. Finden, 
Auch das für den kolonlalen Bedarf gedachte 
Ungebot der Textil- und Bekleldungsmeſſe 
bürfte ſtärkſte Ae finden, Insbejonbere 
eine Sonderſchau der beiden Wirtihaftsgruppen 
und Ihrer Mitglieder, die hier ihre is bie 
heipen Gebiete und für die Tropen geeigneten 
Erzeugnſſſe anbieten, 


Wenn der Teptil, Kaufmann die Reſchsmeſſe 
Tah Bene, weil; er, daß er dort auf der 
Teztil- um ekleldungsmeſſe das größte nur 
denkbare Angebot vorfindet, das umfallend 
ledem auftretenden Bedarf gerecht wird. 


Die Blelltzer Industrie auf der Messe 


Die bi beten elch 
und ih nel uslani rie 
. d auglän« 

Jux L. Ihre 

ien. neue 


rt 

nd 

uflern, 

Dis 

au einer Gemelnfhaftse 
jen, bie Im Haug, 


aufammengefäle! Kunarllon u, 


Tezti und Belleibungsmele 


nen und Sn zu fördern, Indem fie berelts heute 
zum Repräsentanten der Leitungen 
des gejamıen Kontinents geworden 
ift, dient fie aber auch gleichzeitig der Uns 
bahnung und dem Ausbau der kontinentaleuro. 
Aiſchen dien fate leliingen zum nahen und 
9 5 Oſten, Jowie zu allen 0 tag 
en. Als deutliche Reichsmeſſe, die von über 
60009 der maßgebendſten beutihen Fertigwaren⸗ 
ſabriten beſchlckt iſt, fteht fie nicht nur Über 
allen reglonalen Begrenzungen; mit ihrem uin 
fallenden Angebot aus allen europälſchen Stag ⸗ 
ten wird fie Fi zentralen Einkaufs» und Ware 
kaufsmarkt 1 nützt deſſen dude dee 
bezlehungen zur lörigen Welt und leiſtel wich. 
tige Arbelt für deren zukünftige Normalifierung, 

Um allen Intereſſenten des In⸗ und Aus⸗ 
landes an der bevorſtehenden n dn Herhſt⸗ 
moſſe Gelegenheit zu geben, ſich in Leipzig über 
alle Angebots» und ag lena zu orlen⸗ 
tieren und nach Leipzig zu kommen, werden wie 
üblich innerhalb des Großdeulſchen Reiches 
Moſſezüge verkehren, und aus dem Auslande 
lauſen ebenfalls Meſſezüge oder direkte Kurs- 
wagen nach anal 110 die Unterbringung 
an Aerpfiegung aller Meſſeheſucher ift 2 
geſorgt. 

Gerade jetzt, wo auf die Herausgabe von 
Probultlonsziſfern und Wade ſallſtiten zu 
allen Staaten verzichtet werden muß, iſt es für 
den Kaufmann und ebenſo für den Mirtihakter 
führer unerläßlich, ſich einen Uberblſck iiber die 
Marktverhältniſſe, Produktions, Lieſer ſowie 
Abſatzmöglichtelten in den einzernen Ländern 
zu e Allein ſchon aus dieſem Grunde 
werden zahlreiche gusländiſche Beſucher auf die 
Lelpziger Herb al l ren, die auf der ganzen 
Linie auch traß des Krieges gerüftet ist. fare 
bisherlgen Erfolgen einen meiten zum Worteile 
1 internationalen Güteraustauſches hinzu⸗ 
zufügen. 


in Litzmannstadi 


aus unserer Stadt überschritten 


gaar nicht fo ſehr der Tertiihandel wie die ans 
eren, Branchen, für die das umfangreiche und 
violfeitige Angebot der Neiheinduftrie erit Ei 
da keins polnischen Ginfuhruerbote ober Eins 
lad den 1585 das 10 aft unterbinden, 1090 
h on praktiipen Wezt erlangt ba 
und die in A Big Meupellen Juden und fh vers 


\ a ° 7 1 
7 KA 1 58 1 ede erſt ein 
te Um 


ſeſt, da! 
Anfang If und daß ſich d nlähe zwiſchen Lihe 
mannſtadt und Leipzig in den kommenden ab: 
zen weiter gewaltig 10 ‚ern werden. Unſer Ges 
biet iſt ein ſehr auf 105 iger Markt, und 
mit Beginn ber Triedengwirtſchaft wird auch die 
Lißmalnnſtädter Industrie in Leipzig erfheinen,, 
um ihren Maſchinenpark zu erneuern und alles 
Das n e was in den. fehlen cc 
Jahren infolge der deutſchlandſelnblichen Eitts 
10 (ung des ien e Regimes oder auch aus 
angel an Mitteln verſäumt werden Füße 
in. 


Sonntag, 18. Auguft 1940 } 
\ 


Königsberg meldet Rekord 


Wie das Meſleamt der Stadt Königsberg 
mitteilt, hal die Königsberger Oftmeſſe ihr Vor 
jahresergebnis ſowohl hinſichtlich der Auslande“ 
0 als auch der Beſucherzahl weit üben] 
troſſen. Beſonders bemerkenswert ſel, daß all 3 
neuen deutſchen Dftgebiete in Kö 
nigsberg 75 mit einem vielleitigen und dur 
aus wettbewerbojähigen Angebel in Erſchel 
nung traten. Juſommen mit dem Geucralgo 
nernement gehären die neuen Ditgebiete 1 

ſenem . U Wirſſchaftsraum im Oleg 
ur den die Malle ein welentlichen Bezſol 
gungs: und Wblahzenteum bildet. Die Jah) 
ber Beſucher ist mid 363000 um uber 70%] 
her als im Vorjahre. Mehr als zehutan 
ſend Kaufleute, Bauern und Handwer T 
auen und dem Generalgeuvernt| 

ment haben die Oltwelje beſucht. 

Das N 4 hat alle & 

wartungen übertroffen, Sämt 
tontingente Hu N 
namhafte Abſchlüſſe werben im hi 
lauſenden Außenhandels mit dey an der DI 
meſſe beteiligten ſechzehn Ländern eine wichtig] 
Poſition ausmachen. Die allgemeine Waren 
muten meſie ſchlleht in allen Brauchen mil 
Anem Relorbergebuſs. Die Umſähe, konntet 
durchmeg befriedigend geſtelgert. tellweſſe ja! 
ge ae werden, Die erſtmals vert 
jenen e Ace Ausſteler find von dem Ei 
jebnis ihrer Beteiligung in Königsberg jo bei 
feienigt, vatı ſe (han Jul pi ie nächte ©) 
elle vergrößerte Stände belegt haben. 


en neuen Ei 


Landmaschinen-Messe In Klelce 


L. Im Agrarſand Polen und vor allem in de] 
feht zum Generalgouneruement 0 
x der Ein 


N 
a 2 
. Dleſem Bet AH dehnt ein 
die vom Landmaschine 
lihrung und Landi 
it des Generalgouverneurs in Klelse veranta} 
morden war. Profellor Renard, ber Dfreklor d. 
Sandmalhinen-Inftituls ver Aniverfität Geipzig ur 
1 des e im 1 
Put un) ndwiriihajisrat Dr. Koh 
a e eaten 
zer Erfolg dieler ersten Fandmafchtnen⸗Meſſe IM — 
Generafgonmnernement ernutigte zur Borbereitund 
einer zweiten berarligen ee Mitiß 
September in Opa t dw ſtattſünden wird. 


Rokord-Fasererute in Ungarn 


arlfhen, Maerbaumin 
ing wird Annarm, % 


alt 


Die Tomaschower Kunstseide in Königsberg 


Tomaschower Werle nach Betriebsumstellungen wieder voll beschäftigt 
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Der ausgemlelone meuttegewinn wurde dem Ao 
llationstonto zugeführt, 10 11 wie auch Im Wat 
jahr ine Diolpende nid auspelbiltet wird, 
Naben bie GH. die Wilana Joie hie Seto 
und Werkuftretinung Nehatlgt hatte, fanden Wal 
In den Woritand ftatt, Die Herren AU. 9. 4110 
fer unb ao innert wurden wlebernewänl 
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Wirtschaftarat für dun Gonoralgouvernement “ 


Der Gonerafgounerneur, Reſcheminiſter Dr, Pran 
dat 15 cee e un e 
ment" ne Geh, Dis bellt vad gberſte Beratung 
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Alle neuen Keichsgeſetze 


1 feit Kriegs aus brach um vollfandigen ortlant 
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uud mit chen Häuterüngen, 


vermittelt Ihnen die von den zuständigen Minlsterial. 
referenten erläuterte Lose-Blatt-Sammlung 


Veichsverteidigungsrecht 


Ergänzbare Wammlung der eincchlägtgen Bechtsvorſchrikten 
mit Erläuterungen 


Sonderausgabe des 


„Neuen Beutichen Veichsrechts“ 


Oeraungegeben von 


Hang Pkundtner Dr. Beinhard Neubert 


Staate fehtetdt Tufiypar 
Im Reipominifierium des Innern Prändent der Reiheregtsanwaltskammer 


unter Mitwirkung von 


Dr. F. A. Medicus 


Minifterlaldistgent im Neihominifierium des Innern 


Die Anschaffung des Werkes wird durch Rund- 
erlaß des Reichsministers des Innern empfohlen! 


nal. 


c 2 
dur! 


27 


1. Das Werk ist jederzeit auskunftsbereitl 


Das bei. der bekannten Gosetzessammlung „Das neue Deutsche Relchsracht” 
salt 6", Jahren bewährte Lose-Blott-System und ein eingeorbelteter Mit- 
arbeiterstab ermöglichen auch diese Sonderausgabe ständig auf dem lau- 
fenden zu halten, Nach Einordn, o oſſe 34 Wochen erscheinenden 
Ergänzungsblätter in die vorschli ‚on Sachgebiete ergibt das Werk in 
systematischer Ordnung jeweils die geltende Rechtslage, 


2. Sie werden aus erster Hand unterrichtet! 


Pfundtner-Neubart ist keine Textausgabe, sondern erläutert durch „Elnfoh- 
rungen” den Sinn jedı n Rochtsvorschrift und klärt durch ausführliche 
Erläuterungen alle Zweitelsfragen. Bearbeiter sind die zustän- 


Die Sonderoussabe „Reichsverteldigungsracht” von Pfundtner-Neubart bringt 
außer den unmiltelbar mit der Reichsverteldigung zusommenhängenden Rechts 
vorschriften auch das üb-Ige seit Kriegsgusbruch entstehende wichtige Reichsrecht, 
Sowalt novergangeneRachtsvorschtiften aufbereltsbostehendemRecht aufbauen, 
werden zugleich auch die zum Verständnis erforderlichen früheren Bestimmungen 
geliefert. Mit fortschreitender Einbeziehung der gelt 1933 ergangenen 
Gesetze erhält der Bezieher der Sonderausgabe „Relchsveorteidi= 
gungsrocht’ also eine chlossene und systematische Samınlung 
des gesamten Reichsrochts seit der Machtübernahme. 


„Das neue Dentfche Relchbrechte 
Sonderausgabe Reſchovertelvigung 


RdErl. d. RMd . v. 24. 6. 1940 — II SB 2317/40-6961 


00 Im gen e dach & Linde. Berlin 
und Mien, erſcheint bie „ onderausgabe Reichgver⸗ 
teldigung, des „Neuen Deulſchen Reſchsrechts“. 
Herausgeber find wie bei der Hauptausgabe Pfundiner, 
deltenber Gtaatsfetretär im NMDG,, und Dr. Neubert, 
raf der Reichs rechtsanwaltskammer; auch hier bilden die 
Miitarbeiterfchafl die jerveifö zufländigen Minifteriatteferenten, 
te) Die „Sonderausgabe Neichsverieibigung* 
bringt außer den unmitlelbar mit der Ne ſchsperleldigung zu. 
end d en lasch ee auch das übrige hit 
A ede geg eniſtehende wis 
ergel 


tige Neichstecht, Soweit neu 
ende Nechisvorichrifien auf berells beſlehendem Recht 


orderlichen früheren Beftinmuungen geliefert, ſo daß ent 
prechend ben Bebürfniffen der Piarſs nach Maßgabe der 
meiteren Nechisentwidlung auch das eit 1998 a 
al Beltandieil der „Sonderausgabe Neichsverteidigung“ 
wird. 

(e) Nach den in 62%, Jahren bewährten Orimbfäpen 
bes „Neuen Deulſchen Reichsrechts⸗ erf heint auch diefe 
Sonderausgabe Reſchsperleidigung⸗ in Loſeblaltſorm, wo, 
durch die ſoſtemalicche Anorbnung des Cioffes u Gegen. 
wart und Julunft ermöglicht wird. 

„Der Bezieher der „Sonderausgabe Reichsverteldi⸗ 
N hat ein banbliches, jederzeit auf dem laufenden 
efinbliches und foflematifch geordnietes Nachschlagewerk 
nicht nur fäntlijer jet Striegsbeginn erfcheinender Rechts. 
porſchrillenz er erhält mit foriichreitender Einbeziehung der 
feit 1998 ‚gangenen Geſetze eine geſchloffene und Aıtie 
matifche Sammlung des gefamten Reichsrechts feit ber 

übernahme. 

(6) Die Ergänzungen gelangen in Abstanden von 
2 bis, 4 Wochen zur Auggabe. Sle werden mit 8 Reſchs⸗ 
plermig je Blatt, betelts früher erfchienene Rechtsvorſchriſſen 
mi 1 bis 2 1 15 je Blatt berechnet. 


aufbauen, werden zugleich auch die zum, gag er · 


e), Die Anſchaf eh Wertes, namentli fü 
Buchel un elonders empfohlen. EURE 


au ar die Oberſten Reichgbehsrden, den 
Preuß. Mintfterpräf, den Preuß. Blnanzminifter, 
den Generalgouverneue für die befeyten polttilden 
Gebiete und den Reſchaprolektor In Böhmen und 
Mähren: Für entſprechenden Hinwels in Ihren Umts« 
blättern wäre ich dankbar. 


An bie nachgeordneten Wehrden, Gemeinden, Gemelnde 
verbündet, fonft. Körperschaften des öffentlichen Rechts. 

An die Oberſlen Neichzbebötden, den Preuß. Miniſier 
deb den Mreub, Die den cheneralgouderneut für 
800 befehten au hen @eblete, den Reſchsproteltor in 


brad 
e e e e e eee u 184 


digen Sachbearbeiter der Reichsministerien, Gerade An den Industrleverlag Spaoth & Linde, Berlin W 33 
die Erläuterungen verbürgen erst das volle Verständnis und die richtige An- 5 Lieforn Sie mlt / uns postwendend durch die Buchhandlung 


wendung der einzelnen Rechtsvorschriften, 


8. Es bedarf nur geringer Aufwendungen! 


Für diese Kommentarsammlung bezahlen Sie mit allen am Lieferungstage 
vorliegenden Ergänzungen bei einem Umfang von etwa 3000 Selten einschl, 
3 Sammelmoppon nur 28, — RM, Die weiteren Ergänzungen werden mit 3Rpf, 
le Blatt (1Y/, Rpf, je Seite) berechnet. Inhaltsverzeichniase, Register, Ober- 
sichten, Verwelsungsblätter usw. kostenlos. Die gesamte neue Gesetzgebung 
steht damit In Zukunft In systematischer Ordnung, mit ausführlichen Erläute- 


Pfundtnersfleubert, Veichsverteldigungsrecht 


1. Grundwark mit den bis zum Lieferungstage erschienenen Ergänzungen zu 25,— RM 
einschließlich 3 Sammelmappen (Die Ergänzungen sind nicht eingeordnet) 


2. die laufend 97 bis Zmal Im Monat) erscheinenden weiteren Ergänzungen bis auf 
Widerruf zu. 3 Rpf. je Bloit 


Zahlung: Durch Nachnahme — nach Erhalt 
Erfüllungsort und Gerichtastand lat der Sitz der Lieferfirma 


rungen versehen, zu Ihrer Verfügung, ohne daß Sie hierfür auf den b r 


eto“, jetzt 19 Bünde zählenden „Pfundiner-Neubert“ angewiesen alnd, 


Kleine Anzeigen der 4. A. 


Perfekte Stenofypisfin anne herein, 


für landwiriſchaftliche Gutspettlebe geſucht. Ber 
für fofort oder ſpäter, evtl. auch nur für die 


dingungen: Gewandt in deulſcher und polnischer 
Abendſtunden, geſucht. Rechtsanwalt und Notar Sprache ſowle landwiriſchaftlicher Buchführung. 
Meyer, Litzmannſtadt, Tannenbergſtraſhe 4, 


Arbeltsfreudiger deutscher 


Milorbeiterd) 


Aller bis Mitte 90, mit leichter 
Auffaflungsgabe und Verantwor- 
tungsbemwußtjein für Intereflantes 
Urbeitsgebiet für [ofort geſucht. 
Beherrschung, von Kurzſchrlit, 
Schreibmaſchlne u. Schrlltwerhlet, 
Erſahrung in Buchführung und 
Kaffenverwaltung werden vor 
ausgefeht, Angebote mit hand Bür- 


geſchriebenem Lebenslauf, Zeug ⸗ Maſchine 
102 0 
tet 
495 


Führendes Tee⸗Spezlal⸗Miſchungs⸗ und Verpackungs⸗ 
Unternehmen des Kontinents ſucht zum Vertrieb ihrer aner⸗ 
kannt vorzüglichen Exſaßtee⸗Spezialltäten 


Generalvertreter 


für Stadt und Bezirk Poſen 


gegen Provlſton, In Frage kommen nur Firmen oder Herren, 
die ſchon Markenartikel vertreten oder vertreten haben, und 
die beim Große und Klelnhandel der Nahrungs» und Genuß⸗ 
mittelbranche gut eingeführt find, 

Angebote mit Reſexenzen, möglichſt mit Lichtbild, erbe⸗ 
ten unter 4480 an die Lißmannſtädter Zeltung. 


aus der 
fetöftänbi, 
ligung « 
nahme, 


Nur [hrifttiche Bewerbungen an die Qiegenfhafts« 4595 an 


verwaltung Warschau, Kopernita 30/1, 


Leiltungsfähiges Hamburger Importaus ſucht 


guten Verkeofer oder Relſenden 


1015 Stadt und 1 det Kolonlalwaren und 
togenbrande für Engros und Detallkunden, 


Kinderfräulen 


Ur 10monatigen Knaben mit deutſchen Sprach 
lenntniſſen Bewerbungen an; 
geſucht EDMUND UST 


Angebote an die L. Ztg. unter 4616, n 
Diſponent 


in ausbaufählge Dauerftellung zum möglichst 
fofortigen Eintritt elite 

Bewerbungen mit füdenfofem Lebenslauf und 
Gehaltsanſprüchen an 


Mineralöl⸗Vertrleb Warthegau G. m. b. H. 
Hauptlager Litzmannſtadt 
Kradweg 7/0. 


Pförtner 


ewiffenhaft und guuerttiig, zum  Tofortigen 
Eintritt belehnt ſewerbungen mit ausführe 
lichem Lebenslauf an: 
Mineralchl⸗Bertrießh Warthegan G. m. b. 
Hauptlager Lichmannſtadt 
Kradweg 7/0. | 


nlsabfeliten, Lichtbll und e. ug dez 
haltsforberung unter 4h61 an | enifpr. 
dle Lihmannftäbter Jig. 


Kalfiererin und eine Verküufe⸗ 
tin tönnen ſich ſoſort melden. 
Kaffeehaus Edgar Vielhaber, 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 
95, Fernruf 101,28. 10445 


Verkäuferin (Deulſche) mit 
Kenntniffen der Buchführung für 
neueröfſneles Geſchäft ahh 
Schlageterſtr. 46, W. g, v. 19—15, 


Krankenpflegerin, Deutſche oder 
Polin, Ir eine Lungenkranke 
F Angebote unter 4519 an 
ie L. Zig. 10408 


Mustermuc'ter 
Deſſinateur mit großer Er⸗ 
fahrung in Damenkleibers 
und Mänutelſtoffen für ſoſor⸗ 
tigen Anteltt 60 5 
Men . tien 6. komm. 
Verwalter Hans Gerriets, 
Adolf⸗Oltler⸗Str. 70. 10315 


er eu 
iellter (Dro; 
n 


ausf, Arbel 


Welthaus ſucht für Litzmann⸗ 
ſtadt und Umgebung zielbe⸗ Anter Nr. di 


wußten 


Vertreter 


welcher in der Büroartikel⸗ 
branche eingearbeitet und gut 
eingeführt iſt. Bewerbungen 
unter 4487 an die Litzmann⸗ 
ſtädter Ztg. erbeten. 


Deulſcher 


Akgufſiteur 


mit cd erften 
Spebitlonshaus baldigft geſucht 
Branchenkenniniſſe erwüncht, 
ſedoch nicht erforderlich, 
Geboten wird bei Eignung 
Dauerftellung mit Flxum, 
Angebote an lee 
Zeltung unter 448 
1 ——————— 


Aras geſucht. Schlage⸗ 
ſerſtraße 44, W. 12a. 10974 


Sauberes Mädchen, kinderlie⸗ 
hend, deutſchſprechend, das in den 
Hausarbeiten bewandert iſt, für 

infamilienhaus Ian, Side 
deutſchland geſuch ngebole 
unter Ruf 170.52. 10314 


Polniſch u. deulſch 


ſprechendes Hausmädchen zu 


Möbllexteg 

Verkäuferin ee e 
m ieten, Ado 

für ein Lebensmittel Mont N WW 10, Sion 


gelucht. Sulzſelder Str. eee 
Mahl. 9 


Sprechſtundeuhilſe, intelligente 
Dame, deutſch und etwas pol⸗ 
nid (pre ‚end, von EN ge⸗ 
10 Schriftliche Bewerbungen 
unter 4591 an die L. Zig. 10444 


Tüchtiger Buchhalter (in) zum for 
fort nen Antritt geſucht. 1 
bote unter 4527 an bie L. Fig. 


El 


15 
| (ABrzezinſta) 10440 


Erfahrene Kontoriſtin für Ver⸗ 
faufsbilro geſucht. Bel Ingunp: 
Schreſbmaſchine u. Stenographle, 
ſämtliche Bürogrbeſten. Ange⸗ 
bole unter n von 
Aichtbild, Lebenslauf, ſillheſten 
Eintrittstermins, Gehaltsanſpr. 
unter 4521 an die L. Sg, au 

0411 


richten. 

Füngeres Kinberfräufein, gewiſ⸗ 
ſenhaft, für zweſe u, fünfjährige 
Mädchen gelacht. Hausmädchen 
vorhanden. Angebote unter 4958 
an die L. Ztg. 10233 


Generalvertreter 


N 2 Kindern, 1 und a Jahre, fir den een hlt 
5 8 R 

| 47 4%, } ele, 5 geſucht. Einige Kochkennt⸗ hung olorl gat. gde Die Sr Straße 20, Q 
2 1 } niffe müffen vorhanden fein. [I Krsyinunetenanen nern kn dit A au 
Vorſtellung erwünscht Sonn aulasiit erdacht. { emiiet 10 
dag mittag 18—1 Uhr, [ gere ber en webe, 8 118 410 
Meiſterhausſtraße 31, Guft Ingebote unter 4041 an die L. Jig. Unter 4622 ar 
Hünmer, ein] 


An Danzie 
a. Kraul 


2 immer un 


Am Mächte 


A 
W . 


Laden mit © 


ven; außerbe 
er mit Ki, 


Jüngere 
Kontoriftin 


die flott Maſchine ſchreibt und ftenographiert, 
pon einer Aktiengeſellſchaft zu ſofortigem Antritt 
geſucht. Angebote unter 4512 an die „L. 3. 


0 


Ammer, gut 
Lermieten. 


Bei Behörden eingeführfer branche 
Bundiger 


Vertreter 


für Motorſpritzen und Feuerwehrgeräfe 

von langjähriger Spesialfabrit geſucht. 
Angebote unter L. G. 829 an la, 

Zeipzig OL ‘ 


Techniker geſucht. Maden mit 
handgeſchriebenem 'ebenslauf 
einzureihen Zlethenſtr. 250. 


Verkäuferin und Kaſſieretin für 
die Galanteriebranche geſucht. 
Angebote mit Lebenslauf unter 
4499 an die L. Ztg. 10346 


Bürobenmter 
mit d ie e 
ſen und Maſchineſchreiben, 
deutſe perfekt, polnſſche 
Sprachtenntniſſe erwülnſcht, 
fofort geſucht. Angebote uns 
ter 4507 an die L. Z. erbeten, 


2 Steider(innen) für Schlitten⸗ 
maſchinen werden geſucht. A. 
Wuülke, Audelf Heß, S raße 22. 


e 6 Bauunternehmer 


mit großem Geſchäft ſucht 
Lenne mit gediegenen 
Kenntniſſen. Zuschriften 
unter „K 521“ erwünſcht 
an die Litzm. Zeitung. 


Laden mit 8 
Beifeufe ober damenſeiſeur Kae 


alla la 0 ae hier ar 90 Br 
ec it gute Stellung, mit oder e 

eh gang gedacht. ngehoie en Ar 11 
Dito Nother, Breslau, Bohtauet Ste Sale 


Mi 


Gifte we ſiſche Weberet ſucht deutſchen tüchti⸗ 
gen und erfahrenen 


Stuhlmeifter 
für Kord⸗ und engliſche Stühle 
wage Lebenslaul, gehaltsan. 


lima jeugnisabicriften unter 4520 an bie 
Kiptmannftäbier Zeitung erbeten. 


und Kolonfalwaren⸗ Gd 
und Kolonſalwaren⸗Gro 


un Stellengeluche 
Lebensmittel- und Kolonialwaren-Grohhandfung 
Rebensmitle» und Kolonialwaren-Großhandlung 


SS nN 


Dinl.-Ingenieur 
Elektrotechniker, 42 J. alt, ade Am 
Wolnſſchen, ſucht nenen U rtungstreis 
in IE ‚herem Unbuftelebetrleb 00, Iber- 
janbwert, ungedeie m. Dehaltsangade 
unter 4468 an dle C. Zig. 


Buchhalter, bilan licher, ſucht ig. 
ſtundenweſſe Belhälligun „ An⸗ 

gebote unter 4617 an die L. Zig. el Ike 
USTRESVFTEREE e fabtzen 
Bürohllſokcaſt. Mafhinefhrcis lle 

berin fucht a Iofort entjpr. gel ten An 


lung, Ungebole unter 4400 an e 
die . Ag, 10514 unter At 


Deutscher, 29 Jahre alt, ſucht 


te £ 
d. imme 


ſachtobeamte. 
9 angabe 


Lehrlinge, welche das Kraſt⸗ 
Jen nden en erlernen wol⸗ 
en, 


Junger 0 
önnen ſich melden bei Dipl» 
Samen fachmann i 5 Are" 


der auch im Verkguf tätig 


Chemiſche Fabrit 
ſucht zum Derbauf ihrer bewährten Hilfsmittel 
ur die Zortil-Ausrüftung guteſngeführten 
war, von bedeutender Gar 


5 ertreter menhandlung im n 


Austührlihe Bewerbungen unter 4505 an die gebe Ausführliche Uns 
Lihmannſtadler Seitung erbeten. gebote unter 409 an dle L. 3. 


Achtung ! Gut eingeführte 


Vertreter 


bel Bauern und Landwirten für den glänzend 
bewährten neueften Drahtnähapparat „Blitz“ ner 
ſucht. Apparat ſpielend leicht verkäuflich Empflehtt 


Deulſthe 


Vertreter 


ut eingeführt Bei Giettro, dez Haus und 
Kıı enwaren« ſowie Fahrtaphändlern, von bekann⸗ 
ter Batterie und Efementefabrlt für Hihmannftad. 
und Umgebung 


geſucht 


Minveſtens, NIT 3000.— Barfautlon für Mabrit 
lager It erforderlich, Angebote mit Foto und Ant 
gabe von Referenzen unter 4970 an die L. Zig ⸗ 


Jutelligenter 


un 
von grö 
ſuch tz 


bote 


15 
11 die Pihmannjtäbter Zeitung 


fan fel und Stil 
frau fofort geſucht. 


er Nel 
mit le 
erfragen unter 4480 


ehrlich, 


je. der Haus⸗ 
uf 11255 


i ee 
ſeſuchl. Ju 
fr der L. Z. 


Stenofupistinnen 


für Regierungsbezirk Kaliſch geſucht. Beherſchung der 

deutſchen Sprache in Wort und Schrift Bedingung. Unter⸗ 

lagen mit Lichtbild und Gehaltsanſpruch erbeten an 
Reichsführer⸗ 44.-Hauptamt, Verwaltung u. Wirtſchaft, Generaltreuhünder 
Werkzentrale Kaliſch in Kaliſch, Siemensſtraße 27 


Glenotypiſtin a. 
Korrespondentin 


geſucht. 
Gutes Deutſch Bedingung. 


ErntnStibbe, 


Sauberes Mädchen mit Koch 
kenntuiſſen per ſoſort geſucht. Zu 
100 7 ab, Montag Pbrſe ue, 
ſel, Straße 70, W. 1. 10380 


ſich von ſelbſt. Sehr gute Verdlenſtmöglichkelten. 
Näheres durch Franz Hanisch, Landmaschinen, 
Sulmingen, über Wielun, Wartheland, 


Fahrradgeſchäft ſucht intelligenten 


jungen Mann als 


Verkäufer 


Angebote unter 4528 an die L. gtg, erbeten 


Brunnenbauer 


ſowle im Brunnenbau 1 Hilfsarbeis 
er. ür laufende Arbeiten im Kreiſe Kutno 
ejucht, Meldungen an Banernfiebluhg 

Na G. m. b. 9, Kreſsaußenſtelle 
‚uno, Hindenburgdamm 6. 


Kraftfahrer 


Deutſcher, für Lieferwagen 05 ſeſucht. Zu mel 
den vormittags von 10—12 Uhr beim Fahrmeiſter 
der Lihmannſlädter Zig. Adolf⸗iller⸗ Str. 86, I. Hof 


Anſtellung in der kaufmännſſchen 
Branche In Lager, Inkaſſo, Bilro 
uw, Angebote unter 4871 an 
die L. Zig. 10255 


Unabhängige Deuilde, gewandt, 
0 unerläffig, f 

elllſch, Polnisch Mufſlſch ſücht 
Fer en 190 Kontor 


oder Laden. Gefl, Angebote un⸗ 
ter 4365 an die L. Zig. 10276 


Bilanzbuchhalter mit umſaſſen⸗ 
den käufmäunnſſchen Kenntulſſen, 
flotter Koxxeſpondent, ſprgchen⸗ 
kundig, ſucht geeignete Bolition. 
Geſl. e unter 4357 an 
die L. Jig. erbeten, 10236 
Verloren 
— 


Lettiſcher Paß, Anmeldung, zur 
poli en neun 
3 KENNE auf ben Namen 
Anna den ln Schlüſſel verlos 
ren auf dem ae nach Agierr— 
0700 ue e 609. 
Belohnung Bufhlinie 64, W. 9. 
. 
Anmeldung zur pollzeilichen Eins 
wohnererfaſſüng der Walerig 
Modzelewoſka, 


ftraße 15, verloren. 


önhaft Mare 
fen alt 0 80h 


d Gepiem 
. 


fbr s 


denen 
arten, 
ect. Yinpebon 


Wo ift denn mein Schatz geblies 
Stellengeſuche Ru anf f 


en abardin), Wol⸗ 


Leere und möblierte lere Größe und Stärke 


ben? Beamter, Deutſchex, 98 J. 

5 — Wohnun Zellulold e ee 205 zu verkaufen, Such und al, 108 ım 111005 Iucıt, ein ai 

| ‚mi ae | Beliheiienbandlune, ee e e 
U I) Kaufmann | auch Vorort mit Strahen ⸗ A e 5 


bahn „Verbindung, 0 . Aaufgefuche 
Harmonium in gutem Zuftande 
u kauſen geſucht. Angebote uns 
et 4525 an ble L. Zig. 10423 


EE 
he ner Spellezimmer, wenig 
ſebraucht, zu RE 401 105 l. An⸗ 

0 


u baulen oder pad ten geſucht I len mit Lichtbild, das auf 
dier aaf gung an einem Wan ae 9 908 
werbenden Seuſchelltenhandel Iden unter 4590 an die L. Fig. zu 
Angebote unter Achten erbeten. 00 
Nn Las hie, ur I ara) Deuiſcher, 32 J., verw. Angeſt., 
ſucht die Bekanntihaft eines 

Garaktervollen Mäbdens bis 


1 1. 
Sandın 11, Siber 11 


sanja-Bierfiher- | 
Kimenfine. | 


aus der Metallbrande ſucht au er 11 505 5 ln 

felöftändige Stellung, Betels Kerl Wohnun 1 

erſt in wear Ze chice 3 

nahme. Angebote unter 115 1 HA 455 | 
ngebote e 

ne Säle, e eee eue l 


t leichter 
tanfıDore 
reſſantes 
U geſucht. 
trische 
ſtwechſel, 


ligung oder Geſchäftsüber⸗ 


ung und fach bereift, ehe zu Bebate. unter 4502 an bie ©, Zig. Schrott und Metalle I ech, 115 as. d 
ben vor. Bürohillskruft 77 5 Fe 55 a Maden alte Maſchinen, tauft faufend I wird, unter 4307 an die 8, ale 
15 An RO) 112977) Einftelfeaum oder Garage in n in, Zultande zu kaufen 15 Dito Wanat, El ma ap Hau erbeten. 1 


00 König⸗Hefurſch⸗Staße lande 3 29.97 Raufm. Beamter, Deuffher BO 
1 0 0 e Beuth 0b J Kellig für-ofort delucht, Ange. EEE fänderftrahe 30, Ruf Kulm, RER 55 
4h61 an ya abe unit et 11 Kalisch 520 an die Bandfabrit Zahometer, Tompfett, für Motor- Table mögen, ſucht“ die Vakanniſchaft 


Falzmann & Verg An meh Ae l. gel 


einer penmönenden Dame aus 
A — 

sr 

Fer ech Apoſbekeri u. ole 0 Verlangt aer chen 0 vertauf agg 


u Geihäftsbrande zwecks Che 
und Gründung eines Geschäfts. 
Diskretion. Ehrenſache. reundt, 
Zuſchriſten unt. 4944 an die K. g. 


Naum guter 40 ug bet 
Ankauf und Verkauf Nel 15 tätig, ſucht Bes 


\ kannt t mit „ 2880, 
os ALTWAREN Lage, Sec fa, 20-0) 


Leppich (Meier) 


5 ganz ba Spelſezimmer 
jowie weht rere echſe Brllcken. 
Ungeböte unter 448 an die U. gig. 


he) mit 
1 für 
u 


0 an die L. J. 
— — 
Mn newandt, deulſch. u. poln. Gprai ebene Ile, 1 

le u. Ohe agen e . peel in allen ee ud aan ae Kaufe ſtändig: 
ober phormageut, Proßhandfung, auch ale ieifever⸗ Gaſtſtatten und : — ccrn e e 
kreler ober n sten ig, mie Angabe Hotels die De falt nen, idle e Gate A . 
l 150 bedingungen ufw. erbeten an B. 8. owe 1 B. und € rank zu ah Mbelo⸗ 0 
ilentranke 3 L. S. belangen. Mellielte 4 W. 17. - Kematuren, 


N artikel, 
r 4519 an Mob. ſchön 41 


10403 | Dermietungen tet, St VATER l 8 
— n 
ar AR UE eee 
1 
3 


tie oder 


Emil K. KRÜGER ij) N 00 
5 Wolierbehflter Meſervolt) e an len 5 11155 Rudolt-tone-Stranse O1, Im Laden Da en, unter Be 9 5 
b Vet ſoge — 
In n S 8 mit . Wee eee 20 e — n Lelucht 
quemligfeiten an Hexen „ Armbanduhr, neu oder a 105 leiſe 
e W gent ee 0 100 Marlerre⸗Lagerraum 1 8 5 15 aufen gif . 5 el 150 
r. 


fa Trab 2 9 aß; Nähe Schlieh 


eee eee von abe 
ent 1105 a bole unter 4508 


bote Aüter 472 an dle V. AU 
10440 MOST, Zimmer mılt Teparatem Sach, Dampfkessel 10 fn gpl. I nebote unter 4977 an die L. Zi, Lufafput, deren Eltern Zul 


Antonin 15 Ba 


ale Helgwafferberelter nermenadet, mantel, (Merlaner) zu ton. anna, geb, Schulz, und Wallit 
AL Seren une le Bun acht Br al 1 e Mache HN 4500 a N i au cen ſich Salate 
Au ber B. Big, wu omprefloren — 
Möbliertes Zimmer zu vermler Wohnung 


a 
Ele Ua a "PAD Bene, Fr A| aa 


ten, KönigrdeinzidGtr, (Schll⸗ 29 Klubſeſſel, dazu 1 kompl. Sparen 
ag, von e 52, W. 18, Ede se dr Hin bu a nung dab Adler, Tuzus-Rabziofett, n. Schrank mit Gpiegel (oder ge] Erich Brangech G. m. b. H. AR 
1 Ae Straße. Neubau, fuck denen Ehepaar 125 Aber, ninftig zu verkaufen. Trennt) zu Taufe n gefucht, Aube Engelsdorf-Leipsig Deutige@enolienihaftsbant;G. 
1810 Werfhlebene Wohnungen 1 Ungebole unter J Nun pie Zig. an dle L. Jig. 


ustunit wochentags zwiſchen bote unter 451 
und 12 2 0 40 ud I dr. 


KT Hermann- Göring Str. 47. 
es aut mößlſert, bei deut Meifterhausfir 203, 8 Tr. rechts, gie (Perſer), 3%4, auch 


gequemticteiten Die Bank Deines Vertrauens 


1 105 10, 


Ae 


We Vermieten. 
WTA au 


2 


Ger Yan exten » Kubgarnitur 


4 / 
Nähe Schlageter⸗ Kinderwagen verlaufen. amenfahrrab zu kau. Tiſchlerei —— — 
I gewifs S taße, 1 von Reichs be⸗ 1 5 Fi 
Hi ee r Th ee | Une 
ter. 4956 f 100d 258 an be ee 10940 EEE S 


Unterricht. In ganz kurzer Zelt 
10233 erlernt man Deutfch, Rechtſchrel⸗ 


Derimalwange bis 500 kg bung, Fi e Schulnach⸗ 


Möbl. Zi Br mit Beguemlſch⸗ 
—— mit Wohnung zu vermies 0 
1 ge ee Aim 192 di . e i500 dan 


te unter 4500 an 


ler 


* 
Srüdenwange ohne Gewichte zu hilfe. Wilhelm GuſtloffeStraße 
er mis Rüde, 2. Cen. 48. |die 2 10344 Ju den Wäschegchrank... faufen eh 1 Maſchinen abril ran 42, W. 7. M 10903 
tertunftes 1285 gut möbliert, fofort Au] go a 2 Zimmer und Küche, 20 ‚Ginte, Ste. ber Epen 
euelneihe Beer 0 ene mit allen c ce zu er tsmarditz. 70), Sernzuf Klavierſtunden 
? 8 aße 2 h mieten geſucht. Angebote unter 
5 F 
un dil Immer, gut möbliert, mit Be. 4405 an W K. digen Wee een Gertrud Ki 
Memlichteit Stäbimikt, ahren. SCHROTI und ei 1 
unte eh au peilen. Angebote Derkäufe es sicher aufzube m ahren. Per METALLE Aa ngfep i 
* 5 er 4922 an Pie L. Zig. 10418 — Dieb kennt die Schwäche für aller Sorten u. mengen tauft Hie Aud olf. eee .. 25 
abote mit immer, einfach möbliert, abyw Lihmannftäbter 
ebenslauf eben, Saule El 94, Garten. hi solche Schlupfwinkel. Das. i und e ae 
— — en Baumasc nen Geld auf dem Sparkonto nützt au = 
rerin für a dummer und te int Litzmaunstädier BEI RER 
baue 0 N 111 wen 140 er! Dir und der Allgemeinheit, oh 9 0 tel a 
uf unter * Schule el 
a Kin Duni. e ee 1 Pumpen Bringe daher Dein Geld zur arenen aleo een 
3 15 bewührten Hüterin von e ene 
Baugerkte, Bauwerkueuge Ersparnissen zur Aeitatsgefuche Dame Tuht uff, en falle 
site “ Aue mist; zu 1 nadelseuwaren Rares 


oder franzöfiſ Konver fatlon 

980 Augeſtellte, Deulſche, Uns 5 

3 1772 fang 80, mittelgroß, materiell e 85 2 W., vn 
jene 65 möchten brei nette in« E 
igente Dee möglichſt nicht Aua Rh erteilt junge Dame, 


ngel bell unter 4484 an dle L. 3. 
F . 


BERLITZ 


Ce b. . 

v ori 1 K er 
ki ben, ce Ee Hr Un, 
ane un d. e Fee e 
Woll, Bltler, Stabe 94 


Ing elnrich⸗Ste. 115. W. 
nee 115, . 4, 
Mietaefuche 


Wohnung, 8-4 Jin lter 
a entre ten u 


Deutschen Bennssonschaffsbank f. ö 


Hermann-Göring-Sirausse 47 


Breslau, Be, Tauentzienste, 127 


ten und Gare 


enußßung, von 1600 17 
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